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Jutta Achhammer Moosbrugger, Seelsorgerin in der Pfarrei St. Stephan Therwil/Biel-Benken, im Gespräch mit drei Frauen vor dem neuen Wandbild 
«Acht Frauen». 
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«Herzlich willkommen, ihr acht Frauen» 
Frauen haben bei der Verbreitung des christ-
lichen Glaubens in den ersten Jahrhunderten 
eine zentrale Rolle gespielt. Ein zweiteiliges 
Kunstwerk in der Therwiler Kirche St. Ste-
phan nennt Amtsträgerinnen der frühen Kir-
che beim Namen und gibt ihnen ein zeitge-
nössisches Gesicht. Am Tag vor der Einwei-
hung der nach einer Innensanierung im frü-
heren barocken Glanz erstrahlenden Kirche 
hat die Gemeinde die «Acht Frauen» begrüsst. 
«Herzlich willkommen, ihr acht Frauen», sag-
te Elke Kreiselmeyer, Gemeindeleiterin der 
Pfarrei St. Stephan. 

Maria Magdalena, Martha, Phoebe, Junia, 
Lydia, Priska, Thekla und die Namenlose – 
diese biblisch genannten Frauen haben auf 
der Emporenbrüstung ihren Platz erhalten: 
als Inschriften, die aussehen wie in Stein ge-
meisselt. Tatsächlich ist aber alles «nur» ge-
malt. Passend zu der aus dem Jahr 1991 stam-
menden Marmormalerei der Brüstung hat 
die Künstlerin Corinne Güdemann für die 
Namen eine illusionistische Steinschrift ge-
wählt. Das Wandbild an der Rückwand der 
Kirche verbindet die frühchristlichen Frauen 
mit dem Heute. Acht Frauen von heute sit-

zen, in eine angeregte Unterhaltung vertieft, 
an einem Tisch, auf dem Wein, Wasser und 
Brote verteilt sind. «Als würdet ihr in zeitge-
nössischen Frauen eine Wiederauferstehung 
erleben», umschrieb es Johannes Stückelber-
ger in seiner Würdigung des Kunstwerks, in 
der er Antworten auf mögliche Fragen der 
acht historischen Frauen gab. Der Kunsthis-
toriker hat die Kunstkommission, die das 
Projekt begleitete, präsidiert. 

Regula Vogt-Kohler 
Mehr zu den «Acht Frauen»: 
www.kirche-heute.ch 
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Wenn der Samichlaus kommt 

MATTHÄUS 9,27–30
Als Jesus weiterging, folgten ihm zwei Blinde 
und schrien: Hab Erbarmen mit uns, Sohn 
Davids! Nachdem er ins Haus gegangen war, 
kamen die Blinden zu ihm. Und Jesus sagte 
zu ihnen: Glaubt ihr, dass ich dies tun kann? 
Sie antworteten: Ja, Herr. Darauf berührte  
er ihre Augen und sagte: Wie ihr geglaubt 
habt, so soll euch geschehen. Da wurden ihre 
Augen geöffnet. 

Einheitsübersetzung 2016

Ich erinnere mich noch gut an die Zeit, als ich 
so sechs oder sieben Jahre alt war und wir 
Kinder jedes Mal im Dezember auf den Sa-
michlaus warteten. Wir taten dies naturge-
mäss in der kindlichen Aufregung und gin-
gen immer wieder vors Haus, ob er denn 
schon da sei! Je später es wurde, desto aufge-
regter waren wir.

Bisweilen beschlich mich dann ein un-
heimliches Gefühl, wenn er bei uns war. Die-
ser Mann wusste immer etwas über mich zu 
sagen und kannte mich offenbar sehr gut. 
Was würde er in diesem Jahr vor meinen El-
tern und Grosseltern über mich erzählen? 
Hoffentlich ging alles gut über die Bühne! Bei 
diesen Erinnerungen frage ich mich, ob die 
Gestalt des Nikolaus nicht doch pädagogisch 
«überstrapaziert» worden ist. Jedenfalls ha-
ben wir bei unseren Kindern versucht, eher 
das Positive in den Vordergrund zu rücken, 
um bei dieser Gelegenheit auch ein paar «Ver-
besserungsvorschläge» anzubringen.

Über den historischen Nikolaus ist recht 
wenig Greifbares in Erfahrung zu bringen. 
Umso mehr ranken sich Legenden um seine 
Person. Der wahre Kern besteht vermutlich 
darin, dass er sich aus Besitztum und Geld 
recht wenig machte. Jedenfalls setzte er es 
stets recht gut für andere Menschen ein. Das 
hatte aber vermutlich nichts damit zu tun, 
dass er ein Hippie gewesen wäre, der aus Pro-
test bürgerlichen Wertvostellungen wie Be-
sitz und Prestige eine Absage erteilen wollte. 
Nein, seine Haltung war seine glaubwürdige 
und persönliche Antwort auf die Nachfolge 
Christi. Konkret am Beispiel Jesu orientiert, 
heisst dies, die Bedürfnisse anderer Men-
schen sehen und ihnen helfend beistehen. In 
den Legenden hilft Nikolaus oft anonym oder 
unerkannt. 

Unweigerlich muss ich daran denken, wie 
viele Menschen mir und meiner Familie im 
Leben schon geholfen haben, manchmal 
ganz offen, manchmal aber auch unerkannt 
oder anonym im Hintergrund: einen Tipp ge-
geben, eine Chance eröffnet, ein Problem ge-
löst oder irgendwo ein gutes Wort eingelegt. 
Hilfe aber auch ganz konkret: Nach der Ge-
burt unseres dritten Kindes, statt Babykleider 
zu schenken, von denen wir genug hatten, ein 

Mittagessen gekocht, bei einem kranken Kind 
im Haushalt eingesprungen oder notfallmäs-
sig auf die Kinder aufgepasst, nachbarschaft-
lich etwas ausgeliehen oder bei einem Prob-
lem helfend unterstützt. Umgekehrt hatte 
auch ich die Gelegenheit, anderen Menschen 
zur Seite zu stehen, sei es tatkräftig, mit ei-
nem guten Wort oder einfach nur durch Zu-
hören. 

Es gibt Stimmen, die behaupten, dass es 
heute sozial kälter wird, und die Menschen 
einander weniger helfen. Ihnen möchte ich 
entgegenhalten, dass es nicht durchwegs so 
ist. Nutzen wir den Feiertag des heiligen Ni-
kolaus, um einmal darüber nachzudenken, 
wer uns im Leben schon alles geholfen hat, 
oder wem wir eine Hilfe sein konnten. Viel-
leicht fällt uns da jemand ein, dem wir schon 
lange einmal Danke sagen wollten, oder je-
mand, der unsere Unterstützung brauchen 
kann. Vielleicht ist dies eine Ermutigung, ent-
schieden für andere Menschen offen und 
hilfsbereit zu sein und umgekehrt auch zu 

sehen, was andere für uns Gutes tun. Womög-
lich ist es gar eine persönliche Antwort auf 
die Frage der Nachfolge. 

Mathias Jäggi, Theologe und Sozialarbeiter,  
arbeitet als Berufsschullehrer

I M P U L S

Der Kern der Legenden vom heiligen Nikolaus: Die Bedürfnisse anderer sehen und ihnen helfend 
beistehen.
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H L .  N I KO L A U S
Bischof von Myra (6. Dezember)
Nikolaus war im 4. Jahrhundert Bischof von 
Myra. Er wuchs in einer vermögenden, aber 
auch sehr frommen und wohltätigen Familie 
auf. Nachdem beide Eltern während einer Pest-
epidemie gestorben waren, verteilte Nikolaus 
sein Erbe unter die Bedürftigen und trat in ein 
Kloster ein. Sein Onkel Nikolaus (d.Ä.), Bischof 
von Myra, weihte ihn zum Priester. Zu seiner 
eigenen Überraschung wurde Nikolaus vom 
Volk um 300 n.Chr. zum Bischof ausgerufen – 
in der christlichen Frühzeit wurden die Bischö-
fe noch von der Gemeinde gewählt. 
 Quelle: kathpedia.com
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Dialog über «Kirche ohne Grenzen»
Vom 12. bis 14. November trafen sich rund 420 
Priester, Diakone und Laien aus der Diözese 
Lausanne, Genf und Freiburg (LGF) in Genf 
zum Thema «Kirche ohne Grenzen». In der 
Diözese LGF leben unter den Katholiken 53 
Prozent Migranten in 70 Sprachgemeinschaf-
ten. Soll die Kirche künftig starre geografische 
Grenzen in Frage stellen und sich nach dem 
Beispiel der fremdsprachigen Missionsge-
meinden anders ausrichten? Weihbischof 
Alain de Raemy bedauerte es, in seiner Kind-
heit in Barcelona keinen Kontakt mit der ört-
lichen katholischen Gemeinschaft gehabt zu 
haben, da er dort der französischen Pfarrei 
angehörte. Bischof Charles Morerod hielt um-
gekehrt fest, dass man niemanden zwingen 
sollte, in einer anderen Sprache als seiner ei-
genen zu beten, wenn er in einem Land an-
komme. Das wäre für ihn eine Form der Ge-
walt. Diese Diskussion werde in den Bistums-
kantonen weitergeführt, heisst es in einer 
Mitteilung des Bistums. 

Jesuitenpater wird Finanzchef des Vatikan
Papst Franziskus hat den spanischen Jesui-
tenpater Juan Antonio Guerrero Alves zum 
neuen Präfekten des vatikanischen Wirt-
schaftssekretariats ernannt, wie der Vatikan 
am 14. November mitteilte. Guerrero ist in 
diesem Amt Nachfolger des australischen 
Kardinals Pell. Der 60-jährige studierte Wirt-
schaftswissenschaftler erhält damit einen der 
einflussreichsten Posten in der Leitung der 
katholischen Kirche. Sein Amt tritt er nach 

Angaben des Jesuitenordens zum Jahresbe-
ginn an.

Japan war Jugendtraum Jorge Bergoglios
Seine neuste Langstreckenreise vom 19. bis 
26. November führt Papst Franziskus nach 
Ost- und Südostasien: Zunächst fliegt er in die 
thailändische Hauptstadt Bangkok, am Sams-
tag reist er weiter nach Japan. Hauptzwecke 
solcher Papstreisen sind stets die Stärkung 
der jeweiligen Ortskirche und ihrer Gläubi-
gen. Franziskus fühlt sich insbesondere den 
kleinen Ortskirchen am Rande verbunden. 
Japan ist zudem ein Jugendtraum des jungen 
Jesuiten Jorge Bergoglio: Bevor er in den Or-
den eintrat, war es sein grösster Wunsch, als 
Missionar nach Japan zu gehen. Heute sieht 
Papst Franziskus in Asien Wachstumspoten-
zial für das Christentum. Quelle: kath.ch

Sonntagslektüre

«Schweizer Frauen 
haben es gerne be-
quem»: Während ich 
den mit dieser provo-
kativen Aussage beti-
telten Beitrag im Ma-
gazin der NZZ am 
Sonntag lese, steht 
der Kaffee auf dem 
Tisch – und im Keller 
unten läuft die 

Waschmaschine. Auch sehr gut ausgebildete 
Frauen leisten sich den Luxus, ihre für teures 
Geld der Allgemeinheit erworbenen beruflichen 
Kenntnisse nur teilzeitmässig einzusetzen, 
selbst dann, wenn keine Kinder sie daran hin-
dern würden, einen Vollzeitjob zu ergreifen. 
Das steht in einem eklatanten Widerspruch zu 
den Forderungen nach Gleichberechtigung.  
So lautet die These des Textes, den ein Mann 
(Thomas Sevcik, Inhaber einer Think-Tank- 
Firma) verfasst hat. 

Schwere Kost am Sonntagmorgen, ganz be-
sonders an einem Sonntagmorgen, an dem ich 
bereits die am Vortag (von der Maschine gewa-
schene) Wäsche von der Trockenleine genom-
men und nach Haushaltsmitgliedern respektive 
-bereich sortiert, gefaltet und zum Einräumen 
bereit hingelegt habe. Ganz zu schweigen da-
von, dass ich dann später die Hauptmahlzeit 
des Tages zubereiten werde – sobald ich die 
dringenden beruflichen Aufgaben, die an die-
sem Tag auch noch anstehen, erledigt haben 
werde. 

Ich lese weiter, auch wenn es mir schwer-
fällt, und gelange so zu einer Passage, die mich 
wieder etwas versöhnlicher stimmt. «Frauen 
werden bei der Arbeit diskriminiert, bekommen 
in der Regel weniger Lohn für gleiche Arbeit», 
heisst es da. Und: «Sexismus und Gewalt sind in 
diesem Land (gemeint ist die Schweiz) nach wie 
vor real.» Wie lässt sich das ändern? 

Für Sevcik ist es klar: Es geht nicht ohne 
Teilhabe an der Macht. Streben nach Gestal-
tungsmacht sei weder etwas spezifisch «Männ-
liches» noch Ausdruck eines patriarchalischen 
Systems, sondern gesellschaftliche Realität. 
Macht und Kooperation würden sich nicht aus-
schliessen, Macht könne auch gemeinschaftlich 
ausgeübt werden. 

Es gibt keinen Grund, dass dies nicht auch 
auf die Situation der Frauen in der römisch-ka-
tholischen Kirche zutrifft. Und gerade dieses 
Beispiel zeigt, dass das Gegenteil von Macht 
nicht harmonische Egalität ist, sondern Ohn-
macht. Die Ungleichheit mit schönen Formulie-
rungen zu kaschieren ändert daran nichts. Was 
hilft es zu sagen, dass jede/r seine/ihre Fähig-
keiten entfalten können soll, wenn man diese 
von vorneherein geschlechtsspezifisch festlegt? 

Regula Vogt-Kohler 

E D I T O R I A L S C H W E I Z  U N D  W E LT

W E R  I S T  …

… die Namenlose? 
Von den Frauen, welche die Bibel erwähnt, feh-
len uns in vielen Fällen die Namen. Sie werden 
in ihren Beziehungen zu Männern genannt, 
beispielsweise als «Schwiegermutter des Petrus» 
oder als «Tochter des Jairus». Stellvertretend für 
die namenlosen Frauen gehört die Namenlose, 
die Jesus gesalbt hat (Mk 14,3–9), zu den acht 
Frauen, die in der Therwiler Kirche St. Stephan 
mit Inschriften präsent sind. Sie wagte es, einen 
den Männern vorbehaltenen Raum zu betreten, 
und löste Entrüstung aus. Jesus hingegen ver-
teidigte sie.  rv 

Aktuelle News und Beiträge auf  
www.kirche-heute.ch

Autorin Susann Bosshard-Kälin und Fotograf Christoph Hammer gewinnen mit ihrem Buch «Im Fahr» 
(Verlag Hier und Jetzt, Baden 2018) den diesjährigen Medienpreis der Schweizer Bischofskonferenz. 
 Darin treten die Benediktinerinnen aus dem Kloster Fahr erstmals in ein liebevolles «schwarz-weisses 
Rampenlicht» und erzählen ihre Lebensgeschichten, heisst es in der Mitteilung der Bischofskonferenz.  
Die Jury habe die grosse Lebensfreude beeindruckt, welche aus den Erzählungen sprudle. Entstanden  
sei ein gelungenes, authentisches christliches Glaubenszeugnis (Bild aus dem preisgekrönten Buch).  kh
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Katholischer Medienpreis 2019 für das Buch «Im Fahr»
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Wenn der Samichlaus kommt 

MATTHÄUS 9,27–30
Als Jesus weiterging, folgten ihm zwei Blinde 
und schrien: Hab Erbarmen mit uns, Sohn 
Davids! Nachdem er ins Haus gegangen war, 
kamen die Blinden zu ihm. Und Jesus sagte 
zu ihnen: Glaubt ihr, dass ich dies tun kann? 
Sie antworteten: Ja, Herr. Darauf berührte  
er ihre Augen und sagte: Wie ihr geglaubt 
habt, so soll euch geschehen. Da wurden ihre 
Augen geöffnet. 

Einheitsübersetzung 2016

Ich erinnere mich noch gut an die Zeit, als ich 
so sechs oder sieben Jahre alt war und wir 
Kinder jedes Mal im Dezember auf den Sa-
michlaus warteten. Wir taten dies naturge-
mäss in der kindlichen Aufregung und gin-
gen immer wieder vors Haus, ob er denn 
schon da sei! Je später es wurde, desto aufge-
regter waren wir.

Bisweilen beschlich mich dann ein un-
heimliches Gefühl, wenn er bei uns war. Die-
ser Mann wusste immer etwas über mich zu 
sagen und kannte mich offenbar sehr gut. 
Was würde er in diesem Jahr vor meinen El-
tern und Grosseltern über mich erzählen? 
Hoffentlich ging alles gut über die Bühne! Bei 
diesen Erinnerungen frage ich mich, ob die 
Gestalt des Nikolaus nicht doch pädagogisch 
«überstrapaziert» worden ist. Jedenfalls ha-
ben wir bei unseren Kindern versucht, eher 
das Positive in den Vordergrund zu rücken, 
um bei dieser Gelegenheit auch ein paar «Ver-
besserungsvorschläge» anzubringen.

Über den historischen Nikolaus ist recht 
wenig Greifbares in Erfahrung zu bringen. 
Umso mehr ranken sich Legenden um seine 
Person. Der wahre Kern besteht vermutlich 
darin, dass er sich aus Besitztum und Geld 
recht wenig machte. Jedenfalls setzte er es 
stets recht gut für andere Menschen ein. Das 
hatte aber vermutlich nichts damit zu tun, 
dass er ein Hippie gewesen wäre, der aus Pro-
test bürgerlichen Wertvostellungen wie Be-
sitz und Prestige eine Absage erteilen wollte. 
Nein, seine Haltung war seine glaubwürdige 
und persönliche Antwort auf die Nachfolge 
Christi. Konkret am Beispiel Jesu orientiert, 
heisst dies, die Bedürfnisse anderer Men-
schen sehen und ihnen helfend beistehen. In 
den Legenden hilft Nikolaus oft anonym oder 
unerkannt. 

Unweigerlich muss ich daran denken, wie 
viele Menschen mir und meiner Familie im 
Leben schon geholfen haben, manchmal 
ganz offen, manchmal aber auch unerkannt 
oder anonym im Hintergrund: einen Tipp ge-
geben, eine Chance eröffnet, ein Problem ge-
löst oder irgendwo ein gutes Wort eingelegt. 
Hilfe aber auch ganz konkret: Nach der Ge-
burt unseres dritten Kindes, statt Babykleider 
zu schenken, von denen wir genug hatten, ein 

Mittagessen gekocht, bei einem kranken Kind 
im Haushalt eingesprungen oder notfallmäs-
sig auf die Kinder aufgepasst, nachbarschaft-
lich etwas ausgeliehen oder bei einem Prob-
lem helfend unterstützt. Umgekehrt hatte 
auch ich die Gelegenheit, anderen Menschen 
zur Seite zu stehen, sei es tatkräftig, mit ei-
nem guten Wort oder einfach nur durch Zu-
hören. 

Es gibt Stimmen, die behaupten, dass es 
heute sozial kälter wird, und die Menschen 
einander weniger helfen. Ihnen möchte ich 
entgegenhalten, dass es nicht durchwegs so 
ist. Nutzen wir den Feiertag des heiligen Ni-
kolaus, um einmal darüber nachzudenken, 
wer uns im Leben schon alles geholfen hat, 
oder wem wir eine Hilfe sein konnten. Viel-
leicht fällt uns da jemand ein, dem wir schon 
lange einmal Danke sagen wollten, oder je-
mand, der unsere Unterstützung brauchen 
kann. Vielleicht ist dies eine Ermutigung, ent-
schieden für andere Menschen offen und 
hilfsbereit zu sein und umgekehrt auch zu 

sehen, was andere für uns Gutes tun. Womög-
lich ist es gar eine persönliche Antwort auf 
die Frage der Nachfolge. 

Mathias Jäggi, Theologe und Sozialarbeiter,  
arbeitet als Berufsschullehrer

I M P U L S

Der Kern der Legenden vom heiligen Nikolaus: Die Bedürfnisse anderer sehen und ihnen helfend 
beistehen.
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H L .  N I KO L A U S
Bischof von Myra (6. Dezember)
Nikolaus war im 4. Jahrhundert Bischof von 
Myra. Er wuchs in einer vermögenden, aber 
auch sehr frommen und wohltätigen Familie 
auf. Nachdem beide Eltern während einer Pest-
epidemie gestorben waren, verteilte Nikolaus 
sein Erbe unter die Bedürftigen und trat in ein 
Kloster ein. Sein Onkel Nikolaus (d.Ä.), Bischof 
von Myra, weihte ihn zum Priester. Zu seiner 
eigenen Überraschung wurde Nikolaus vom 
Volk um 300 n.Chr. zum Bischof ausgerufen – 
in der christlichen Frühzeit wurden die Bischö-
fe noch von der Gemeinde gewählt. 
 Quelle: kathpedia.com
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Dialog über «Kirche ohne Grenzen»
Vom 12. bis 14. November trafen sich rund 420 
Priester, Diakone und Laien aus der Diözese 
Lausanne, Genf und Freiburg (LGF) in Genf 
zum Thema «Kirche ohne Grenzen». In der 
Diözese LGF leben unter den Katholiken 53 
Prozent Migranten in 70 Sprachgemeinschaf-
ten. Soll die Kirche künftig starre geografische 
Grenzen in Frage stellen und sich nach dem 
Beispiel der fremdsprachigen Missionsge-
meinden anders ausrichten? Weihbischof 
Alain de Raemy bedauerte es, in seiner Kind-
heit in Barcelona keinen Kontakt mit der ört-
lichen katholischen Gemeinschaft gehabt zu 
haben, da er dort der französischen Pfarrei 
angehörte. Bischof Charles Morerod hielt um-
gekehrt fest, dass man niemanden zwingen 
sollte, in einer anderen Sprache als seiner ei-
genen zu beten, wenn er in einem Land an-
komme. Das wäre für ihn eine Form der Ge-
walt. Diese Diskussion werde in den Bistums-
kantonen weitergeführt, heisst es in einer 
Mitteilung des Bistums. 

Jesuitenpater wird Finanzchef des Vatikan
Papst Franziskus hat den spanischen Jesui-
tenpater Juan Antonio Guerrero Alves zum 
neuen Präfekten des vatikanischen Wirt-
schaftssekretariats ernannt, wie der Vatikan 
am 14. November mitteilte. Guerrero ist in 
diesem Amt Nachfolger des australischen 
Kardinals Pell. Der 60-jährige studierte Wirt-
schaftswissenschaftler erhält damit einen der 
einflussreichsten Posten in der Leitung der 
katholischen Kirche. Sein Amt tritt er nach 

Angaben des Jesuitenordens zum Jahresbe-
ginn an.

Japan war Jugendtraum Jorge Bergoglios
Seine neuste Langstreckenreise vom 19. bis 
26. November führt Papst Franziskus nach 
Ost- und Südostasien: Zunächst fliegt er in die 
thailändische Hauptstadt Bangkok, am Sams-
tag reist er weiter nach Japan. Hauptzwecke 
solcher Papstreisen sind stets die Stärkung 
der jeweiligen Ortskirche und ihrer Gläubi-
gen. Franziskus fühlt sich insbesondere den 
kleinen Ortskirchen am Rande verbunden. 
Japan ist zudem ein Jugendtraum des jungen 
Jesuiten Jorge Bergoglio: Bevor er in den Or-
den eintrat, war es sein grösster Wunsch, als 
Missionar nach Japan zu gehen. Heute sieht 
Papst Franziskus in Asien Wachstumspoten-
zial für das Christentum. Quelle: kath.ch

Sonntagslektüre

«Schweizer Frauen 
haben es gerne be-
quem»: Während ich 
den mit dieser provo-
kativen Aussage beti-
telten Beitrag im Ma-
gazin der NZZ am 
Sonntag lese, steht 
der Kaffee auf dem 
Tisch – und im Keller 
unten läuft die 

Waschmaschine. Auch sehr gut ausgebildete 
Frauen leisten sich den Luxus, ihre für teures 
Geld der Allgemeinheit erworbenen beruflichen 
Kenntnisse nur teilzeitmässig einzusetzen, 
selbst dann, wenn keine Kinder sie daran hin-
dern würden, einen Vollzeitjob zu ergreifen. 
Das steht in einem eklatanten Widerspruch zu 
den Forderungen nach Gleichberechtigung.  
So lautet die These des Textes, den ein Mann 
(Thomas Sevcik, Inhaber einer Think-Tank- 
Firma) verfasst hat. 

Schwere Kost am Sonntagmorgen, ganz be-
sonders an einem Sonntagmorgen, an dem ich 
bereits die am Vortag (von der Maschine gewa-
schene) Wäsche von der Trockenleine genom-
men und nach Haushaltsmitgliedern respektive 
-bereich sortiert, gefaltet und zum Einräumen 
bereit hingelegt habe. Ganz zu schweigen da-
von, dass ich dann später die Hauptmahlzeit 
des Tages zubereiten werde – sobald ich die 
dringenden beruflichen Aufgaben, die an die-
sem Tag auch noch anstehen, erledigt haben 
werde. 

Ich lese weiter, auch wenn es mir schwer-
fällt, und gelange so zu einer Passage, die mich 
wieder etwas versöhnlicher stimmt. «Frauen 
werden bei der Arbeit diskriminiert, bekommen 
in der Regel weniger Lohn für gleiche Arbeit», 
heisst es da. Und: «Sexismus und Gewalt sind in 
diesem Land (gemeint ist die Schweiz) nach wie 
vor real.» Wie lässt sich das ändern? 

Für Sevcik ist es klar: Es geht nicht ohne 
Teilhabe an der Macht. Streben nach Gestal-
tungsmacht sei weder etwas spezifisch «Männ-
liches» noch Ausdruck eines patriarchalischen 
Systems, sondern gesellschaftliche Realität. 
Macht und Kooperation würden sich nicht aus-
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Beispiel zeigt, dass das Gegenteil von Macht 
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keiten entfalten können soll, wenn man diese 
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Regula Vogt-Kohler 

E D I T O R I A L S C H W E I Z  U N D  W E LT

W E R  I S T  …

… die Namenlose? 
Von den Frauen, welche die Bibel erwähnt, feh-
len uns in vielen Fällen die Namen. Sie werden 
in ihren Beziehungen zu Männern genannt, 
beispielsweise als «Schwiegermutter des Petrus» 
oder als «Tochter des Jairus». Stellvertretend für 
die namenlosen Frauen gehört die Namenlose, 
die Jesus gesalbt hat (Mk 14,3–9), zu den acht 
Frauen, die in der Therwiler Kirche St. Stephan 
mit Inschriften präsent sind. Sie wagte es, einen 
den Männern vorbehaltenen Raum zu betreten, 
und löste Entrüstung aus. Jesus hingegen ver-
teidigte sie.  rv 

Aktuelle News und Beiträge auf  
www.kirche-heute.ch

Autorin Susann Bosshard-Kälin und Fotograf Christoph Hammer gewinnen mit ihrem Buch «Im Fahr» 
(Verlag Hier und Jetzt, Baden 2018) den diesjährigen Medienpreis der Schweizer Bischofskonferenz. 
 Darin treten die Benediktinerinnen aus dem Kloster Fahr erstmals in ein liebevolles «schwarz-weisses 
Rampenlicht» und erzählen ihre Lebensgeschichten, heisst es in der Mitteilung der Bischofskonferenz.  
Die Jury habe die grosse Lebensfreude beeindruckt, welche aus den Erzählungen sprudle. Entstanden  
sei ein gelungenes, authentisches christliches Glaubenszeugnis (Bild aus dem preisgekrönten Buch).  kh
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Agenda

Freitag, 22. November
19.30 Neuer Kunstführer der Marienkirche Olten
 Buchvernissage
 Orgelimprovisationen mit C. Mauerhofer
 Kirche St. Marien, Olten

Samstag, 23. November
09.30 Probe Weihnachtsmusical
 Bibliotheksaal St. Martin, Olten
10.00 Treffen der Pfarrei- und Kirchgemeinderäte 
 und des Pastoralraumteams
 Pfarreizentrum Kirchfeld, Trimbach
10.00	 Ausflug	Aquabasilea
 für angemeldete Kinder
 Jugendraum-Anlass
18.30 Spieleabend
 Mauritiusstube Trimbach

Montag, 25. November
20.00 Probe Kirchenchor St. Marien
 Pfarreizentrum St. Marien, Olten

Dienstag, 26. November
18.00 Treffpunkt/Schreibstube
 Pfarrhaus St. Martin, Olten
19.45 Probe Kirchenchor St. Mauritius
 Pfarreisaal Kirchfeld, Trimbach

Mittwoch, 27. November 
10.00 Mittwochskaffee
 Pfarreizentrum St. Marien, Olten
12.00 Mittagstisch für Verwitwete und Alleinstehende
 Restaurant Kolping, Olten
19.30 Kirchgemeindeversammlung Trimbach/Wisen
 Pfarreizentrum Kirchfeld, Trimbach
20.00 Probe Kirchenchor St. Martin
 Bibliotheksaal St. Martin, Olten

Donnerstag, 28. November 
09.00	 Donnschtigskafi
 Josefsaal, Kirche St. Martin, Olten 
18.00 Taizé-Feier
 Chorraum St. Martin, Olten

Freitag, 29. November
18.00 Einstimmung auf den Advent
 RU-Anlass für die 4. Klasse Trimbach
 Mauritiusstube Trimbach

Samstag, 30. November
09.30 Probe Krippenspiel
 Pfarreizentrum St. Marien, Olten 
09.30 Probe Weihnachtsmusical
 Bibliotheksaal St. Martin, Olten
13.30  Probe Kirchenchor St. Martin 
 Bibliotheksaal St. Martin, Olten 
13.30 Adventskranz-Binden
 Pfarreizentrum St. Marien, Olten
16.30 St. Nikolaus-Aussendung
 Pfarreizentrum St. Marien
17.30 St. Nikolaus-Empfang
 Kirche St. Martin, Olten

Sonntag, 1. Dezember
14.00 Trimbacher Adventskalendertag bei 
 M. u. K. Tanner, Hagmattstr. 11

Montag, 2. Dezember
15.00 Trimbacher Adventskalendertag bei
 C. u. F. Gysin, Dellenstr. 35
20.00 Probe Kirchenchor St. Marien
 Pfarreizentrum St. Marien, Olten 

Dienstag, 3. Dezember 
11.30 Zyt ha fürenand - ässe mitenand 
 ref. Johannessaal, Trimbach 

12.00 Dienstag-Mittagstisch in der Adventszeit
 Pfarreizentrum St. Marien, Olten
12.00 Mittagstisch für Verwitwete und Alleinstehende
 Restaurant Kolping, Olten
16.00 Trimbacher Adventskalendertag bei
  Fam. Flück/Heiniger, Froburgstr. 107
18.00 Treffpunkt/Schreibstube
 Pfarrhaus St. Martin, Olten
19.30 Meditatives Tanzen
 Pfarreizentrum St. Marien, Olten
19.45 Probe Kirchenchor St. Mauritius
 Pfarreisaal Kirchfeld, Trimbach

weitere Infos auf www.katholten.chKIRCHE heute
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Bach-Renaissance in Olten

Aus der Region – für die Region

BACH-Konzerte Olten

Quizfrage: In welchen Bereichen kann es Olten 
mit den «Grossen» Zürich, Bern, Basel & Co. auf-
nehmen? Richtig, absolut zentraler ÖV-Knoten-
punkt, optimalste Lage, um jederzeit und rasch in 
die Schweizer Megastädte zu gelangen. Und dann 
noch etwas zweites: Die BACH-Konzerte Olten

Tatsächlich, was sonst ein Privileg der finanzstarken 
Kulturmetropolen ist, darf auch in unserer Region re-
gelmässig genossen werden: die Präsentation eines 
grossen Teiles der Werke von Johann Sebastian Bach! 
Vor allem natürlich die Orgelwerke – Bach war zu sei-
nen Lebzeiten vor allem als Orgelspieler berühmt und 
geachtet – ebenso aber immer wieder Kantaten, die 
seinerzeit als Gottesdienstmusiken komponiert und 
aufgeführt wurden, Orchester- und Kammermusikwer-
ke.

Begonnen hat das Oltner «Unternehmen» mit einem 
ganz besonderen Orgelkonzert vor zwei Jahren: Die 
drei Organisten Francesco Saverio Pedrini, Christoph 
Mauerhofer und Hansruedi von Arx spielten genau 
jenes Konzertprogramm, das Felix Mendelssohn 1840 
in Leipzig gab und damit eine Bach-Renaissance ini-
tiierte, die bis heute weitergeht.
Die Idee der Bach-Konzerte ist es denn auch, im Ver-
laufe der Jahre zum einen das gesamte Orgelwerk dar-
zustellen, aber ebenso Kantaten für Soli, Chor und 
Orchester sowie Kammermusikwerke in die Program-
me zu integrieren.

Die Orgelkonzerte werden in erster Linie in der Oltner 
St. Martinskirche an den beiden dafür bestens geeig-

neten Mathis-Orgeln, gelegentlich aber auch in der 
St. Mauritius-Kirche in Trimbach an der dortigen 
Kuhn-Orgel gespielt, einige Konzerte mit Kantaten und 
Orchestermusik werden in St. Marien, Olten präsen-
tiert.

Natürlich braucht ein solches Unternehmen – soll es 
langfristig bestand haben – auch Geld. Da gibt es na-
türlich mehrere Möglichkeiten, diese Konzertreihe zu 
unterstützen: Als Mitglied des Vereins der Bach-Kon-
zerte Olten ( www.katholten.ch ) oder aber mit einer 
grosszügigen Kollekte anlässlich der Konzerte. Oder 
gleich beides.

Natürlich bietet das Werk von Johann Sebastian Bach 
eine unbeschreiblich breite Palette an Klängen und 
Emotionen, trotzdem sollen auch spannende Gegen-
überstellungen zu hören sein. Am vergangenen Wo-
chenende erklangen so  Orgelwerke von  Bach und 
seinem grossen Vorbild Dietrich Buxtehude, dem Lü-
becker Orgelmeister. Im Februar 2020 dann «Bach et 
les Français» – Bach kannte natürlich die musikali-
schen Strömungen, die damals in Frankreich massge-
bend waren und liess sich gerne davon anregen. Im Mai 
grossbesetzte Chor- und Orchesterwerke von Bach und 
Georg Friedrich Händel, im September Orgel- und 
Kammermusik, schliesslich soll im November unter 
dem Titel Concerto italiano mit grosser Besetzung eine 
neue (aber «historische») italienische Orgel in der Olt-
ner Stadtkirche eingeweiht werden! Und fürs Jahr 2021 
sind bereits weitere Konzerte geplant, unter anderem 
auch ein kompletter Bach-Tag im Rahmen von cantars 
2021!

TERMINE 2020

Sonntag,  2. Februar, St. Martin Olten

Sonntag, 17. Mai, St. Marien Olten

Sonntag, 13. September, 
 St. Mauritius Trimbach

Sonntag, 15. November, Stadtkirche Olten

Konzertbeginn jeweils 17 Uhr - Kollekte

Text: Hansruedi von Arx
Fotos: Remo Fröhlicher
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punkt, optimalste Lage, um jederzeit und rasch in 
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Tatsächlich, was sonst ein Privileg der finanzstarken 
Kulturmetropolen ist, darf auch in unserer Region re-
gelmässig genossen werden: die Präsentation eines 
grossen Teiles der Werke von Johann Sebastian Bach! 
Vor allem natürlich die Orgelwerke – Bach war zu sei-
nen Lebzeiten vor allem als Orgelspieler berühmt und 
geachtet – ebenso aber immer wieder Kantaten, die 
seinerzeit als Gottesdienstmusiken komponiert und 
aufgeführt wurden, Orchester- und Kammermusikwer-
ke.

Begonnen hat das Oltner «Unternehmen» mit einem 
ganz besonderen Orgelkonzert vor zwei Jahren: Die 
drei Organisten Francesco Saverio Pedrini, Christoph 
Mauerhofer und Hansruedi von Arx spielten genau 
jenes Konzertprogramm, das Felix Mendelssohn 1840 
in Leipzig gab und damit eine Bach-Renaissance ini-
tiierte, die bis heute weitergeht.
Die Idee der Bach-Konzerte ist es denn auch, im Ver-
laufe der Jahre zum einen das gesamte Orgelwerk dar-
zustellen, aber ebenso Kantaten für Soli, Chor und 
Orchester sowie Kammermusikwerke in die Program-
me zu integrieren.

Die Orgelkonzerte werden in erster Linie in der Oltner 
St. Martinskirche an den beiden dafür bestens geeig-

neten Mathis-Orgeln, gelegentlich aber auch in der 
St. Mauritius-Kirche in Trimbach an der dortigen 
Kuhn-Orgel gespielt, einige Konzerte mit Kantaten und 
Orchestermusik werden in St. Marien, Olten präsen-
tiert.

Natürlich braucht ein solches Unternehmen – soll es 
langfristig bestand haben – auch Geld. Da gibt es na-
türlich mehrere Möglichkeiten, diese Konzertreihe zu 
unterstützen: Als Mitglied des Vereins der Bach-Kon-
zerte Olten ( www.katholten.ch ) oder aber mit einer 
grosszügigen Kollekte anlässlich der Konzerte. Oder 
gleich beides.

Natürlich bietet das Werk von Johann Sebastian Bach 
eine unbeschreiblich breite Palette an Klängen und 
Emotionen, trotzdem sollen auch spannende Gegen-
überstellungen zu hören sein. Am vergangenen Wo-
chenende erklangen so  Orgelwerke von  Bach und 
seinem grossen Vorbild Dietrich Buxtehude, dem Lü-
becker Orgelmeister. Im Februar 2020 dann «Bach et 
les Français» – Bach kannte natürlich die musikali-
schen Strömungen, die damals in Frankreich massge-
bend waren und liess sich gerne davon anregen. Im Mai 
grossbesetzte Chor- und Orchesterwerke von Bach und 
Georg Friedrich Händel, im September Orgel- und 
Kammermusik, schliesslich soll im November unter 
dem Titel Concerto italiano mit grosser Besetzung eine 
neue (aber «historische») italienische Orgel in der Olt-
ner Stadtkirche eingeweiht werden! Und fürs Jahr 2021 
sind bereits weitere Konzerte geplant, unter anderem 
auch ein kompletter Bach-Tag im Rahmen von cantars 
2021!
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Text: Hansruedi von Arx
Fotos: Remo Fröhlicher
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Sonntag, 24. November
10.00 Ökumenischer Gottesdienst
 Mehrzweckraum Kantonsspital
 Irene Muster-Knuchel

Dienstag, 26. November
10.15 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Ruttigen

Mittwoch, 27. November
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim St. Martin

Donnerstag, 28. November
09.45 Gottesdienst, ev.-ref.
 Haus zur Heimat
10.00 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Weingarten

Freitag, 29. November
10.00 Gottesdienst, christkath.
 Seniorenresidenz Bornblick
10.15 Gottesdienst,ev.-ref.
 Altersheim Stadtpark

Sonntag, 1. Dezember
10.00 Eucharistiefeier
 Mehrzweckraum Kantonsspital
 Bruder Paul Rotzetter

Dienstag, 3. Dezember
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Ruttigen

Donnerstag, 5. Dezember
09.45 Gottesdienst, röm.-kath.
 Haus zur Heimat
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Weingarten

Freitag, 6. Dezember
09.45 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Oasis
10.15 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Stadtpark

Alters- und Pflegeheime
Kantonsspital Olten
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Veranstaltungshinweise

Kollekten im Pastoralraum

23./24. November
pastorale Anliegen des Bistums

30. November/1. Dezember
Universität Fribourg

Verstorben sind
Urs Husi am 31.10., St. Mauritius
Monica von Arx am 31.10., St. Martin
Alex Schleuniger  am 7.11., St. Marien 

Die Pfarreien gedenken der Verstorbenen im Gebet 
und entbieten den Angehörigen ihr Beileid in christli-
cher Anteilnahme.

Feiern mit...die:Zeit «für Trauer»
Samstag, 23. November, 18.00 Uhr
Kirche St. Martin, Olten
In einer Leistungsgesellschaft sind fröhliche Gesichter 
erwünscht. In der Welt der sozialen Medien gibt es 
keine traurigen, unglücklichen Menschen. Es scheint, 
als hätten alle anderen die perfekte Beziehung, würden 
sich ausgewogen ernähren, fänden genug Motivation 
zum Sport und wären rund um die Uhr glücklich. Un-
terbewusst wird viel Druck auf uns ausgeübt. Haben 
negative Gefühle wie Trauer und Nachdenklichkeit 
überhaupt noch Platz in der heutigen Welt? Wie gehen 
wir mit der eigenen Trauer und mit der Trauer von 
unseren Mitmenschen um? Diese Fragen stehen im 
Mittelpunkt unserer Feier. 

Für das FEIERNmit – Team Trudy Wey

Taizé-Feier 
Donnerstag, 28. November, 18 Uhr
Chorraum St Martin, Olten
Wir freuen uns, wenn Sie an diesem Abend mit uns 
singen, beten und still meditieren. Im Anschluss laden 
wir Sie zu einem kleinen Umtrunk in den Bibliothek-
saal ein.

Offene Kirche Region Olten

Getauft werden 
Louane Elise am 24. November, Tochter von Käthy 
Aeschlimann und Philippe Alain Sudan in der Kirche 
St. Martin

Die Pfarrei wünscht der Tauffamilie Gottes Segen für 
die Zukunft.

Adventsfeier Senioren Hauenstein-Ifenthal
Donnerstag, 28. November, 14.00 Uhr
Pfarreiheim Ifenthal
Herzliche Einladung zur Adventsfeier der Seniorinnen 
und Senioren von Hauenstein-Ifenthal 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FREITAG, 22. NOV. 2019, 19.30 UHR 
KIRCHE ST. MARIEN OLTEN 

ENGELBERGSTR. 25 

Patrozinium Kirche Ifenthal
Christkönigssonntag, 24. November um 10.00 Uhr 
Die hl. Katharina von Alexandrien, deren Gedenktag 
der 25. November ist, hat ihr Blutzeugnis für Christus 
den König abgelegt. Als Kirche der Zukunft wollen 
wir einander im Glauben gegenseitig stützen und er-
mutigen. 
Mit Beteiligung der 5. und 6.Klasse des Versöhnungs-
weges. Der Kirchenchor Ifenthal-Hauenstein wird 
dabei	zum	letzten	Mal	vor	seiner	Auflösung	singen.	
Anschliessend an den Gottesdienst wird im  
Pfarreiheim ein Apéro offeriert.

Musik zum Christkönigssonntag
Sonntag, 24. November, 9.30 Uhr
Kirche St. Martin
Der Kirchenchor St. Martin und die Schola singen die 
Cäcilienmesse komponiert von Christoph Mauerhofer 
und gregorianischen Gesänge. 
Francesco Pedrini, Orgel; Silvan Müller, Leitung 

Sonntag, 24. November, 11.00 Uhr
Kirche St. Marien
Der Marienchor singt im Gottesdienst eindrückliche 
Gesänge aus Namibia, Tansania und Südafrika. Chris-
toph Mauerhofer, Tasten, Noby Lehman, Trommeln, 
Simon Mugume, Soloparts, Sandra Rupp Fischer, Lei-
tung. 
Am Samstag zuvor hat der Chor mit denselben  
Afro-Gesängen um 17.15 Uhr den Gottesdienst in der 
Hofkirche Luzern mitgestaltet.

Mit Christoph Mauerhofer, Orgel
 Improvisationen zum Kunstraum
 der Marienkirche

 einem Grusswort von
 Antonia Hasler, Pastoralraumleiterin
 den Autoren
 Peter Killer, Olten
 Peter Heim, Olten
 dem Fotografen
 Patrick Lüthy, Olten
 dem Verleger
 Josef Fink, Lindenberg i.Allgäu, 
 Kunstverlag Josef Fink

Anschliessend
 Apéro in der Marienkirche
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Christkönigssonntag
Sonntag, 24. November
11.00 Eucharistiefeier
 Bruder Josef Bründler
 Antonia Hasler
 mit dem Marienchor
 Gesänge aus Afrika mit   
 Trommeln und Soloparts

Montag, 25. November
18.30 Eucharistiefeier der 
 tamilischen Gemeinschaft
 Marienkapelle

Dienstag, 26. November
17.00 Rosenkranzgebet
 Marienkapelle

Mittwoch, 27. November
09.00 Eucharistiefeier
 anschl. Kaffee im Pfarrsaal

Freitag, 29. November
18.30 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Eugen Bürki
 Alfred Hofmann-Wirth
 Helen Hofmann-Wirth
 Markus Hofmann-Jäggi
 Toni Hofmann-Egli
 Heidi Rietschin-Hofmann
 Thomas Rietschin

1. Adventssonntag
Sonntag, 1. Dezember
11.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher

Dienstag, 3. Dezember
17.00 Rosenkranzgebet
 Marienkapelle

Mittwoch, 4. Dezember
09.00 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für 
 Stephan Bühler
 anschl. Kaffee im Pfarrsaal

Donnerstag, 5. Dezember
07.00 Rorate-Lichtfeier im Advent
 ökumenischer Gottesdienst
 anschl. Zmorge im Pfarrsaal

Freitag, 6. Dezember, Herz-Jesu
17.30 Eucharistische Anbetung
 Beichtgelegenheit
 Marienkapelle
18.30 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Theres Berger-Bader
 Gaetano Pensabene
 Ivan Roza-Amherd
 Erika Bossard-Allemann
 Heidi Bühler-Bossard
 Margrith Wyss
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Christkönigssonntag
Samstag, 23. November
18.00 Feiern mit...die:Zeit
 «für Trauer»
 anschliessend Umtrunk

Sonntag, 24. November
09.30 Eucharistiefeier
 Bruder Josef Bründler
 Antonia Hasler
 mit dem Martinschor und Schola
 Cäcilienmesse von C. Mauerhofer
 und gregorianische Gesänge
11.00 Santa Messa in italiano
12.30 Taufe

Dienstag, 26. November
09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 28. November
09.00 Eucharistiefeier
 Gedächtnismesse der   
 Frauengemeinschaft für
 Ida Treffer
 anschl. Kaffee
16.45 Rosenkranzgebet
18.00 Taizé-Feier

Freitag, 29. November
19.30 Gebetskreis
 Martinsheimkapelle

1. Adventssonntag
Samstag, 30. November
17.30 St. Nikolaus-Empfang
 die Eucharistiefeier entfällt

Sonntag, 1. Dezember
09.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
11.00 Santa Messa in italiano

Dienstag, 3. Dezember
07.00 Rorate-Lichtfeier im Advent
 Eucharistiefeier
 anschl. Zmorge im Josefsaal
keine Eucharistiefeier um 09.00

Donnerstag, 5. Dezember
09.00 Eucharistiefeier
16.45 Rosenkranzgebet

Freitag, 6. Dezember
19.30 Gebetskreis
 Martinsheimkapelle

Christkönigssonntag
Samstag, 23. November
17.00 Santa Messa in italiano
 Bruderklausenkapelle 
17.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
 Dreissigster für
 Klara Fuchs-Jeker
 Jahrzeit für 
 Peter und Ruth Brotzer
 Beat Bucher-Schibler
 Walter u.Flora Christ-Kernen 

Montag, 25. November
14.00 Rosenkranzgebet
 Bruderklausenkapelle

Mittwoch, 27. November 
08.25 Rosenkranzgebet
 Bruderklausenkapelle
09.00 Eucharistiefeier
 Bruderklausenkapelle
 anschl. Kaffee
18.45 Stille Anbetung
 Bruderklausenkapelle

1. Adventssonntag
Samstag, 30. November
17.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
 Jahrzeit für Olga Hirschi
 August und Hulda Peier-Jäggi 
 Mireille Strub-Hess u. 
 Norbert Strub-Nyffeler 

Montag, 2. Dezember
14.00 Rosenkranzgebet
 Bruderklausenkapelle

Mittwoch, 4. Dezember
07.00 Rorate-Lichtfeier im Advent
 Eucharistiefeier
 mitgestaltet durch die
 Frauengemeinschaft St. Mauritius
 anschl. Morgenessen
keine Eucharistiefeier um 09.00

Kirche St. Martin 
Olten, Ringstrasse 38

Kirche St. Marien 
Olten, Engelbergstrasse 25

Kirche St. Mauritius 
Trimbach, Baslerstrasse 124

Kapuzinerkirche
Olten, Klosterplatz

Kirche St. Katharina
Ifenthal-Hauenstein

Kirche St. Josef
Wisen

Christkönigssonntag
Sonntag, 24. November
08.00 Eucharistiefeier
 Bruder Paul Rotzetter
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Paul Rotzetter

Montag, 25. Nov.und 2. Dez.
18.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 26. Nov. und 3. Dez.
07.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 27. November
18.30 Eucharistiefeier

Donnerstag,28. Nov. und 5. Dez.  
10.00 «20 Minuten für den Frieden»  
 der Offenen Kirche Region Olten
11.00 Stille Anbetung
11.45  Segensandacht als Abschluss 
 der Gebetszeit
18.30 Eucharistiefeier

Mittwoch, 4. Dezember
07.00 Eucharistiefeier

Freitag, 29. Nov. und 6. Dez.
07.00 Eucharistiefeier

Samstag, 30. Nov. und 7. Dez. 
07.00 Eucharistiefeier 

1. Adventssonntag
Sonntag, 1. Dezember
08.00 Eucharistiefeier
 Bruder Peter Kraut
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Peter Kraut

Beichtgelegenheit
Freitag und Samstag: 13.30–15.00
Während der Woche melden Sie sich 
für ein Beichtgespräch an der 
Klosterpforte. 

Christkönigssonntag
Sonntag, 24. November
10.00 Eucharistiefeier zum
 Kirchenpatrozinium
 Mario Hübscher
 Kirchenchor
 Jahrzeit für
 Hans Bitterli-Nussbaumer
 Josef u. Hedwig Aregger-Hodel 
 Albert von Arx, ehem. Pfarrer  
 in Ifenthal
 Aloisia u. Gebhardt Raschle-Seiler 
 Edmund und Rosa Bitterli-Hof

1. Adventssonntag
Samstag, 30. November
19.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher

3. Adventssonntag
Samstag, 14. Dezember
Adventsfenster an der Kirche
19.00  Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Anna Mathiuet-Bitterli  
 Adelheid und Josef
 Bader-Krüttli
 Anschliessend Glühwein
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Sonntag, 24. November
10.00 Ökumenischer Gottesdienst
 Mehrzweckraum Kantonsspital
 Irene Muster-Knuchel

Dienstag, 26. November
10.15 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Ruttigen

Mittwoch, 27. November
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim St. Martin

Donnerstag, 28. November
09.45 Gottesdienst, ev.-ref.
 Haus zur Heimat
10.00 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Weingarten

Freitag, 29. November
10.00 Gottesdienst, christkath.
 Seniorenresidenz Bornblick
10.15 Gottesdienst,ev.-ref.
 Altersheim Stadtpark

Sonntag, 1. Dezember
10.00 Eucharistiefeier
 Mehrzweckraum Kantonsspital
 Bruder Paul Rotzetter

Dienstag, 3. Dezember
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Ruttigen

Donnerstag, 5. Dezember
09.45 Gottesdienst, röm.-kath.
 Haus zur Heimat
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Weingarten

Freitag, 6. Dezember
09.45 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Oasis
10.15 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Stadtpark

Alters- und Pflegeheime
Kantonsspital Olten

Katholische Kirche Olten   Hauenstein-Ifenthal . Olten . Starrkirch-Wil . Trimbach . Wisen
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Veranstaltungshinweise

Kollekten im Pastoralraum

23./24. November
pastorale Anliegen des Bistums

30. November/1. Dezember
Universität Fribourg

Verstorben sind
Urs Husi am 31.10., St. Mauritius
Monica von Arx am 31.10., St. Martin
Alex Schleuniger  am 7.11., St. Marien 

Die Pfarreien gedenken der Verstorbenen im Gebet 
und entbieten den Angehörigen ihr Beileid in christli-
cher Anteilnahme.

Feiern mit...die:Zeit «für Trauer»
Samstag, 23. November, 18.00 Uhr
Kirche St. Martin, Olten
In einer Leistungsgesellschaft sind fröhliche Gesichter 
erwünscht. In der Welt der sozialen Medien gibt es 
keine traurigen, unglücklichen Menschen. Es scheint, 
als hätten alle anderen die perfekte Beziehung, würden 
sich ausgewogen ernähren, fänden genug Motivation 
zum Sport und wären rund um die Uhr glücklich. Un-
terbewusst wird viel Druck auf uns ausgeübt. Haben 
negative Gefühle wie Trauer und Nachdenklichkeit 
überhaupt noch Platz in der heutigen Welt? Wie gehen 
wir mit der eigenen Trauer und mit der Trauer von 
unseren Mitmenschen um? Diese Fragen stehen im 
Mittelpunkt unserer Feier. 

Für das FEIERNmit – Team Trudy Wey

Taizé-Feier 
Donnerstag, 28. November, 18 Uhr
Chorraum St Martin, Olten
Wir freuen uns, wenn Sie an diesem Abend mit uns 
singen, beten und still meditieren. Im Anschluss laden 
wir Sie zu einem kleinen Umtrunk in den Bibliothek-
saal ein.

Offene Kirche Region Olten

Getauft werden 
Louane Elise am 24. November, Tochter von Käthy 
Aeschlimann und Philippe Alain Sudan in der Kirche 
St. Martin

Die Pfarrei wünscht der Tauffamilie Gottes Segen für 
die Zukunft.

Adventsfeier Senioren Hauenstein-Ifenthal
Donnerstag, 28. November, 14.00 Uhr
Pfarreiheim Ifenthal
Herzliche Einladung zur Adventsfeier der Seniorinnen 
und Senioren von Hauenstein-Ifenthal 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FREITAG, 22. NOV. 2019, 19.30 UHR 
KIRCHE ST. MARIEN OLTEN 

ENGELBERGSTR. 25 

Patrozinium Kirche Ifenthal
Christkönigssonntag, 24. November um 10.00 Uhr 
Die hl. Katharina von Alexandrien, deren Gedenktag 
der 25. November ist, hat ihr Blutzeugnis für Christus 
den König abgelegt. Als Kirche der Zukunft wollen 
wir einander im Glauben gegenseitig stützen und er-
mutigen. 
Mit Beteiligung der 5. und 6.Klasse des Versöhnungs-
weges. Der Kirchenchor Ifenthal-Hauenstein wird 
dabei	zum	letzten	Mal	vor	seiner	Auflösung	singen.	
Anschliessend an den Gottesdienst wird im  
Pfarreiheim ein Apéro offeriert.

Musik zum Christkönigssonntag
Sonntag, 24. November, 9.30 Uhr
Kirche St. Martin
Der Kirchenchor St. Martin und die Schola singen die 
Cäcilienmesse komponiert von Christoph Mauerhofer 
und gregorianischen Gesänge. 
Francesco Pedrini, Orgel; Silvan Müller, Leitung 

Sonntag, 24. November, 11.00 Uhr
Kirche St. Marien
Der Marienchor singt im Gottesdienst eindrückliche 
Gesänge aus Namibia, Tansania und Südafrika. Chris-
toph Mauerhofer, Tasten, Noby Lehman, Trommeln, 
Simon Mugume, Soloparts, Sandra Rupp Fischer, Lei-
tung. 
Am Samstag zuvor hat der Chor mit denselben  
Afro-Gesängen um 17.15 Uhr den Gottesdienst in der 
Hofkirche Luzern mitgestaltet.

Mit Christoph Mauerhofer, Orgel
 Improvisationen zum Kunstraum
 der Marienkirche

 einem Grusswort von
 Antonia Hasler, Pastoralraumleiterin
 den Autoren
 Peter Killer, Olten
 Peter Heim, Olten
 dem Fotografen
 Patrick Lüthy, Olten
 dem Verleger
 Josef Fink, Lindenberg i.Allgäu, 
 Kunstverlag Josef Fink

Anschliessend
 Apéro in der Marienkirche
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Christkönigssonntag
Sonntag, 24. November
11.00 Eucharistiefeier
 Bruder Josef Bründler
 Antonia Hasler
 mit dem Marienchor
 Gesänge aus Afrika mit   
 Trommeln und Soloparts

Montag, 25. November
18.30 Eucharistiefeier der 
 tamilischen Gemeinschaft
 Marienkapelle

Dienstag, 26. November
17.00 Rosenkranzgebet
 Marienkapelle

Mittwoch, 27. November
09.00 Eucharistiefeier
 anschl. Kaffee im Pfarrsaal

Freitag, 29. November
18.30 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Eugen Bürki
 Alfred Hofmann-Wirth
 Helen Hofmann-Wirth
 Markus Hofmann-Jäggi
 Toni Hofmann-Egli
 Heidi Rietschin-Hofmann
 Thomas Rietschin

1. Adventssonntag
Sonntag, 1. Dezember
11.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher

Dienstag, 3. Dezember
17.00 Rosenkranzgebet
 Marienkapelle

Mittwoch, 4. Dezember
09.00 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für 
 Stephan Bühler
 anschl. Kaffee im Pfarrsaal

Donnerstag, 5. Dezember
07.00 Rorate-Lichtfeier im Advent
 ökumenischer Gottesdienst
 anschl. Zmorge im Pfarrsaal

Freitag, 6. Dezember, Herz-Jesu
17.30 Eucharistische Anbetung
 Beichtgelegenheit
 Marienkapelle
18.30 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Theres Berger-Bader
 Gaetano Pensabene
 Ivan Roza-Amherd
 Erika Bossard-Allemann
 Heidi Bühler-Bossard
 Margrith Wyss
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Christkönigssonntag
Samstag, 23. November
18.00 Feiern mit...die:Zeit
 «für Trauer»
 anschliessend Umtrunk

Sonntag, 24. November
09.30 Eucharistiefeier
 Bruder Josef Bründler
 Antonia Hasler
 mit dem Martinschor und Schola
 Cäcilienmesse von C. Mauerhofer
 und gregorianische Gesänge
11.00 Santa Messa in italiano
12.30 Taufe

Dienstag, 26. November
09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 28. November
09.00 Eucharistiefeier
 Gedächtnismesse der   
 Frauengemeinschaft für
 Ida Treffer
 anschl. Kaffee
16.45 Rosenkranzgebet
18.00 Taizé-Feier

Freitag, 29. November
19.30 Gebetskreis
 Martinsheimkapelle

1. Adventssonntag
Samstag, 30. November
17.30 St. Nikolaus-Empfang
 die Eucharistiefeier entfällt

Sonntag, 1. Dezember
09.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
11.00 Santa Messa in italiano

Dienstag, 3. Dezember
07.00 Rorate-Lichtfeier im Advent
 Eucharistiefeier
 anschl. Zmorge im Josefsaal
keine Eucharistiefeier um 09.00

Donnerstag, 5. Dezember
09.00 Eucharistiefeier
16.45 Rosenkranzgebet

Freitag, 6. Dezember
19.30 Gebetskreis
 Martinsheimkapelle

Christkönigssonntag
Samstag, 23. November
17.00 Santa Messa in italiano
 Bruderklausenkapelle 
17.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
 Dreissigster für
 Klara Fuchs-Jeker
 Jahrzeit für 
 Peter und Ruth Brotzer
 Beat Bucher-Schibler
 Walter u.Flora Christ-Kernen 

Montag, 25. November
14.00 Rosenkranzgebet
 Bruderklausenkapelle

Mittwoch, 27. November 
08.25 Rosenkranzgebet
 Bruderklausenkapelle
09.00 Eucharistiefeier
 Bruderklausenkapelle
 anschl. Kaffee
18.45 Stille Anbetung
 Bruderklausenkapelle

1. Adventssonntag
Samstag, 30. November
17.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
 Jahrzeit für Olga Hirschi
 August und Hulda Peier-Jäggi 
 Mireille Strub-Hess u. 
 Norbert Strub-Nyffeler 

Montag, 2. Dezember
14.00 Rosenkranzgebet
 Bruderklausenkapelle

Mittwoch, 4. Dezember
07.00 Rorate-Lichtfeier im Advent
 Eucharistiefeier
 mitgestaltet durch die
 Frauengemeinschaft St. Mauritius
 anschl. Morgenessen
keine Eucharistiefeier um 09.00

Kirche St. Martin 
Olten, Ringstrasse 38

Kirche St. Marien 
Olten, Engelbergstrasse 25

Kirche St. Mauritius 
Trimbach, Baslerstrasse 124

Kapuzinerkirche
Olten, Klosterplatz

Kirche St. Katharina
Ifenthal-Hauenstein

Kirche St. Josef
Wisen

Christkönigssonntag
Sonntag, 24. November
08.00 Eucharistiefeier
 Bruder Paul Rotzetter
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Paul Rotzetter

Montag, 25. Nov.und 2. Dez.
18.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 26. Nov. und 3. Dez.
07.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 27. November
18.30 Eucharistiefeier

Donnerstag,28. Nov. und 5. Dez.  
10.00 «20 Minuten für den Frieden»  
 der Offenen Kirche Region Olten
11.00 Stille Anbetung
11.45  Segensandacht als Abschluss 
 der Gebetszeit
18.30 Eucharistiefeier

Mittwoch, 4. Dezember
07.00 Eucharistiefeier

Freitag, 29. Nov. und 6. Dez.
07.00 Eucharistiefeier

Samstag, 30. Nov. und 7. Dez. 
07.00 Eucharistiefeier 

1. Adventssonntag
Sonntag, 1. Dezember
08.00 Eucharistiefeier
 Bruder Peter Kraut
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Peter Kraut

Beichtgelegenheit
Freitag und Samstag: 13.30–15.00
Während der Woche melden Sie sich 
für ein Beichtgespräch an der 
Klosterpforte. 

Christkönigssonntag
Sonntag, 24. November
10.00 Eucharistiefeier zum
 Kirchenpatrozinium
 Mario Hübscher
 Kirchenchor
 Jahrzeit für
 Hans Bitterli-Nussbaumer
 Josef u. Hedwig Aregger-Hodel 
 Albert von Arx, ehem. Pfarrer  
 in Ifenthal
 Aloisia u. Gebhardt Raschle-Seiler 
 Edmund und Rosa Bitterli-Hof

1. Adventssonntag
Samstag, 30. November
19.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher

3. Adventssonntag
Samstag, 14. Dezember
Adventsfenster an der Kirche
19.00  Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Anna Mathiuet-Bitterli  
 Adelheid und Josef
 Bader-Krüttli
 Anschliessend Glühwein
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 LICHTPUNKT    
 aus dem Kapuzinerkloster

Meine schöpferische Kraft

Heute
bringe ich mich ein
mit meiner schöpferischen Lebenskraft
mit meinem einfühlsamen Mitgefühl

Heute
wachse ich über mich selbst hinaus
bin offen für spontane Begegnungen
setze mich ein für mehr Menschlichkeit

Heute
erinnere ich mich, wie ich Teil
eines Ganzen bin
aufrecht zwischen Erde und Himmel
eingebunden in Schöpfung und Kosmos
   Pierre Stutz

Wie Pennywise der Jubla Trimbach einen Strich durch die Rechnung machte

Katholische Kirche Olten   Hauenstein-Ifenthal . Olten . Starrkirch-Wil . Trimbach . Wisen
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Erstkommunionkinder Trimbach
Am Mittwochnachmittag machten sich die Erstkom-
munionkinder Trimbach auf Entdeckungstour zum  
Thema «Kirche». Nachdem sie in freier Natur ihre 
Traumkirche gebaut haben, gab es in der Mauritius 
kirche vieles zu entdecken und erforschen: Sogar der 
Tresor mit seinen Geheimnissen wurde für die Kinder 
von Mario Hübscher geöffnet.

Rita Eng, Anita Meyer

Als wir die ganze Schar zur grossen Halloweenparty 
von Blauring und Jungwacht Trimbach einluden, igno-
rierten wir das Gerücht, dass sich Pennywise wieder 
in Trimbach rumtrieb. Gespannt und ultra-gruselig 
verkleidet versammelten wir uns vor dem Jubla-Lokal. 
Anstatt dass sich die Türen zur Fete öffneten, hallte 
ein schadenfreudiges Lachen durch die Gänge. Mit 
Schrecken mussten wir feststellten, dass Pennywise uns 
ausgesperrt hat. Wir hatten keine Chance das Gebäude 
zu betreten, in dem die berüchtigte Party bald losgehen 
würde. Er wollte uns nur im Gegenzug von 50 roten 
Ballons reinlassen. Wir machten uns also auf die Suche 
nach diesen Ballons. Das war aber schwieriger als ge-
dacht und wir mussten verschiedene Aufgaben lösen, 
um diese Ballons zu bekommen.  Bei der ersten Auf-
gabe waren wir gezwungen unsere Ängste zu beschrei-
ben und bekamen im Gegenzug dafür eine Eintritts-
karte für die Party. Um die Lizenz zu bekommen, die 
wir für das Abholen der Ballons benötigten, mussten 
wir in den Sack des Grauens greifen. Nur nützten die-
se Lizenzen alleine nichts, denn der Ballonhändler 
rückte nur gegen Süssigkeiten Ballons raus. Darin be-

stand dann die letzte Aufgabe. Wir mussten die Ein-
wohner Trimbachs um Süsses oder Saures bitten. 
Schlussendlich hatten wir genügend Süsses und aus-
reichend viele Lizenzen, um den Ballonhändler kom-
plett leer zu kaufen. Wir knoteten alle Ballons zu einer 
langen Kette zusammen und manövrierten sie durch 
das Fenster im obersten Stock, wo Pennywise heraus-
schaute, hinein. Sein schadenfrohes Lachen verstumm-
te und er öffnete uns die Tür. Endlich konnten wir die 
Location betreten und feierten bis tief in die Nacht 
hinein eine gruslige Halloweenparty.

Kirchenchor Ifenthal/Hauenstein
Der ehemalige und jetzt freiwillige Dirigent Andreas 
Basler lud zur «Letzte Reise des Kirchenchors  
Ifenthal-Hauenstein-Wisen» ein. Am Samstag, 19.  
Oktober konnte das Wetter die Stimmung der Teilneh-
mer nicht trüben. Die Bahn brachte die Gruppe nach 
Biel. Dort wurde eingeschifft und bei einem Kapi-
täns-Zmorge das Zusammensein genossen. Nach 
Durchquerung	des	Bielersees	und	der	Kanäle	zum	
Neuenburgersee und Murtensee erreichte der Verein 
das schöne Städtchen Murten. Gleich ging’s zum Mit-
tagessen in die Chesery. Chäs in allen Formen konnte 
bestellt werden. Dann wurde erinnert an die Schlacht 
bei Murten auf einer interessanten Stadtführung. Der 
Abschluss dieser letzten Reise fand bei einem feinen 
Abendessen in der Stammbeiz des Vereins im Restau-
rant Pintli in Ifenthal statt.

   
Liebe Mitglieder unserer Kirchgemeinde
Unsere Dienste am Menschen im kirchlichen Rah-
men (sog. Diakonie), werden vor allem in unseren 
beiden Pfarreien gelebt und angeboten. Seit Jahren 
unterstützt unsere Kirchgemeinde aber auch mit ei-
nem Teil der Steuereinnahmen private Organisatio-
nen, welche soziale Aufgaben erfüllen und sich um 
benachteiligte Menschen kümmern. Da es sich um 
Steuergelder handelt, achten wir darauf, dass diese 
Spenden solchen Organisationen zu Gute kommen, 
deren interne Kosten gering sind und dadurch auch 
einen starken Multiplikatoren Effekt erreichen. Es ist 
uns ein Anliegen, Ihnen an dieser Stelle den Dank, 
den wir immer wieder von diesen Organisationen 
erhalten, an Sie alle weiterzugeben.
Die für das laufende Rechnungsjahr 2019 bewilligten 
Fr. 25‘000.- wurden am 21.08.2019 vom Kirchge-
meinderat folgenden Institutionen zugesprochen:
Pro Filia Olten     Fr. 6’000.-
Jugend & Sprachen Olten    Fr. 4‘000.-
Offene Kirche Region Olten    Fr. 3‘000.-
Caritas Solothurn, Markt Olten   Fr. 3‘000.-
Kirche in Not, ACN     Fr. 3‘000.-
Kolpingverein Olten und Umgebung
/ Mittagstisch     Fr. 2‘000.-
Wohnheim Bethlehem, Wangen b/Olten   Fr. 2’000.-
Seraphisches Liebeswerk, Antoniushaus   Fr. 2’000.-

Zudem überweist unsere Kirchgemeinde alljährlich 
auf Antrag und im Namen der beiden Pfarreien je Fr. 
10‘000.- an Organisationen, welche im Ausland tätig 
sind, als Zeichen der Solidarität mit den Menschen 
in armutsbetroffenen Ländern im Süden.
Dieses Jahr wurden folgende Projekte berücksichtigt:
Im Namen der Pfarreien St. Martin und St. Marien
Escola Uniào Communitàre, Brasilien    Fr. 7‘000.-
Verein Liberdade, Wangen b/Olten
Kindern-helfen.ch      Fr. 7‘000.-
Children’s future international, Kambodscha
Gönnerverein Children’s Future, Rothrist
Bruder Suhas, Kapuziner, Indien   Fr. 6‘000.-
für Schule und Unterkunft für Kinder von Taglöhnern 

Kerzenziehen mit Bienenwachs im Pfarreiheim St. Martin
Dieses Jahr wurden Karin Grob und  
Olivia	Imhof	von	Monique	von	Arx	in	das	
Geheimnis des Kerzenziehens einge-
weiht. Zusammen haben sie die tolle Tra-
dition weitergeführt. Wir danken den 
zahlreichen Besucherinnen und Besu-
chern, welche an diesem Wochenende 
den Weg in den schönen Gewölbekeller 
des Pfarreiheims gefunden haben. Es war 
beeindruckend, welche Kunstwerke in 
den gemeinsamen kreativen Stunden ent-
standen sind. 

Olivia Imhof, Sozialpädagogin in 
Ausbildung

Katholische Kirche Olten   Hauenstein-Ifenthal . Olten . Starrkirch-Wil . Trimbach . Wisen

8

Veranstaltungshinweise

Licht-Feiern in der dunklen Kirche
Donnerstag, 5. Dezember, 7.00 Uhr
Kirche St. Marien, Olten
für Schülerinnen und Schüler
Mit anschliessendem Zmorge im Pfarrsaal
Diese Feier wird für alle Schulkinder der 1. bis 6. Klas-
se gestaltet. Es ist eine adventliche Feier mit viel Ker-
zenlicht in der dunklen Kirche.
Für jene Kinder, die an dieser stimmungsvollen Feier 
teilnehmen, beginnt der Schulunterricht nach Abspra-
che mit den Schulleitungen um 8.15 Uhr. Für Kinder, 
die diese Feier nicht besuchen, beginnt der Schul- 
unterricht wie gewohnt um 7.45 Uhr.
In schöner Tradition wird auch dieses Jahr den Kindern 
ein Zmorge offeriert. Die kleineren Kinder werden 
danach in die Schulhäuser begleitet. Die Eltern von 
Starrkirch-Wil sind gebeten, den Fahrdienst selbst zu 
organisieren.
Wir freuen uns auf diese spezielle Einstimmung dem 
Weihnachtsfest entgegen.

Die Religionslehrkräfte

Rorate-Feier
Mittwoch, 11. Dezember, 7.00 Uhr
Kirche St. Martin, Olten
Morgens	findet	in	der	Kirche	die	Roratefeier	für	alle	
Schülerinnen und Schüler statt. Es würde uns freuen, 
wenn möglichst viele Kinder und Eltern dabei sein 
könnten. Die Schüler, die dabei sind, haben erst um 
8.15 Uhr Schule.

Agostina Dinkel

Rorate - Licht-Feiern im Advent, jeweils 7 Uhr
Dienstag, 3. Dezember
Kirche St. Martin, Eucharistiefeier
Donnerstag, 5. Dezember
Kirche St. Marien, Wortgottesdienst *
Mittwoch, 4. Dezember 
Kirche St. Mauritius, Eucharistiefeier
Mittwoch, 11. Dezember
Kirche St. Martin, Wortgottesdienst *
Mittwoch, 11. Dezember
Kirche St. Marien, Eucharistiefeier
Donnerstag, 12. Dezember
Kirche St. Mauritius, Eucharistiefeier *
* mitgestaltet durch Schülerinnen und Schüler

Stunde der Begegnung
Am Freitag, 6. Dezember, ca. 19.15 Uhr nach dem 
Gottesdienst im Pfarrsaal St. Marien, treffen sich alle 
Interessierte zur «Stunde der Begegnung». Felicitas 
Isler kommt als Gast und wird zum Thema «Rituale 
im Advent» erzählen.Dies steht allen Personen offen. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Cornelia Sommer

Fyrobe Träff
Donnerstag, 5. Dezember, 14.30 Uhr
Josefsaal, Kirche St. Martin
Auch in diesem Jahr wird uns der Samichlaus besuchen 
sowie ein Chor mit weihnachtlichen Liedern unterhal-
ten, um gemeinsam einen besinnlichen Nachmittag zu 
verbringen. Das Leitungsteam freut sich darauf, Sie 
möglichst zahlreich begrüssen zu dürfen, um einen 
feierlichen und geselligen «Fyrobe» mit einem guten 
Zvieri zu verbringen.

Brigitta Gerber

Adventsfenster
Samstag, 14. Dezember, 19.00 Uhr
Kirche St. Josef, Wisen
Am 14. Dezember wird ein Turmfenster an der Kirche 
St. Josef zu einem Adventsfenster mit der Nummer 14. 
Also eines der 24 Adventsfenster im Dorf. Dazu sind 
alle eingeladen, zuerst zur Eucharistiefeier um 19.00 
Uhr und im Anschluss zu Glühwein und Lebkuchen 
im Kirchensäli.

Sankt Nikolausbesuche in Trimbach
Am 5./6. Dezember besuchen die St. Nikoläuse in 
Trimbach auf Wunsch Senioren und Familien mit Kin-
dern. Anmeldeformulare liegen im Schriftenstand der 
Mauritiuskirche auf. Ausserdem nimmt Alois Hasler 
Anmeldungen telefonisch entgegen unter 062 293 18 24. 
Personen, welche der Nikolaus letztes Jahr besuchte, 
werden persönlich angeschrieben. 

In Gemeinschaft Adventskränze binden 
Samstag, 30. November, von 13.30 bis 16.00 Uhr 
Grotto von St. Marien (unterhalb der Kirche)
Mitbringen: Strohkranz nach Ihrer Wahl, 4 Kerzen, 
Gartenschere
Kosten: Fr. 8.- für Tannenzweige, Draht, usw.
Dieser Nachmittag ist eine schöne Gelegenheit, sich 
auf den Advent einzustimmen, Menschen zu 
begegnen, eine Tasse Kaffee/Tee zu trinken. 
… oder sich einen Kranz binden lassen von den  
Ministranten von St. Marien
Die Minis von St. Marien binden wieder Advents-
kränze und Gestecke auf den 1. Advent hin und ver-
kaufen diese am Samstag, 30. November zwischen 
15.00 und 16.00 Uhr im Pfarreizentrum und am 
Sonntag, 1. Dezember nach dem Gottesdienst in der 
Kirche St. Marien. Gerne können Sie telefonisch ei-
nen Kranz oder ein Gesteck bestellen. Bestellformu-
lare liegen auch in der Kirche auf.

Samichlausaktion der St. Nikolaus-Gruppe Olten
«De Samichlaus chunt i d`Familie»
Der Samichlaus besucht am
5., 6. und 7. Dezember die Familien.
Für weitere Informationen:
www.nikolausolten.ch oder 
Sekretariat Katholische Kirche Olten 
062 287 23 11

Gesuch für Kleider, Betten, Decken und Matratzen
Für eine alleinerziehende Mutter in Not werden drin-
gend gesucht: Winterkleider (u. a. Kappen, Halstücher, 
Handschuhe usw.), Betten und Bettinhalte.
Für männliche Person, einmal Kleider-Gr. 164/172, 
Schuhgrösse 41; einmal 104/110, Schuhgrösse 32.
Für vier weibliche Personen: 122/128/140, Schuhgrösse 
36/37/38.
Vielen herzlichen Dank für Ihre Solidarität. 
Gesammelt wird bei der kath. Sozial- & Beratungs- 
stelle, Cornelia Sommer, Tel. 062 287 23 14
sozialdienst@katholten.ch

Mit Glockengeläut und Gesang, unterstützt durch den 
Kinderchor, begleiten wir den Samichlaus  durch die 
Stadt zur Stadtkirche und dann zur St. Martinskirche. 
Bitte Glocke mitnehmen.
Im Anschluss sind alle in den Josefs- bzw. Biblio-
thekssaal eingeladen, wo die Kinder dem Samichlaus 
Versli vortragen können und von ihm ein Chlausen-
seckli bekommen.
Für weitere Informationen: www.nikolausolten.ch 
oder Katholische Kirche Olten 062 287 23 11

St. Nikolaus-Gruppe Olten

Hora Musica
Besinnung zwischen 
Arbeit und Feierabend

Mittwoch, 4. Dezember um 17.30 Uhr
Klosterkirche Olten

Swiss-Pan
Leitung: Käthi Kaufmann Ott
Es spielen KursteilnehmerInnen der Swiss-Pan
Panflötenschule Olten

Eintritt frei - Kollekte
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 LICHTPUNKT    
 aus dem Kapuzinerkloster

Meine schöpferische Kraft

Heute
bringe ich mich ein
mit meiner schöpferischen Lebenskraft
mit meinem einfühlsamen Mitgefühl

Heute
wachse ich über mich selbst hinaus
bin offen für spontane Begegnungen
setze mich ein für mehr Menschlichkeit

Heute
erinnere ich mich, wie ich Teil
eines Ganzen bin
aufrecht zwischen Erde und Himmel
eingebunden in Schöpfung und Kosmos
   Pierre Stutz

Wie Pennywise der Jubla Trimbach einen Strich durch die Rechnung machte
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Erstkommunionkinder Trimbach
Am Mittwochnachmittag machten sich die Erstkom-
munionkinder Trimbach auf Entdeckungstour zum  
Thema «Kirche». Nachdem sie in freier Natur ihre 
Traumkirche gebaut haben, gab es in der Mauritius 
kirche vieles zu entdecken und erforschen: Sogar der 
Tresor mit seinen Geheimnissen wurde für die Kinder 
von Mario Hübscher geöffnet.

Rita Eng, Anita Meyer

Als wir die ganze Schar zur grossen Halloweenparty 
von Blauring und Jungwacht Trimbach einluden, igno-
rierten wir das Gerücht, dass sich Pennywise wieder 
in Trimbach rumtrieb. Gespannt und ultra-gruselig 
verkleidet versammelten wir uns vor dem Jubla-Lokal. 
Anstatt dass sich die Türen zur Fete öffneten, hallte 
ein schadenfreudiges Lachen durch die Gänge. Mit 
Schrecken mussten wir feststellten, dass Pennywise uns 
ausgesperrt hat. Wir hatten keine Chance das Gebäude 
zu betreten, in dem die berüchtigte Party bald losgehen 
würde. Er wollte uns nur im Gegenzug von 50 roten 
Ballons reinlassen. Wir machten uns also auf die Suche 
nach diesen Ballons. Das war aber schwieriger als ge-
dacht und wir mussten verschiedene Aufgaben lösen, 
um diese Ballons zu bekommen.  Bei der ersten Auf-
gabe waren wir gezwungen unsere Ängste zu beschrei-
ben und bekamen im Gegenzug dafür eine Eintritts-
karte für die Party. Um die Lizenz zu bekommen, die 
wir für das Abholen der Ballons benötigten, mussten 
wir in den Sack des Grauens greifen. Nur nützten die-
se Lizenzen alleine nichts, denn der Ballonhändler 
rückte nur gegen Süssigkeiten Ballons raus. Darin be-

stand dann die letzte Aufgabe. Wir mussten die Ein-
wohner Trimbachs um Süsses oder Saures bitten. 
Schlussendlich hatten wir genügend Süsses und aus-
reichend viele Lizenzen, um den Ballonhändler kom-
plett leer zu kaufen. Wir knoteten alle Ballons zu einer 
langen Kette zusammen und manövrierten sie durch 
das Fenster im obersten Stock, wo Pennywise heraus-
schaute, hinein. Sein schadenfrohes Lachen verstumm-
te und er öffnete uns die Tür. Endlich konnten wir die 
Location betreten und feierten bis tief in die Nacht 
hinein eine gruslige Halloweenparty.

Kirchenchor Ifenthal/Hauenstein
Der ehemalige und jetzt freiwillige Dirigent Andreas 
Basler lud zur «Letzte Reise des Kirchenchors  
Ifenthal-Hauenstein-Wisen» ein. Am Samstag, 19.  
Oktober konnte das Wetter die Stimmung der Teilneh-
mer nicht trüben. Die Bahn brachte die Gruppe nach 
Biel. Dort wurde eingeschifft und bei einem Kapi-
täns-Zmorge das Zusammensein genossen. Nach 
Durchquerung	des	Bielersees	und	der	Kanäle	zum	
Neuenburgersee und Murtensee erreichte der Verein 
das schöne Städtchen Murten. Gleich ging’s zum Mit-
tagessen in die Chesery. Chäs in allen Formen konnte 
bestellt werden. Dann wurde erinnert an die Schlacht 
bei Murten auf einer interessanten Stadtführung. Der 
Abschluss dieser letzten Reise fand bei einem feinen 
Abendessen in der Stammbeiz des Vereins im Restau-
rant Pintli in Ifenthal statt.

   
Liebe Mitglieder unserer Kirchgemeinde
Unsere Dienste am Menschen im kirchlichen Rah-
men (sog. Diakonie), werden vor allem in unseren 
beiden Pfarreien gelebt und angeboten. Seit Jahren 
unterstützt unsere Kirchgemeinde aber auch mit ei-
nem Teil der Steuereinnahmen private Organisatio-
nen, welche soziale Aufgaben erfüllen und sich um 
benachteiligte Menschen kümmern. Da es sich um 
Steuergelder handelt, achten wir darauf, dass diese 
Spenden solchen Organisationen zu Gute kommen, 
deren interne Kosten gering sind und dadurch auch 
einen starken Multiplikatoren Effekt erreichen. Es ist 
uns ein Anliegen, Ihnen an dieser Stelle den Dank, 
den wir immer wieder von diesen Organisationen 
erhalten, an Sie alle weiterzugeben.
Die für das laufende Rechnungsjahr 2019 bewilligten 
Fr. 25‘000.- wurden am 21.08.2019 vom Kirchge-
meinderat folgenden Institutionen zugesprochen:
Pro Filia Olten     Fr. 6’000.-
Jugend & Sprachen Olten    Fr. 4‘000.-
Offene Kirche Region Olten    Fr. 3‘000.-
Caritas Solothurn, Markt Olten   Fr. 3‘000.-
Kirche in Not, ACN     Fr. 3‘000.-
Kolpingverein Olten und Umgebung
/ Mittagstisch     Fr. 2‘000.-
Wohnheim Bethlehem, Wangen b/Olten   Fr. 2’000.-
Seraphisches Liebeswerk, Antoniushaus   Fr. 2’000.-

Zudem überweist unsere Kirchgemeinde alljährlich 
auf Antrag und im Namen der beiden Pfarreien je Fr. 
10‘000.- an Organisationen, welche im Ausland tätig 
sind, als Zeichen der Solidarität mit den Menschen 
in armutsbetroffenen Ländern im Süden.
Dieses Jahr wurden folgende Projekte berücksichtigt:
Im Namen der Pfarreien St. Martin und St. Marien
Escola Uniào Communitàre, Brasilien    Fr. 7‘000.-
Verein Liberdade, Wangen b/Olten
Kindern-helfen.ch      Fr. 7‘000.-
Children’s future international, Kambodscha
Gönnerverein Children’s Future, Rothrist
Bruder Suhas, Kapuziner, Indien   Fr. 6‘000.-
für Schule und Unterkunft für Kinder von Taglöhnern 

Kerzenziehen mit Bienenwachs im Pfarreiheim St. Martin
Dieses Jahr wurden Karin Grob und  
Olivia	Imhof	von	Monique	von	Arx	in	das	
Geheimnis des Kerzenziehens einge-
weiht. Zusammen haben sie die tolle Tra-
dition weitergeführt. Wir danken den 
zahlreichen Besucherinnen und Besu-
chern, welche an diesem Wochenende 
den Weg in den schönen Gewölbekeller 
des Pfarreiheims gefunden haben. Es war 
beeindruckend, welche Kunstwerke in 
den gemeinsamen kreativen Stunden ent-
standen sind. 

Olivia Imhof, Sozialpädagogin in 
Ausbildung
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Veranstaltungshinweise

Licht-Feiern in der dunklen Kirche
Donnerstag, 5. Dezember, 7.00 Uhr
Kirche St. Marien, Olten
für Schülerinnen und Schüler
Mit anschliessendem Zmorge im Pfarrsaal
Diese Feier wird für alle Schulkinder der 1. bis 6. Klas-
se gestaltet. Es ist eine adventliche Feier mit viel Ker-
zenlicht in der dunklen Kirche.
Für jene Kinder, die an dieser stimmungsvollen Feier 
teilnehmen, beginnt der Schulunterricht nach Abspra-
che mit den Schulleitungen um 8.15 Uhr. Für Kinder, 
die diese Feier nicht besuchen, beginnt der Schul- 
unterricht wie gewohnt um 7.45 Uhr.
In schöner Tradition wird auch dieses Jahr den Kindern 
ein Zmorge offeriert. Die kleineren Kinder werden 
danach in die Schulhäuser begleitet. Die Eltern von 
Starrkirch-Wil sind gebeten, den Fahrdienst selbst zu 
organisieren.
Wir freuen uns auf diese spezielle Einstimmung dem 
Weihnachtsfest entgegen.

Die Religionslehrkräfte

Rorate-Feier
Mittwoch, 11. Dezember, 7.00 Uhr
Kirche St. Martin, Olten
Morgens	findet	in	der	Kirche	die	Roratefeier	für	alle	
Schülerinnen und Schüler statt. Es würde uns freuen, 
wenn möglichst viele Kinder und Eltern dabei sein 
könnten. Die Schüler, die dabei sind, haben erst um 
8.15 Uhr Schule.

Agostina Dinkel

Rorate - Licht-Feiern im Advent, jeweils 7 Uhr
Dienstag, 3. Dezember
Kirche St. Martin, Eucharistiefeier
Donnerstag, 5. Dezember
Kirche St. Marien, Wortgottesdienst *
Mittwoch, 4. Dezember 
Kirche St. Mauritius, Eucharistiefeier
Mittwoch, 11. Dezember
Kirche St. Martin, Wortgottesdienst *
Mittwoch, 11. Dezember
Kirche St. Marien, Eucharistiefeier
Donnerstag, 12. Dezember
Kirche St. Mauritius, Eucharistiefeier *
* mitgestaltet durch Schülerinnen und Schüler

Stunde der Begegnung
Am Freitag, 6. Dezember, ca. 19.15 Uhr nach dem 
Gottesdienst im Pfarrsaal St. Marien, treffen sich alle 
Interessierte zur «Stunde der Begegnung». Felicitas 
Isler kommt als Gast und wird zum Thema «Rituale 
im Advent» erzählen.Dies steht allen Personen offen. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Cornelia Sommer

Fyrobe Träff
Donnerstag, 5. Dezember, 14.30 Uhr
Josefsaal, Kirche St. Martin
Auch in diesem Jahr wird uns der Samichlaus besuchen 
sowie ein Chor mit weihnachtlichen Liedern unterhal-
ten, um gemeinsam einen besinnlichen Nachmittag zu 
verbringen. Das Leitungsteam freut sich darauf, Sie 
möglichst zahlreich begrüssen zu dürfen, um einen 
feierlichen und geselligen «Fyrobe» mit einem guten 
Zvieri zu verbringen.

Brigitta Gerber

Adventsfenster
Samstag, 14. Dezember, 19.00 Uhr
Kirche St. Josef, Wisen
Am 14. Dezember wird ein Turmfenster an der Kirche 
St. Josef zu einem Adventsfenster mit der Nummer 14. 
Also eines der 24 Adventsfenster im Dorf. Dazu sind 
alle eingeladen, zuerst zur Eucharistiefeier um 19.00 
Uhr und im Anschluss zu Glühwein und Lebkuchen 
im Kirchensäli.

Sankt Nikolausbesuche in Trimbach
Am 5./6. Dezember besuchen die St. Nikoläuse in 
Trimbach auf Wunsch Senioren und Familien mit Kin-
dern. Anmeldeformulare liegen im Schriftenstand der 
Mauritiuskirche auf. Ausserdem nimmt Alois Hasler 
Anmeldungen telefonisch entgegen unter 062 293 18 24. 
Personen, welche der Nikolaus letztes Jahr besuchte, 
werden persönlich angeschrieben. 

In Gemeinschaft Adventskränze binden 
Samstag, 30. November, von 13.30 bis 16.00 Uhr 
Grotto von St. Marien (unterhalb der Kirche)
Mitbringen: Strohkranz nach Ihrer Wahl, 4 Kerzen, 
Gartenschere
Kosten: Fr. 8.- für Tannenzweige, Draht, usw.
Dieser Nachmittag ist eine schöne Gelegenheit, sich 
auf den Advent einzustimmen, Menschen zu 
begegnen, eine Tasse Kaffee/Tee zu trinken. 
… oder sich einen Kranz binden lassen von den  
Ministranten von St. Marien
Die Minis von St. Marien binden wieder Advents-
kränze und Gestecke auf den 1. Advent hin und ver-
kaufen diese am Samstag, 30. November zwischen 
15.00 und 16.00 Uhr im Pfarreizentrum und am 
Sonntag, 1. Dezember nach dem Gottesdienst in der 
Kirche St. Marien. Gerne können Sie telefonisch ei-
nen Kranz oder ein Gesteck bestellen. Bestellformu-
lare liegen auch in der Kirche auf.

Samichlausaktion der St. Nikolaus-Gruppe Olten
«De Samichlaus chunt i d`Familie»
Der Samichlaus besucht am
5., 6. und 7. Dezember die Familien.
Für weitere Informationen:
www.nikolausolten.ch oder 
Sekretariat Katholische Kirche Olten 
062 287 23 11

Gesuch für Kleider, Betten, Decken und Matratzen
Für eine alleinerziehende Mutter in Not werden drin-
gend gesucht: Winterkleider (u. a. Kappen, Halstücher, 
Handschuhe usw.), Betten und Bettinhalte.
Für männliche Person, einmal Kleider-Gr. 164/172, 
Schuhgrösse 41; einmal 104/110, Schuhgrösse 32.
Für vier weibliche Personen: 122/128/140, Schuhgrösse 
36/37/38.
Vielen herzlichen Dank für Ihre Solidarität. 
Gesammelt wird bei der kath. Sozial- & Beratungs- 
stelle, Cornelia Sommer, Tel. 062 287 23 14
sozialdienst@katholten.ch

Mit Glockengeläut und Gesang, unterstützt durch den 
Kinderchor, begleiten wir den Samichlaus  durch die 
Stadt zur Stadtkirche und dann zur St. Martinskirche. 
Bitte Glocke mitnehmen.
Im Anschluss sind alle in den Josefs- bzw. Biblio-
thekssaal eingeladen, wo die Kinder dem Samichlaus 
Versli vortragen können und von ihm ein Chlausen-
seckli bekommen.
Für weitere Informationen: www.nikolausolten.ch 
oder Katholische Kirche Olten 062 287 23 11

St. Nikolaus-Gruppe Olten

Hora Musica
Besinnung zwischen 
Arbeit und Feierabend

Mittwoch, 4. Dezember um 17.30 Uhr
Klosterkirche Olten

Swiss-Pan
Leitung: Käthi Kaufmann Ott
Es spielen KursteilnehmerInnen der Swiss-Pan
Panflötenschule Olten

Eintritt frei - Kollekte



10

SANTE MESSE
Sabato 23.11.: ore 17.00 Messa a Trimbach. 
Ore 19.00 Messa a Dulliken.
Domenica 24.11. Cristo Re dell’universo: 
ore 09.00 Messa a Schönenwerd. Ore 11.00 Messa a 
St. Martin.
Domenica 01.12 I di Avvento.: ore 09.00 Messa a 
Schönenwerd. Ore 11.00 Messa a St. Martin.

Missione Cattolica Italiana Olten-Schönenwerd
Missionario : Don Arturo Janik
Coll. Past. 40 %: Paola Tiziana Marotta
Segr. 50 % e Coll. Past. 30 % : Lella Crea
Hausmattrain 4 – 4600 Olten
Tel. 062 212 19 17, Fax 062 212 13 22
Mobile : 079 652 93 76 (solo per urgenze)
e-mail: segreteria@missione-olten.ch

Kath. Kroatenmission SO
P. Šimun Šito Córić, Reiserstr. 83
4600 Olten,
Tel. 062 296 41 00

Messfeiern
Jeden Sonntag um 12.00 Uhr
in der Pfarrkirche Dulliken

Kath. Slowenen-Mission
Messfeier:
Kapuzinerkloster – Klosterplatz 8, 4600 Olten
jeden 4. Freitag im Monat oder nach Ansage
Pfarrer David Taljat,
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
slomission.ch@gmail.com / Tel. 044 301 31 32

Missão Católica de Língua Portuguesa BE – SO
Director da Missão:
Pe. Arcangelo Maira, CS
Zähringerstrasse 25, 3012 Bern
Secretariado, Tel. 031 533 54 40
mclportuguesa@kathbern.ch
arcangelo.maira@kathbern.ch
www.kathbern/missão católica de língua portuguesa

Anderssprachige Gottesdienste

AVVISI E INCONTRI SETTIMANALI
Sabato 23.11.: ore 14.30 St. Marien incontro del grup-
po bambini.
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www.katholten.ch

Sekretariate
Engelbergstr. 25, 4600 Olten, 062 287 23 11
Kirchfeldstrasse 40, 4632 Trimbach, 062 287 23 19
sekretariat@katholten.ch

Notfall-Nummer 079 922 72 73
Pastoralraumleiterin Antonia Hasler, 062 287 23 18 
Leitender Priester Mario Hübscher, 062 287 23 17 
Sozialdienst Cornelia Sommer, 062 287 23 14 
Religionsunterricht Anita Meyer, 062 287 23 19 
 Regina Stillhart, 062 287 23 11
Kinder- und Jugendarbeit Karin Grob Schmid, 062 287 40 61
Kirchenmusik Sandra Rupp Fischer, 062 287 23 11

Kirche St. Martin Olten Ringstrasse 38
Sakristan Fredy Kammermann, 079 934 40 67
Kirche St. Marien Olten Engelbergstrasse 25
Sakristan Franco Mancuso, 079 208 34 26 
Kirche St. Mauritius Trimbach Baslerstrasse 124
Sakristanin Ursi Brechbühler, 079 235 63 05
Kirche St. Katharina Ifenthal
Sakristan Arthur Strub, 062 293 23 82 
Kirche St. Josef Wisen
Sakristanin Martina Nussbaumer, 062 293 52 43

Kapuzinerkloster Olten Klosterplatz 8, 4601 Olten
062 206 15 50, olten@kapuziner.org
Postkonto: 46-3223-5

Römisch-katholische Kirchgemeinden

Olten/Starrkirch-Wil
Grundstr. 4, 4600 Olten 062 212 34 84
 verwaltung@rkkgolten.ch
Öffnungszeiten Verwaltung  Mi und Fr 09.00 –12.00
Präsident  Theo Ehrsam, 062 296 05 04
Finanzverwalterin Ursula Burger

Ifenthal-Hauenstein
Präsidentin  Bernadette Renggli, 062 293 28 13

Trimbach-Wisen
Präsident John Steggerda, 062 293 17 26

Adressen

SANTE MESSE

Missione Cattolica Italiana Olten-Schönenwerd
Missionario: don Arturo Janik
Seg. e Coll. Past.: Lella Beraou-Crea
Haustmattrain 4 – Postfach 730, 4603 Olten
Tel. 062 212 19 17, Fax 062 212 13 22
Mobile: 079 652 93 76 (solo per urgenze)

AVVISI E INCONTRI SETTIMANALI

Mision Catolica Espanola – Spanische-Seelsorge:
Feerstrasse 2, 5000 Aarau, Tel. 062 824 65 19,
mcle@ag.kath.ch
Misionero: Padre Luis Reyes Gómez
Horario: Martes, Miércoles, Jueves y Viernes
de 09.00 a 12.00
Secretaria: Aleyda Dohner Avilés
Horario Sekretaría:
Jueves y Viernes de 14.00 a 17.00
Sábados de 09.00 a 12.00

Vietnamesen-Seelsorge:
Maiholderstr. 8, 4653 Obergösgen, 062 295 03 39.
Jeden letzten Sonntag im Monat (ausser im Monat 
April um 15.30 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarrkir-
che Obergösgen.

Kath. Kroatenmission SO
P. Šimun Šito Córić, Reiserstr. 83
4600 Olten,
Tel. 062 296 41 00

Messfeiern
Jeden Sonntag um 12.00 Uhr
in der Pfarrkirche Dulliken

Kath. Slowenen-Mission
Messfeier:
Kapuzinerkloster – Klosterplatz 8, 4600 Olten
jeden 4. Freitag im Monat oder nach Ansage
Pfarrer David Taljat,
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
slomission.ch@gmail.com / Tel. 044 301 31 32

Missão Católica de Língua Portuguesa BE – SO
Director da Missão:
Pe. Arcangelo Maira, CS
Zähringerstrasse 25, 3012 Bern
Secretaria, Tel. 031 533 54 40
mclportuguesa@kathbern.ch, arcangelo.maira@kathbern.ch
www.kathbern/missão católica de língua portuguesa

Anderssprachige Gottesdienste
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Schmunzelecke

Bessere Sicht beim Autofahren

Der Autofahrerin, die viel zu schnell durch die 
Stadt raste, gibt der Polizist einen Strafmandat. Die 
Fahrerin steckt es in die Tasche und meint: «Ich 
werde es zu Hause lesen, ich sehe nämlich ohne 
Brille so gut wie nichts!»

Einladung zur ordentlichen
Kirchgemeindeversammlung 
Trimbach-Wisen

Mittwoch, 27. November 2019, 19.30 Uhr,
Pfarreisaal Kirchfeldstrasse 42, Trimbach

Traktanden
1. Wahl der Stimmenzähler
2. Protokoll vom 25. Juni 2019
3. Budget 2020
 a) Budget PR Olten
 b) Budget Trimbach-Wisen
4. Festsetzung des Steuerfusses für das Jahr 2020
5. Pastoralraum Olten: Information
6. Verschiedenes

Das Protokoll der letzten Kirchgemeindeversamm-
lung sowie die Unterlagen zum Budget 2020 können 
ab 19.11.2019 beim Pfarreisekretariat Kirchfeldstra-
sse 40, Trimbach, innerhalb der Öffnungszeiten be-
zogen werden.
Alle stimmberechtigten Pfarreiangehörigen von 
Trimbach und Wisen sind freundlich eingeladen.

Der Kirchgemeinderat Trimbach-Wisen

Aktion der Oltner Kirchen zur Fastenzeit

Gesucht: Helfende zum Couverts einpacken
Die diesjährige schweizweite Kampagne der Hilfs-
werke zur Fastenzeit steht unter dem Thema «Ge-
meinsam für starke Frauen - gemeinsam für eine 
gerechte Welt.»
Die Arbeitsgruppe MenschOlten! macht wieder auf 
ein Begleit-Programm in Olten aufmerksam und 
sucht auch dieses Jahr Freiwillige aus allen Kir-
chen, die am Dienstag, 14. Januar 2020 helfen, 
den Fastenkalender und den MenschOlten Flyer in 
Couverts zu verpacken. Die Verpackungsaktion 
beginnt 9.00 Uhr in der Pauluskirche. Um 11.30 
Uhr wird ein Suppenzmittag serviert. Die Couverts 
werden mit der Post verschickt. 
Helferinnen und Helfer melden sich bitte in der 
Buchhandlung Klosterplatz (Hauptgasse 6 in  
Olten) oder per Email an:
raymond.rohner@bluewin.ch anmelden.

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung
Röm.-kath. Kirchgemeinde
Ifenthal-Hauenstein 
Montag, 25. November 2019, 20.00 Uhr 
Pfarreiheim Ifenthal
Die Traktandenliste wurde im Niederämter-Anzeiger 
vom 14. November publiziert. Alle stimmberechtig-
ten Pfarreiangehörigen sind freundlich zur Budget-
gemeindeversammlung eingeladen.

Der Kirchgemeinderat

Misión Católica Española – Spanische-Seelsorge:
Feerstrasse 2, 5000 Aarau, Tel. 062 824 65 19,
mcle@kathaargau.ch
Misionero: Mons. Chibuike Onyeaghala
Horario: Martes a Viernes de 14.30 a 18.30
Disponible por teléfono: Martes a Viernes 10–12
Secretario: Nhora Boller, nhora.boller@kathaargau.ch

Vietnamesen-Seelsorge:
Maiholderstr. 8, 4653 Obergösgen, 062 295 03 39.
Jeden letzten Sonntag im Monat, ausser im Monat 
April um 15.30 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarrkir-
che Obergösgen.

Lunedì 25.11.: ore 20.00 St. Martin preghiera del grup-
po RnS.
Giovedì 28.11.: ore 14.00 Dulliken “Amici del gio-
vedì”, castagnata. Le prove di canto solo sospese.
Lunedì 02.12.: ore 20.00 St. Martin preghiera del 
gruppo RnS.
Martedì 03.12.: ore 20.00 Bibliothesaal St. Martin 
serata di Avvento in preparazione al Natale.
Giovedì 05.12.: ore 20.00 St. Martin prove di canto.



Gunzgen     Hägendorf-Rickenbach     Kappel-BoningenKirchen Untergäu

Hägendorf-Rickenbach Kappel-BoningenGunzgen
St. Katharina St. Gervasius und Protasius – St. Laurentius St. Barbara – Bruder Klaus
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Sonntag, 24. November – Christkönigssonntag
10.30 Eucharistiefeier in Gunzgen 
 Predigt: Stefan Schmitz
 Patroziniumfeier, musikalisch umrahmt von
 Maya Webne-Behrman an der Geige
 Anschliessend Chilekaffee im Pfarreiheim

Samstag, 30. November – 1. Advent
17.30 Eucharistiefeier in Gunzgen
 Predigt: Konrad Mair
 Es singt der Kirchenchor Gunzgen

Mittwoch, 4. Dezember
07.00 Rorategottesdienst in der Pfarrkir-
 che Gunzgen
 Anschliessend Zmorgen im 
 Pfarreiheim

Gemeinsame Kollekten

Samstag, 23. November – Christkönigssonntag
19.00 Eucharistiefeier in Hägendorf
 Predigt: Stefan Schmitz
 Es singt der Kirchenchor Hägendorf-Rickenbach
 Erste Jahrzeit für Borner Alphons 
 Jahrzeit für Albert Studer-Studer; Marie   
 Schelling- Studer; Rosa und Anton Studer-
 Weber; Erika Studer, Margrith Hug-Studer,
 Lina Rauber-Hänggi; Alfons Engetschwiler-
 Brunner

Sonntag, 24. November
09.00 Eucharistiefeier in Rickenbach
 Predigt: Stefan Schmitz

Mittwoch, 27. November
10.15 Eucharistiefeier im Seniorenzentrum 

Donnerstag, 28. November
09.00 Rosenkranzgebet in Hägendorf
09.30 Eucharistiefeier in Hägendorf

Sonntag, 1. Dezember – 1. Advent
10.30 Eucharistiefeier in Hägendorf
 Predigt: Konrad Mair

Mittwoch, 4. Dezember
10.15 Eucharistiefeier im Seniorenzentrum

Donnerstag, 5. Dezember
09.00 Rosenkranzgebet in Hägendorf
09.30 Wortgottesdienst in Hägendorf

Samstag, 23. November – Christkönigssonntag
17.30 Eucharistiefeier in Kappel 
 Predigt: Stefan Schmitz
 Dreissigster für Martha Belser
 Jahrzeit für Hans Wyss-Reinau

Dienstag, 26. November
19.00 Rosenkranzgebet in Kappel

Mittwoch, 27. November
09.00 Eucharistiefeier in Kappel 

Sonntag, 1. Dezember – 1. Advent
09.00 Eucharistiefeier in Kappel
 Predigt: Konrad Mair

Dienstag, 3. Dezember
19.00 Rosenkranzgebet in Kappel

Mittwoch, 4. Dezember
09.00 Eucharistiefeier in Kappel 
 Predigt: Josef Hurter
 Patroziniumfeier, musikalisch umrahmt von 
 Stephan Sperisen am Violoncello

Freitag, 6. Dezember, Herz-Jesu-Freitag
19.00  Wortgottesdienst in Kappel
 Anschliessend Anbetung

23. / 24. November: Elisabethenwerk, ein Hilfs-
       werk des Schweizerischen Katholischen 
       Frauenbundes

30. November / 1. Dezember: Universität Frei-   
       burg i. Ue.

Patrozinium in Kappel

Herzlich willkommen zum Pfarreipatrozinium

Vorstellen muss man Josef Hurter, 
der heute in Aesch/LU lebt nicht, 
denn er war von 1995 bis 2009 Pfar-
rer in Kappel. In diese äusserst span-
nende Zeit fiel die Innenrenovation 
der Pfarrkirche. 
Doch nicht nur Gebäude waren ihm 
ein Anliegen. In seiner offenen und 
volksnahen Art ging es ihm zuerst 
und vor allem um die Menschen und so gelang es ihm, 
parallel zu den vielfältigen Baustellen, auch die Pfarrei 
selbst immer wieder aufzubauen und weiter zu entwi-
ckeln. Im Juni dieses Jahres konnte Josef Hurter sein 

50-jähriges Priesterjubilä-
um feiern und es freut mich 
sehr, ihn hier in Kappel am  
4. Dezember, dem Barbara-
tag, als Festprediger zu un-
serem Pfarreipatrozinium 
um 9 Uhr willkommen zu 
heissen.
Der Festgottesdienst am 
Barbaratag, am Mittwoch, 
4. Dezember, beginnt um 
9.00 in der Pfarrkirche 
Kappel und wird musika-
lisch umrahmt von Stephan 
Sperisen am Violoncello.

Stefan Schmitz

Patrozinium St. Katharina Gunzgen

Nicht nur für Gunzgen ist die Heilige Katharina von 
Alexandrien von besonderer Bedeutung, wird sie doch 
sowohl in der katholischen als auch in der orthodoxen 
Kirche verehrt und gehört zu den vier grossen heiligen 
Jungfrauen und zu den 14 Nothelfern. 
Ihr von zahlreichen Legenden umranktes Leben 
macht deutlich, dass sie in ihrem Leben stets der Spur 
Jesu Christi gefolgt ist.
Ihr Gedenktag ist am 25. November.

In Gunzgen feiern wir das Patrozinium bereits einen 
Tag früher: Am Sonntag, 24. November, mit einem 
festlichen Gottesdienst um 10.30 Uhr. 
Der Gottesdienst wird musikalisch umrahmt von Frau 
Maya Webne-Behrmann an der Geige.

Anschliessend findet ein Chilekaffee im Pfarreiheim 
Gunzgen statt, organisiert vom Pfarreirat.

Rorategottesdienste

Neu werden wir in diesem Jahr in allen Orten des Seel-
sorgeverbands Rorategottesdienste feiern. Und neu 
werden sie auch ökumenisch getragen.
Die verschiedenen Kirchen und Kapellen werden vom 
Licht vieler Kerzen erleuchtet sein. 
Sie laden uns ein, die Adventszeit nicht als Zeit der 
Hektik und der Rastlosigkeit zu erfahren, sondern als 
«Geschenkte Zeit», die uns einlädt Ruhe und Besin-
nung zu erleben. 
Den Anfang macht die Pfarrei Gunzgen:
Am Mittwoch, 4. Dezember, um 7 Uhr in der Kirche

Die anderen Rorategottesdienste sind am:
. Sonntag, 8. Dezember, um 7 Uhr in Hägendorf
. Mittwoch, 11. Dezember, um 6.30 Uhr in Kappel
. Donnerstag, 12. Dezember, um 7 Uhr in Rickenbach
. Freitag, 13. Dezember, um 6.45 Uhr in Boningen

Im Anschluss jeden Gottesdienstes gibt es entspre-
chend den jeweiligen örtlichen Möglichkeiten Kakao 
und Brot oder Mutschli. Allen, die um das Frühstück 
besorgt sind: Ganz herzlichen Dank! 

Stefan Schmitz

Bild: Bernhard Riedl in Pfarrbriefservice.de
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Katholische Kirche Olten   Hauenstein-Ifenthal . Olten . Starrkirch-Wil . Trimbach . Wisen

www.katholten.ch

Sekretariate
Engelbergstr. 25, 4600 Olten, 062 287 23 11
Kirchfeldstrasse 40, 4632 Trimbach, 062 287 23 19
sekretariat@katholten.ch

Notfall-Nummer 079 922 72 73
Pastoralraumleiterin Antonia Hasler, 062 287 23 18 
Leitender Priester Mario Hübscher, 062 287 23 17 
Sozialdienst Cornelia Sommer, 062 287 23 14 
Religionsunterricht Anita Meyer, 062 287 23 19 
 Regina Stillhart, 062 287 23 11
Kinder- und Jugendarbeit Karin Grob Schmid, 062 287 40 61
Kirchenmusik Sandra Rupp Fischer, 062 287 23 11

Kirche St. Martin Olten Ringstrasse 38
Sakristan Fredy Kammermann, 079 934 40 67
Kirche St. Marien Olten Engelbergstrasse 25
Sakristan Franco Mancuso, 079 208 34 26 
Kirche St. Mauritius Trimbach Baslerstrasse 124
Sakristanin Ursi Brechbühler, 079 235 63 05
Kirche St. Katharina Ifenthal
Sakristan Arthur Strub, 062 293 23 82 
Kirche St. Josef Wisen
Sakristanin Martina Nussbaumer, 062 293 52 43

Kapuzinerkloster Olten Klosterplatz 8, 4601 Olten
062 206 15 50, olten@kapuziner.org
Postkonto: 46-3223-5

Römisch-katholische Kirchgemeinden

Olten/Starrkirch-Wil
Grundstr. 4, 4600 Olten 062 212 34 84
 verwaltung@rkkgolten.ch
Öffnungszeiten Verwaltung  Mi und Fr 09.00 –12.00
Präsident  Theo Ehrsam, 062 296 05 04
Finanzverwalterin Ursula Burger

Ifenthal-Hauenstein
Präsidentin  Bernadette Renggli, 062 293 28 13

Trimbach-Wisen
Präsident John Steggerda, 062 293 17 26

Adressen

SANTE MESSE

Missione Cattolica Italiana Olten-Schönenwerd
Missionario: don Arturo Janik
Seg. e Coll. Past.: Lella Beraou-Crea
Haustmattrain 4 – Postfach 730, 4603 Olten
Tel. 062 212 19 17, Fax 062 212 13 22
Mobile: 079 652 93 76 (solo per urgenze)

AVVISI E INCONTRI SETTIMANALI

Mision Catolica Espanola – Spanische-Seelsorge:
Feerstrasse 2, 5000 Aarau, Tel. 062 824 65 19,
mcle@ag.kath.ch
Misionero: Padre Luis Reyes Gómez
Horario: Martes, Miércoles, Jueves y Viernes
de 09.00 a 12.00
Secretaria: Aleyda Dohner Avilés
Horario Sekretaría:
Jueves y Viernes de 14.00 a 17.00
Sábados de 09.00 a 12.00

Vietnamesen-Seelsorge:
Maiholderstr. 8, 4653 Obergösgen, 062 295 03 39.
Jeden letzten Sonntag im Monat (ausser im Monat 
April um 15.30 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarrkir-
che Obergösgen.

Kath. Kroatenmission SO
P. Šimun Šito Córić, Reiserstr. 83
4600 Olten,
Tel. 062 296 41 00

Messfeiern
Jeden Sonntag um 12.00 Uhr
in der Pfarrkirche Dulliken

Kath. Slowenen-Mission
Messfeier:
Kapuzinerkloster – Klosterplatz 8, 4600 Olten
jeden 4. Freitag im Monat oder nach Ansage
Pfarrer David Taljat,
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
slomission.ch@gmail.com / Tel. 044 301 31 32

Missão Católica de Língua Portuguesa BE – SO
Director da Missão:
Pe. Arcangelo Maira, CS
Zähringerstrasse 25, 3012 Bern
Secretaria, Tel. 031 533 54 40
mclportuguesa@kathbern.ch, arcangelo.maira@kathbern.ch
www.kathbern/missão católica de língua portuguesa

Anderssprachige Gottesdienste
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Schmunzelecke

Bessere Sicht beim Autofahren

Der Autofahrerin, die viel zu schnell durch die 
Stadt raste, gibt der Polizist einen Strafmandat. Die 
Fahrerin steckt es in die Tasche und meint: «Ich 
werde es zu Hause lesen, ich sehe nämlich ohne 
Brille so gut wie nichts!»

Einladung zur ordentlichen
Kirchgemeindeversammlung 
Trimbach-Wisen

Mittwoch, 27. November 2019, 19.30 Uhr,
Pfarreisaal Kirchfeldstrasse 42, Trimbach

Traktanden
1. Wahl der Stimmenzähler
2. Protokoll vom 25. Juni 2019
3. Budget 2020
 a) Budget PR Olten
 b) Budget Trimbach-Wisen
4. Festsetzung des Steuerfusses für das Jahr 2020
5. Pastoralraum Olten: Information
6. Verschiedenes

Das Protokoll der letzten Kirchgemeindeversamm-
lung sowie die Unterlagen zum Budget 2020 können 
ab 19.11.2019 beim Pfarreisekretariat Kirchfeldstra-
sse 40, Trimbach, innerhalb der Öffnungszeiten be-
zogen werden.
Alle stimmberechtigten Pfarreiangehörigen von 
Trimbach und Wisen sind freundlich eingeladen.

Der Kirchgemeinderat Trimbach-Wisen

Aktion der Oltner Kirchen zur Fastenzeit

Gesucht: Helfende zum Couverts einpacken
Die diesjährige schweizweite Kampagne der Hilfs-
werke zur Fastenzeit steht unter dem Thema «Ge-
meinsam für starke Frauen - gemeinsam für eine 
gerechte Welt.»
Die Arbeitsgruppe MenschOlten! macht wieder auf 
ein Begleit-Programm in Olten aufmerksam und 
sucht auch dieses Jahr Freiwillige aus allen Kir-
chen, die am Dienstag, 14. Januar 2020 helfen, 
den Fastenkalender und den MenschOlten Flyer in 
Couverts zu verpacken. Die Verpackungsaktion 
beginnt 9.00 Uhr in der Pauluskirche. Um 11.30 
Uhr wird ein Suppenzmittag serviert. Die Couverts 
werden mit der Post verschickt. 
Helferinnen und Helfer melden sich bitte in der 
Buchhandlung Klosterplatz (Hauptgasse 6 in  
Olten) oder per Email an:
raymond.rohner@bluewin.ch anmelden.

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung
Röm.-kath. Kirchgemeinde
Ifenthal-Hauenstein 
Montag, 25. November 2019, 20.00 Uhr 
Pfarreiheim Ifenthal
Die Traktandenliste wurde im Niederämter-Anzeiger 
vom 14. November publiziert. Alle stimmberechtig-
ten Pfarreiangehörigen sind freundlich zur Budget-
gemeindeversammlung eingeladen.

Der Kirchgemeinderat
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Die Röm.-Kath. Kirchgemeinde Kappel-Boningen 
sucht per 1. Januar 2020 einen/eine 

Hilfs-Sakristan/in 

Wahlerfordernisse:
Handwerkliches Flair und Bereitschaft für die Teil-
nahme am Sakristanenkurs. 

Ihre schriftliche Bewerbung für diese interessante 
Nebenbeschäftigung richten Sie an:
Max Nützi, Kirchgemeindepräsident, Bachmatt 5, 
4616 Kappel. 
Nähere Auskunft über die Arbeiten erteilt die Sak-
ristanin Rita Baumgartner , Tel: 062 216 31 59.

Herbstausflug Zwerglitreff Gunzgen

Alljährlich findet im Herbst vom Zwerglitreff Gunzgen aus ein Herbstausflug statt. Dieses Jahr sind wir bis über 
den Röstigraben, in den gar nicht allzu weit entfernten Sikypark gefahren. Gut gekleidet in Matschhosen, Gum-
mistiefel und Regenjacken, trotzten die Zwerglis dem Wetter. 
Gleich bei unserer Ankunft haben die Kleinsten grosse Augen gemacht, als wir den Greifvögel beim Flugtraining 
bestaunen konnten. Anschliessend rannten die grossen und kleine Zwerglis von einem Wildgehege zum andern. 
Da kamen wir Mamis mit unseren Kinderwagen im Schlepptau ganz schön ins Schwitzen. 
Bei den grossen Raubkatzen legten wir geschützt im «Schärme» eine zVieri Pause ein. Wie fast bei jedem Zwer-
glitreff, ist das fremde Zvieri natürlich viel besser, als das eigene. 
Besonders gedulden mussten sich unsere Zwerglis bis sich der Luchs blicken 
liess. Die Faszination für die grossen Raubtiere war gross, doch es gab nebst 
Affen und Erdmännchen noch andere putzige Tiere zu entdecken. Natürlich 
wurde unterwegs freudig jede Pfütze ausgetestet, bis wir am Ende des Rundgangs 
vor dem Streichelzoo standen. Die mutigen Zwerglein fütterten mit oder ohne 
Hilfe der Mamis, die etwas verfressenen Geisslein. Das Entsetzen war gross, 
als eine Ziege ein ganzes Futtersäcken wegschnappte und samt Papiertüte ver-
zehrte. Zum Schluss tobten sich die grossen und kleinen Zwerglis noch auf dem 
Spielplatz aus. Der nasse aber interessante Ausflug wird den Kindern bestimmt 
in guter Erinnerung bleiben.

An dieser Stelle möchten wir uns bei der Pfarrei Gunzgen für ihre jährliche 
Unterstützung bedanken.

Für den Zwerglitreff Gunzgen, Nadia Wasmer

Kafi – Wägbegleitig

Der nächste Kafi-Treff findet am 
Dienstag, 26. November, von 14 bis 16 Uhr im Pfarrei-
saal in Kappel statt. 
Fahrdienst ab Haus möglich. 

Kontaktnummern:
Gunzgen: Helena Lachmuth, Tel. 062 216 05 69
Hägendorf-Rickenbach: 
Monika Haefeli, Tel. 079 237 78 65
Kappel-Boningen: 
Paul Schönenberger, Tel. 062 216 13 36
Cyrilla Spiegel, Tel. 079 680 78 38

Auch du bist herzlich eingeladen!

Adventskonzert Musikschule Untergäu

Am Mittwoch, 27. November, findet um 19 Uhr in der 
Kirche Kappel das Adventskonzert der Musikschule 
Untergäu statt. Flyers liegen in der Kirche Kappel auf.

Frauenverein Kappel-Boningen

Am Freitag, 29. November, findet um 19.30 Uhr im 
Hofkafi der Familie Studer (Kappel) die interne Ad-
ventsfeier des Frauenvereines Kappel-Boningen statt. 
Treffpunkt zum Abmarsch ist um 19 Uhr beim Restau-
rant Linde, Kappel.
Am Dienstag, 3. Dezember, findet in der Mehrzweck-
halle Kappel ab 12 Uhr die Seniorenadventsfeier statt, 
organisiert vom Frauenverein Kappel-Boningen.

Röm.-kath. Kirchgemeinde Hägendorf-Ricken-
bach

Einladung zur ordentlichen Kirchgemeinde-
versammlung (Budgetgemeinde)

Mittwoch, 27. November 2019 
20.00 Uhr im Pfarreizentrum Hägendorf

Traktanden - geänderte Version
1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler
2. Genehmigung Protokoll der Gemeindever-
    sammlung vom 19. Juni 2019
3. Voranschlag 2020
    3.1 Laufende Rechnung
    3.2 Festsetzung Steuerfuss 2020 auf 15% 
4. Aktuelles aus dem Seelsorgeverband
5. Verschiedenes

Im Anschluss an die Gemeindeversammlung wird 
ein Apéro serviert.

Der Kirchgemeinderat

Adventsklänge Männerchor Kappel

Am Sonntag, 1. Dezember, findet um 17 Uhr in der 
Pfarrkirche Kappel das Adventskonzert des Män-
nerchors Kappel statt. Zwischenspiel mit dem Block-
flötenensemble Fulenbacher-Spatzen, unter der Leitung 
von Barbara Zamarian.

Abschied von Konrad Mair

Drei Monate gehen schnell vor-
bei, sehr schnell. Kaum, dass 
Kaplan Konrad Mair wieder im 
Seelsorgeverband seine Arbeit 
aufgenommen hat, geht sein 
Dienst mit dem 1. Advent bei uns 
auch schon wieder zu Ende.  
Mit seiner offenen und unkom-
plizierten Art hat er sich bei uns 
gut eingebracht. Sein  inneres 
Feuer für die gute Nachricht wur-
de immer wieder spürbar. Die vielfältigen und aufge-
stellten Begegnungen mit jung und alt haben immer 
wieder motiviert.
In den Gottesdiensten vom 30. November um 17.30 
Uhr in Gunzgen und dem 1. Dezember. um 9 Uhr in 
Kappel und um 10.30 in Hägendorf, wird Konrad Mair 
sich bei uns verabschieden.
Lieber Konrad, wir danken dir herzlich für all das, was 
du in den letzten drei Monaten für unsere Pfarreien an 
Gutem getan hast. Und wer weiss, vielleicht sehen wir 
uns ja im nächsten Jahr wieder.
Bis dahin sagen wir dir „Merci vielmols“ und Adieu.

Stefan Schmitz
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Adressen

Notfallnummer: 062 209 16 98

Sekretariate:  062 209 16 90

Kath. Pfarramt, Kirchweg 12, 4617 Gunzgen
Tel. 062 216 13 56, st.katharina@bluewin.ch

Kath. Pfarramt, Kirchplatz 3, 4614 Hägendorf
Tel. 062 216 22 52,  
kath.pfarramt.haegendorf@bluewin.ch

Kath. Pfarramt, Mittelgäustr. 31, 4616 Kappel
Tel. 062 216 12 56, sekpfarramt.kappel@bluewin.ch

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 8.30 – 11.00 Uhr, Kappel
Montag und Donnerstag, 14.00 – 16.30 Uhr, Hägendorf
Mittwoch, 17.00 – 19.00 Uhr, Gunzgen

Sekretärinnen
Ruth Geiser und Helena Lachmuth

Pfarreileitung
Stefan Schmitz, Tel. 062 216 12 56
rkpfarramt.kappel@bluewin.ch

Reservationen
Pfarreiheim Gunzgen:
Vreni Schafer, Tel. 062 216 05 57
pfarreiheimgunzgen@bluewin.ch

Pfarreizentrum Hägendorf: 
Dominique Troll, Tel. 079 323 17 87
d.troll@gmx.ch

Pfarreisaal Kappel: 
Nicole Di Franco, Tel. 079 362 89 48
nicoledifranco.ssvbuntergaeu@gmail.com

Gunzgen     Hägendorf-Rickenbach     Kappel-BoningenKirchen Untergäu
Ökumenischer Seniorennachmittag Hägendorf/Rickenbach vom 31. Oktober 2019

Das trübe, nasskalte Herbstwetter lud geradezu ein, am Donnerstag, 31. Oktober, den 
Tag drinnen zu verbringen. Wie jedes Jahr luden die röm.-kath. und die reformierte 
Kirche von Hägendorf und Rickenbach ihre Senioren zum Mittagessen und einem 
unterhaltenden Nachmittag ein. Einmal mehr war der herbstlich geschmückte Saal von 
Helen Meier eine wahre Augenweide. Orangefarbene Tischtücher, herbstliche Gestecke 
mit Kürbis und Teelichter gaben ein warmes heimelige Ambiente ab. 
Bald waren die Tische gefüllt mit erwartungsfrohen Menschen aus Hägendorf und 
Rickenbach. Zuerst wurden alle Anwesenden ganz herzlich durch die Leiterin des 

Vorbereitungsteams, Maria Fürst, willkommen geheissen. Ebenso herzlich wurden auch die Pfarrherren Konrad 
Mair, Matthias Baumann und Stefan Schmitz, sowie der katholische Kirchgemeindepräsident Hans Trachsel 
begrüsst. Mit einem Gedicht wünschte sie allen einen frohen und geselligen Nachmittag. Das besinnliche Tisch-
gebet wurde durch Pfarrer Matthias Baumann gesprochen. 
Dann wartete Paul Imhof und sein sehr gut eingespieltes Küchenteam unter der Leitung von Ursula von Arx, 
nicht lange mit dem ersten Gang. Eine Kürbissuppe wurde serviert. Darauf folgte der Hauptgang mit Schweins-
nierbraten, gemischtem Gemüse und Spiralen. Auch dieses Jahr wurde die Menüwahl sehr gelobt und der einte 
oder andere verlangte einen Nachschlag. 
Nun war es an der Zeit zu danken. Maria Fürst stellte 
das Organisationskomitee, die Küchenequipe und das
Serviceteam vor. Sie bedankte sich bei allen Beteilig-
ten dieses Anlasses mit einem Blumenstrauss für die 
geleistete freiwillige Arbeit.
Gespannt warteten jetzt alle auf das Unterhaltungspro-
gramm mit dem Kabarettisten Thomas Lötscher alias 
Veri. Er ist schweizweit bekannt als Kabarettist, der 
mit brandaktuellen Pointen, immer authentisch, frisch 
und schlagfertig auftritt. Die Senioren genossen diese 
Aufführung und spendeten viel Applaus. 
Natürlich durfte auch dieses Jahr der Quiz um die äl-
teste Teilnehmerin und den ältesten Teilnehmer nicht 
fehlen. Mit einem kleinen Präsent wurden Frau Schmid 
Rosmarie mit Jahrgang 1925 und Ernst Wyss mit Jahr-
gang 1923, geehrt. Aus allen ausgefüllten Zetteln zog 
dann Susanna Hodel noch einen Trostpreis. Frau Kol-
ler Sonja erhielt einen schönen Sprüche Kalender fürs 
Jahr 2020.
Die Mägen waren nun wieder bereit für Kaffee und 
eine Quarkschnitte mit Waldbeeren. 
Vor der obligaten Guetnachtgeschichte, bedankte sich 
Maria Fürst nochmals bei allen Beteiligten für den 
tollen Anlass und wünschte den Senioren eine gute 
Heimkehr und gute Gesundheit bis zum nächsten Jahr. 
Susanna Hodel erzählte anschliessend 2 Kurzgeschich-
ten von Elisabeth Pfluger. Die bekannte Volkskundle-
rin aus dem Gäu hat einen riesigen Schatz an Erzäh-
lungen aus dem ganzen Kanton Solothurn hinterlassen 
und man findet zu jedem Thema die geeignete Ge-
schichte.                                                                 SHO     

Geburtstage im November im Seelsorgeverband

Wir gratulieren und wünschen alles 
Gute und Gottes Segen
Zum 65. Geburtstag
17. Dezember: von Arx Thomas, 
         Hägendorf
Zum 70. Geburtstag
1. Dezember: Gehrig Albert, Hägendorf
5. Dezember: Albiker-Rütsche Brigitta, Hägendorf
9. Dezember: Bieri Georg, Rickenbach
Zum 80. Geburtstag
31. Dezember: Jäggi Anna Maria, Hägendorf
Zum 85. Geburtstag
10. Dezember: Murpf Friedrich, Hägendorf
11. Dezember: Spörri-Vögeli Rosa Maria, Hägendorf

Diamantene Hochzeit

Am 5. Dezember 2019 feiern 
Agnes und Peter Fürst-Fürst in 
Gunzgen den 60. Hochzeitstag.
Wir gratulieren dem Paar ganz 
herzlich zum Ehejubiläum und 
wünschen weiterhin viele gemeinsame, glückliche und 
gesunde Jahre, sowie Gottes Segen. 

Röseligarten Hägendorf

  
          

Am Dienstag, 3. Dezember, ab 14 Uhr im Pfarreizen-
trum. Blutdruckmessen ab 13.30 Uhr.
Herzliche Einladung an die Seniorinnen!
Sie treffen sich zu ihrem gemütlichen Beisammensein.

Ministranten Kappel-Boningen und Gunzgen

  

Am Samstag, 23. November, findet das nächste «Movie 
Time» im Minitreff in Kappel statt. Türöffnung ist um 
18.30 Uhr. Filmstart von «Jim Knopf» ist um 19 Uhr. 
Komm auch und nimm deine Freunde mit!

Die nächsten Minirunden finden statt am Mittwoch, 
27. November, von 18.45 bis 19.45 Uhr im Pfarreiheim 
Gunzgen und am Mittwoch, 4. Dezember, von 18.30 bis 
20 Uhr im Minitreff Kappel.

Zwerglitreff Gunzgen

    Am Mittwoch, 4. Dezember, Basteln im
    Pfarreiheim Gunzgen ab 14.30 Uhr.

Seniorenvereinigung Gunzgen

Am Dienstag, 3. Dezember, Schlusswanderung und 
Jahresschlusshock. Treffpunkt um 13 Uhr bei der 
Rüeblihalle, Kurzwanderung in Gunzgen mit Ziel Ge-
meindesaal. Jahresrückblick der Wandergruppe mit 
Tonfilmschau des Wanderjahres 2019 und gemütliches 
Beisammensein.



Röm.-kath. Pfarramt:
Kirchweg 2, 4612 Wangen, Tel. 062 212 50 00
www.kirchgemeinde-wangen.ch
Leitung: Pfarramt.wangen@bluewin.ch
Sekretariat: kathpfarramt.wangen@bluewin.ch

Diakon:	 Dr. Phil. Sebastian Muthupara
Sekretariat:	 Frau Edith Mühlematter
	 Mo, Mi, Do	 8.00 – 11.30 / 13.30 – 17.00 Uhr
	 Di, Fr	 8.00 – 11.30 Uhr

St. Gallus

Wangen
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Die Sternsinger sind unterwegs
Datum 4.1./5.1.2020 

Wir bitten um Anmeldung
Tel.062 212 50 00
oder kathpfarramt.wangen@bluewin.ch

Liturgie
Samstag, 23. November   
17.00	� Einschreibegottesdienst für die Firmlinge 2020 

Anschliessend Infoabend für Eltern  
und Firmlinge 
Dreissigster für Kurt Bucheli 
Jahrzeit für: Albert Jäggi, Hans-Ernst Ellenber-
ger, Vreni Jäggi-Ellenberger, Frieda Ellenber-
ger-Meier, Max Ellenberger-Plüss, Genoveva 
Ackermann-Kamber, Maria und Alois 
Müller-Schnalzer  

Kollekte: Verein Malima, Wangen b. Olten
Sonntag, 24. November – Christkönigssonntag
10.00	� Gottesdienst für Hochzeitsjubilare 

untermalt vom russischen Männerchor 
Belo-Mir aus Minsk/Belarus

Montag, 25. November 
09.30	 Eucharistiefeier im Marienheim
Mittwoch, 27. November 
09.30	 Gottesdienst im Marienheim
Donnerstag, 28. November 
08.45	 Rosenkranz
09.15	� Gottesdienst der FG  und alle anderen 

interessierten Frauen und Männer  
in der Kapelle

Samstag, 30. November  
17.00	� Advents- Familiengottesdienst 

Anschliessend Punsch, Glühwein  
und Lebkuchen

Kollekte für die Universität Freiburg  
Sonntag, 1. Dezember – 1. Adventssonntag 
10.00	 Gottesdienst
Montag, 2. Dezember
09.30	 Eucharistiefeier im Marienheim
Dienstag, 3. Dezember
06.00	� Rorategottesdienst mit den Schüler der 5. 

und 6. Klasse 
Anschliessend Frühstück im Pfarreiheim

10.00	 Gottesdienst im Altersheim Brunnematt
Mittwoch, 4. Dezember 
09.30	 Gottesdienst im Marienheim
Donnerstag, 5. Dezember  
08.45	 Rosenkranz
09.15	� Adventsgottesdienst der FG und alle anderen 

interessierten Frauen und Männer  
mit anschliessendem Bänzenessen.

Samstag, 7. Dezember
17.00	� Ökumenischer Gottesdienst in der ref. Kir-

che / Gottesdienst in der kath.Kirche fällt aus.
Sonntag, 8. Dezember – 2. Adventssonntag
10.00	 Gottesdienst 

Pfarreiarbeit

Firmung 2020
Am Samstag, 23. November 2019 um 
17.00 Uhr schreiben sich beim Ein-
schreibegottesdienst in Wangen die Fir-
mandinnen und Firmanden zur Firmung 

2020 ein, welche am 23. Mai stattfinden wird. An-
schliessend: Info-Abend im Pfarreiheim. Herzliche 
Einladung!

Hochzeitsjubilare 
Mit der Feier eines Hochzeitsjubilä-
ums zeigen Paare, dass es sich lohnt, 
in guten wie in schlechten Zeiten zu-
einander zu stehen. 

Am Sonntag den 24. November um 10.00 Uhr feiern 
wir unter grosser Beteiligung eine Dankmesse mit und 
für unsere Ehejubilare, die dieses Jahr ihr Ehejubiläum 
feiern. Anschliessend sind die Ehejubilare und ihre 
Familien und Besuchern zum Gratulationsapéro im 
Pfarreiheim eingeladen.

Wir gratulieren den Ehejubilaren zum Jubiläum und 
wünschen ihnen gute Gesundheit, viel Freude und Got-
tes Segen.

Die Männervokalgruppe aus Minsk/Belarus 
begleitet den Gottesdienst gesanglich am Christkönigs-
fest mit Ehejubilare am 24. November, 10.00 Uhr. 
Herzliche Einladung!

Advents-Familiengottesdienst

am Samstag, 30. November 2019
um 17.00 Uhr in der katholischen Kirche
Wir freuen uns auf eine besinnliche Feier, bei der hof-
fentlich ganz viele Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne mitfeiern.
Die Erstkommunionkinder gestalten zusammen mit 
dem Kinderliturgie-Team die Feier mit.
Im Anschluss beleuchten wir das Adventsfenster im 
Pfarreiheim, welches von der Gruppe Generatio-
nen-Kaffee und einigen Stickerinnen gestaltet wird. 
Die Ministranten schenken Ihnen Glühwein und 
Punsch aus und es gibt feine Lebkuchen vom Kinder-
liturgie-Team.

Wir freuen uns auf Euch! 
Das Kinderliturgie-Team, die Ministrantengruppe, 

das Generationen-Kaffee & die Strickerinnen

Adventskonzert der ORFF-Gruppen und Kin-
derchor der Musikschule 
Wangen bei Olten in der Katholischen Kirche Wangen 
bei Olten
Sonntag, 1. Dezember 2019, 
17.00 Uhr
Herzlich Willkommen 

Gallusverein Seniorenstamm
Datum:	 Mittwoch 4. Dezember 2019

Zeit:	 14.00 Uhr
Ort:	 Marienheim – Hombergsaal
	 Bänzenjass

Adventsgottesdienst
5. Dezember 2019

mit Bänzenessen 
Herzliche Einladung zum Adventsgottesdienst vom 

Donnerstag, 5. Dezember 2019 um 09.15 Uhr.
Wir freuen uns auf einen besinnlichen Gottesdienst 

bei viel Kerzenschein und anschliessendem  
Bänzenessen im Café M

Gross und Klein sind dazu herzlich eingeladen. Auch 
Nichtmitglieder sind immer willkommen

Einladung zur Budgetgemeindeversammlung
Dienstag 26. November 2019, 20.00 Uhr, im Pfar-
reisaal (Obergeschoss)

Traktanden:
1.	Wahl der Stimmenzähler
2.	�Protokoll der Rechnungsgemeindeversammlung 

vom 25.06.2019
3.	 Budget 2020
		  3.1 Voranschlag 2020 (Detailberatung)
		�  3.2 Teuerungszulage 2020 (Antrag vom KGR: 

0.0%)
		  3.3 Festsetzung des Steuerfusses 2020
4.	�Auflösung Bilanzkonto «Künstlerische Anschaf-

fungen» Fr. 43‘952.45
5.	Ehrungen
6.	Allgemeine Mitteilungen
7.	Verschiedenes

Zu dieser Budgetgemeindeversammlung laden wir 
alle Pfarreimitglieder freundlich ein. Wir freuen uns, 
eine grosse Teilnehmerzahl begrüssen zu können.

Der Kirchgemeinderat
Das Budget 2020 sowie das Protokoll der letzten 
Rechnungsgemeindeversammlung können im Se-
kretariat der Kirchgemeinde nach Voranmeldung 
im Detail eingesehen werden. Tel. 062 212 62 26 
oder E-Mail: susanne.tollardo@gmail.com
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Samstag, 23. November
09.30	 Wort- und Kommunionfeier im Altersheim 
18.00	 Wort- und Kommunionfeier
	 Matthias Walther und Gudrun Schröder
	 Familiengottesdienst zum Erstkommunionstart
Kollekte: Jugendseelsorge Solothurn
Dienstag, 26. November
08.00	 Rosenkranz
08.30	 Eucharistiefeier, Beda Baumgartner 
Freitag, 29. November
14.00	� Bestattung Katharina Meier auf dem Friedhof, 

anschl. Abdankung in der Schlosskirche,  
Peter Haag

Samstag, 30. November
09.00	 Eucharistiefeier im Altersheim
Sonntag, 1. Dezember – 1. Advent
09.00	 Eucharistiefeier, Father Dominic 
	 Adventsgottesdienst der Ministrantenleiter
	 parallel Kindergottesdienst im Pfarreiheim
Kollekte: Mädchenschule Cécile Sieber
11.00	 Taufe
Dienstag, 3. Dezember
06.30	 Rorategottesdienst der FMG
	 Beda Baumgartner und Mechtild Storz
	 anschl. Zmorge im Pfarreiheim
Herz-Jesu-Freitag, 6. Dezember
08.00	 Anbetung
08.30	� Eucharistiefeier, Leo Rüedi 

anschl. Kaffee im Pfarreiheim (Sitzungszimmer)

Sonntag. 24. November 
09.30	 Eucharistiefeier, Father Dominic
Kollekte: Finanzielle Härtefälle Bistum Basel
15.00 	 Vietnamesischer Gottesdienst

Donnerstag, 28. November
09.00 	 Eucharistiefeier, Beda Baumgartner

Freitag, 29. November
09.00 	 Rosenkranz

Samstag, 30. November
17.30 	 Adventsfeier, gestaltet von der 2. Klasse,
	 Matthias Walther, Monika Meier-Weibel

Sonntag, 1. Dezember – 1 Advent
09.30 	 Eucharistiefeier, Beda Baumgartner
Kollekte: Universität Freiburg
17.00 	 Singen im Advent (siehe nächste Seite)

Freitag, 6. Dezember
09.00 	� Eucharistiefeier, Joseph Minh Van 

anschl. Kaffee und Gritibänz im HSB

Samstag, 23. November
18.00	 Eucharistiefeier, Father Dominic
Kollekte: Buechehof, Lostorf

Donnerstag, 28. November
08.40	 Fahrdienst ab Pfarrhaus Winznau 
	 zum Gottesdienst nach Obergösgen

Sonntag, 1. Dezember – 1. Advent
11.00	 Wort- und Kommunionfeier, Matthias Walther
Kollekte: Universität Fribourg

Mittwoch, 4. Dezember
06.30	 Rorategottesdienst, Matthias Walter
	 mit Schulkindern

Sonntag, 24. November
09.30	 Wort- und Kommunionfeier, Matthias Walther
Kollekte: Zeitschrift «tut»

Donnerstag, 28. November
08.30 	 Rosenkranz
09.00 	� Wort- und Kommunionfeier,  

Andrea-Maria Inauen

Samstag, 30. November
17.00 	 Samichlaus-Auszug
	 Andrea-Maria Inauen, JuBla-Minischar

Sonntag, 1. Dezember – 1. Advent
11.00 	 Eucharistiefeier, Father Dominic
	 Predigtreihe: Wiederkehren
Kollekte: Universität Freiburg

Donnerstag, 5. Dezember
08.30 	 Rosenkranz
09.00 	 Eucharistiefeier, Kapuziner
	 anschl. Kaffeehöck

Sonntag, 24. November 
11.00	 Wort- und Kommunionfeier 
	 Matthias Walther und Denise Haas
	 Einschreibung Firmlinge
Kollekte: Don Bosco Jugend

Mittwoch, 27. November
08.30	 Morgenlob, Mechtild Storz
	 anschl. Zmorge im Sigristenhaus

Freitag, 29. November
19.30	 Eucharistiefeier in Mahren

Samstag, 30. November – 1. Advent
18.00	 Eucharistiefeier, Father Dominic
Kollekte: Universität Freiburg

Mittwoch, 4. Dezember
06.30	 Rorate-Gottesdienst, Mechtild Storz
	 anschl. Zmorge im Sigristenhaus

Samstag, 23. November – Firmung
10.00	� Eucharistiefeier, Domherr Stefan Kemmler,  

Siegfried Falkner, Kirchenchor
Sonntag, 24. November
11.00	 Eucharistiefeier, Father Dominic 
	 Männerchor
Mittwoch, 27. November
09.00	 Eucharistiefeier, Beda Baumgartner
Donnerstag, 28. November
19.00	 Eucharistische Anbetung
Freitag, 29. November
09.00	 Eucharistiefeier, Laurenzenkapelle, 
	 Beda Baumgartner
Samstag, 30. November
17.00	 Beichtgelegenheit
18.00	 Eucharistiefeier, Familiengottesdienst 5. Klasse, 
	 parallel Kindergottesdienst
Sonntag, 1. Dezember – 1. Advent
11.00	 Eucharistiefeier, Beda Baumgartner
Mittwoch, 4. Dezember 
06.30	� Rorategottesdienst, Beda Baumgartner, 

5. Klasse
17.00	 Aussendung St. Nikolaus, 1. Klasse
Donnerstag, 5. Dezember
19.00	 Eucharistische Anbetung
Freitag, 6. Dezember
09.00	� Wort- und Kommunionfeier, Laurenzenkapelle, 	

Peter Haag
10.15 	� Wort- und Kommunionfeier, Mühlefeld,  

Peter Haag

Pastoralraum Gösgen

Niedergösgen

Obergösgen

Winznau Stüsslingen

Lostorf Erlinsbach

St. Antonius der Einsiedler

Maria Königin

Karl Borromäus Peter und Paul

St. Martin St. Nikolaus
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Erlinsbach    Lostorf    Niedergösgen    Obergösgen    Stüsslingen-Rohr    Winznau 



St. Antonius der Einsiedler

Pfarramt:	 Kreuzstrasse 42, 5013 Niedergösgen,	 www.pr-goesgen/niedergoesgen
	 Tel. 062 849 05 64
Religionspädagogin RPI:	 Denise Haas, Tel. 062 849 05 61 (079 218 25 92)	 denise.haas@pr-goesgen.ch 
Sekretariat:	 Sabine Gradwohl Di und Fr: 8.30 – 11.30 Uhr	 sabine.gradwohl@pr-goesgen.ch
Pfarrverantwortung:	 Bischofsvikariat St. Verena	 bischofsvikariat.stverena@bistum-basel.ch	

Niedergösgen

www.pr-goesgen.ch

Leitung Pastoralraum:	 vakant	 www.pr-goesgen.ch
Koordination:	 Andrea-Maria Inauen, Tel. 062 298 31 55	 andrea-maria.inauen@pr-goesgen.ch
Mitarbeitender Priester:	 Pfr. Beda Baumgartner, Erlinsbach 	 beda.baumgartner@pr-goesgen.ch
Leitungsassistenz:	 Sabine Gradwohl, Tel. 062 849 05 64	 sabine.gradwohl@pr-goesgen.ch
Notfallnummer:	 079 755 48 44

Pastoralraum Gösgen

«Mit Jesus unterwegs»
Am 23. 11. 2019 treffen sich die 
Erstkommunionkinder mit ihren 
Familien zum ersten Vorberei-
tungstag für die Erstkommunion. 
Dieser beginnt um 15.00 Uhr und 
endet mit dem gemeinsamen  

Familiengottesdienst um 18.00 Uhr.

Auch wir sind immer wieder unterwegs im Glauben und 
brauchen Begleitung. Eine besondere Begleitung  
möchten wir unseren Erstkommunionkindern mitgeben. 

Werden Sie Gebetspate!
«Ich bete für dich!» – das ist ein schöner Gedanke und 
es tut uns gut, wenn wir wissen, da gibt es einen  
Menschen, der an mich denkt und im Gebet begleitet.
Die Kommunionkinder haben Gebetskarten mit ihrem 
Namen beschrieben. Wir laden Sie ein, auf diese  
Weise unsere Erstkommunionkinder zu begleiten. Die 
Karten werden am Ende des Gottesdienstes vom 23.11. 
verteilt und liegen anschliessend hinten in der Kirche 
(bei den Kerzen) aus.

G. Schröder

AGENDA
	 •	 Mittwoch, 27. November 2019, 14.00 Uhr 
		  1. Probe Krippenspiel im Pfarreisaal
	 •	 Mittwoch, 27. November 2019, 20.00 Uhr 
		  Kirchgemeindeversammlung im Pfarreisaal
	 •	 Donnerstag, 28. November 2019, 9.30 Uhr 
		�  Neueinteilung Altersheimhelferinnen und -helfer 

im Sitzungszimmer

Minileitergottesdienst zum 1. Advent
Wie jedes Jahr anfangs Dezember sind nicht unsere 
lieben Minis am Zug, sondern wir Leiter selbst. Mit 
viel Vorfreude planen wir den Gottesdienst zum  
1. Adventssonntag. Wir freuen uns, zusammen mit 
Father Dominic und Ihnen den Beginn der Adventszeit 
feiern zu dürfen. 
«Tragt in die Welt nun ein Licht», so lautet der Titel des 
Gottesdienstes, welcher am Sonntag, 1. Dezember um 
9.30 Uhr stattfindet. Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
und wünschen Ihnen allen eine besinnliche und  
gesegnete Adventszeit.� Das Minileiterteam

Liebe Kinder,
die Adventszeit beginnt und mit ihr 
das Warten auf Weihnachten.  
Kerzen entzünden, Guetzli essen, 
miteinander singen, Geschichten 
hören und basteln. All das gehört 

dazu, wenn wir miteinander Kindergottesdienst feiern. 
Komm doch auch, wir freuen uns auf DICH! Wann? 
Am 1. Dezember um 9.30 Uhr im Pfarreiheim.

Das Vorbereitungsteam

Roratefeier der FMG
Am Dienstag, den 3. Dezember um 6.30 
Uhr lädt die Frauengemeinschaft alle Frauen 

und Männer zur Roratefeier herzlich ein. In diesem Jahr 
werden wir die Heilige Barbara in den Mittelpunkt der 
Lichtfeier stellen. Musikalisch werden wir vom Flöten- 
ensemble, unter der Leitung von Silvia Trautweiler, 
begleitet. Im Anschluss daran sind ALLE ins Pfarrei-
heim zum gemeinsamen Zmorgen eingeladen. 

Vorstand FMG

Lozärner Wiehnachtsmärt

Bildquelle: www.luzern.com

Die Frauen- und Müttergemeinschaft organisiert wieder 
den beliebten Besuch eines Weihnachtsmarktes. Dieses 
Jahr führt uns der Ausflug nach Luzern. Der Lozärner 
Wiehnachtsmärt zählt zu den 10 schönsten Weihnachts-
märkten der Schweiz. Im Advent verwandelt sich der 
Franziskanerplatz in eine kleine Stadt aus bunten Holz-
häuschen. Im Herzen der Klein-Altstadt verbreitet der 
Markt eine einmalige besinnliche Stimmung. In rund 70 
heimeligen Marktständen wartet ein vielfältiges Angebot 
von speziellen Geschenkartikeln auf die Besucher.
Wir hoffen auf zahlreiche Teilnehmende, auch Nichtmit-
glieder und Männer sind herzlich willkommen. Um den 
Ausflug durchführen zu können, benötigen wir  
mindestens 20 Teilnehmer/innen.
Wann: 	 	 Freitag, 13. Dezember 2019
Treffpunkt:	 Falkensteinplatz Niedergösgen
Abfahrt 		  13.00 Uhr
Rückfahrt ca. 20.30 Uhr (je nach Wetter)
Kosten Fr. 37.– (Fahrt, inkl. Chauffeurgeld)
Anmeldung bitte bis spätestens Sonntag, 8. Dezember 
an Pia Wyser, Neumattstrasse 11, 5013 Niedergösgen 
(Tel. 079 192 39 86 / Email: piwy@bluewin.ch).

Der Vorstand FMG

Unsere Verstorbenen
Am 9. November 2019 verstarb im 71. Lebensjahr Frau 
Katharina Meier geb. Zeltner. 

Jahrzeiten
SO	 1.12.	 9.30 Uhr	 Magdalena Roth-Wagner

Herz-Jesu-Freitag 6. Dezember 2019

Im Anschluss an den Gottesdienst lädt der Pfarreirat 
zu Kaffee und Gipfeli ins Pfarreiheim ein. Wir  
besprechen, wie der Herz-Jesu-Gottesdienst im neu-
en Jahr angeboten werden kann.

Einen Rückblick auf den Spaghettiplausch der  
Ministranten am 10. November 2019 finden Sie unter 
www.pr-goesgen.ch/niedergoesgen
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Singen im Advent
Gerade die Wochen vor Weihnachten sind durch 
viele Lieder, Rituale und Bräuche geprägt. Gemein-
sam wollen wir an diesem 1. Advent singen, lachen 
und Neues entdecken. 
Wir freuen uns auf Sie am 

Sonntag, den 1. Dezember 2019
von 17.00 bis ca. 18.00 Uhr

in der Pfarrkirche Obergösgen

Musikalische Begleitung: Crónán 
& Kirchenchor Niedergösgen 
Im Anschluss: adventliches Beisammensein mit 
Chrömli, Punsch und Co.

Friedenslicht abholen in Basel
Sonntag, 15. Dezember 2019, ca. 13 – 20 Uhr

«Ein kleines Licht anzünden ist nicht viel, doch wenn 
es alle tun, dann wird es heller.» Das Licht aus  
Bethlehem soll Menschen verbinden, Menschen aller 
Religionen und Hautfarben. Es soll für den Dialog und 
den Frieden stehen. 

©Verein Friedenslicht Schweiz Foto: Vreni Stählin	

Magst du zusammen mit einer Gruppe aus dem Pasto-
ralraum Gösgen das Friedenslicht in Basel abholen? 
Wir reisen zusammen nach Basel, erleben einen  
spannenden Nachmittag und besuchen den  
Weihnachtsmarkt. Um 17 Uhr erhalten wir auf dem 
Münsterplatz das Friedenslicht und transportieren es 
danach in die Pfarreien des Pastoralraum Gösgen.

Zeit: Wir reisen ca. um 13 Uhr nach Basel und sind  
ca. um 20 Uhr wieder zurück. Die genauen Zeiten  
folgen nach deiner Anmeldung.

Kosten: Die Teilnahme ist gratis.

Mitnehmen: Wenn möglich, eine Laterne für den 
Transport des Friedenslichts, warme Kleidung 
(wir sind den ganzen Nachmittag draussen).

Anmeldung: Bist auch du dabei? Bitte melde dich bis am 
5. Dezember an bei Matthias Walther, 079 266 72 00, 
matthias.walther@pr-goesgen.ch. Alle weiteren Infos 
erhältst du nach deiner Anmeldung.



Röm.-kath. Pfarramt:	 Kirchweg 2, 4653 Obergösgen, Tel. 062 295 20 78 	 Notfallnummer: 079 755 48 44
Sekretariat:	 Iris Stoll, Mo 8.30 – 11.00 Uhr / Do 8.30 – 11.00 Uhr	 pfarramt.obergoesgen@bluewin.ch
Koordination:	 Verena Bürge, Tel. 062 295 20 27	 buerge.verena@pr-goesgen.ch
Pfarreiseelsorger: 	 Matthias Walther, Tel. 079 266 72 00	 matthias.walther@pr-goesgen.ch
Seelsorgerin:	 Sr. Hildegard Schallenberg, Tel. 062 295 06 78	 schallenberg.h@bluewin.ch
Pfarrverantwortung:	 Bischofsvikariat St. Verena	 bischofsvikariat.stverena@bistum-basel.ch

Maria Königin

Obergösgen

Karl Borromäus

Winznau Pfarramt: 	 Kirchweg 1, 4652 Winznau, Tel. 062 295 39 28, Notfall-Nr. 079 755 48 44	 www.pr-goesgen.ch/winznau
Sekretariat:	 Judith Kohler, Di 8.00 – 11.15 Uhr, Do 8.00 – 11.15 Uhr und 13.30 – 15.30 Uhr	 judith.kohler@pr-goesgen.ch
Pfarreiseelsorger: 	 Matthias Walther, Tel. 079 266 72 00	 matthias.walther@pr-goesgen.ch
Koordination:		  Regina von Felten, Tel. 062 295 07 13	 regina.vonfelten@kathwinznau.ch
Pfarrverantwortung:	 Bischofsvikariat St. Verena	 bischofsvikariat.stverena@bistum-basel.ch
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Kinderweihnachts-Chor

Wir wollen an Heiligabend, 24. Dezember um 17 Uhr 
im Familiengottesdienst singen. Hast du Lust, mit uns 
einige Lieder zu singen? Zum Üben bekommt jedes 
angemeldete Kind ein Liedblatt und eine Lieder-CD.
Wir proben am Samstag, 14. Dez., 11-11.45 Uhr /
am Mittwoch, 18. Dez., 13.30-14 Uhr und
am Samstag, 21. Dez., 11-11.30 Uhr in der Kirche.
Hauptprobe, Dienstag, 24. Dez., 16 Uhr in der Kirche.
Bitte melde dich bis am 1. Dezember bei Helen Kyburz 
an. Mail: h.kyburz@yetnet.ch / SMS 079 330 25 53. Wir 
freuen uns auf dich. 

Helen Kyburz und Brigitte Meier

Anlässe in der Advents- und Weihnachtszeit
entnehmen Sie bitte dem beigelegten Flyer im Pfarrblatt.

Jahrzeiten
SO	 24.11.,	 9.30 Uhr	 Otto Straumann-Baumgartner

Taufe
am 5. November wurde Estela Pastwa, Tochter von Mar-
ta Pastwa und Jan Olah feierlich in unsere Glaubensge-
meinschaft aufgenommen. Wir beglückwünschen die 
Tauffamilie zu diesem Ereignis und wünschen Estela 
Gottes liebende Begleitung auf ihrem Lebensweg.

Adventsfenster: Erleuchten des Kreuzes 
auf der Rebenfluh
Montag, 2. Dezember, 19.30 – 20.30 Uhr, Giessenbrü-
cke, Apéro mit Glühwein
� Kirchgemeinderat und Jubla Winznau

Rorate-Gottesdienst

Am Mittwoch, 4. Dezember, feiern wir um 06.30 Uhr 
den ersten Rorate-Gottesdienst zusammen mit Matth-
ias Walther und Denise Haas. Die Schulkinder der 
5. Klasse gestalten den Gottesdienst mit. Alle Kinder 
und Erwachsene sind eingeladen ein Windlicht mitzu-
nehmen. So wird es ein wunderschöner Gottesdienst 
mit viel Kerzenlicht.
Anschliessend an die Feier offeriert die Frauengemein-
schaft Winznau ein feines Zmorge im Pfarrsaal.

Muki-Kafi
Am Freitag, 29. November, um 08.30 Uhr 
treffen sich die Mütter mit ihren Kleinkindern 
zum Muki-Kafi im Pfarrsaal.

Konf. Fenster der 1. + 2. Klasse
Die Kinder treffen sich zur Probe für das Weihnachts-
spiel am Samstag, 30. November, 10.00 Uhr in der 
Kirche.

Sternsingen Probe
Die Gesangsproben finden jeweils im Pfarr-
saal am Samstag, 23. November und 7. De-
zember um 10.00 Uhr statt.

Adventskonzert von sing2gether
Wir freuen uns, dass sing2gether, gospel and more, ein 
weiteres Mal in unserer Kirche ihr Adventskonzert hält, 
am Sonntag, 1. Dezember um 17.00 Uhr. Eintritt: Kol-
lekte.

Sidemätteli-Stubete
Montag, 2. Dezember, 14.30 Uhr im ref. Kirchgemein-
dehaus. Fahrdienst 062 295 45 34.

Dreissigster
SO	 1.12.	 09.30 Uhr	 Rita Näf

Jahrzeiten
SO	 23.11.	 18.00 Uhr	 Marco Del Favero-Stulz
SO	 01.12.	 09.30 Uhr	 Alice Biedermann-Kneu-
bühler 

EINLADUNG
ZUR ORDENTLICHEN

BUDGET-KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG 
vom Donnerstag, 5. Dezember 2019, 20.00 Uhr 

im Pfarrsaal
Traktanden:
	 1.	Begrüssung 
	 2.	Wahl der Stimmenzähler
	 3.	�Orientierung und Genehmigung des Voran-

schlags 2020
		  a)	� Orientierung über die laufende Rech-

nung
		  b)	 Festsetzung des Steuerfusses
		  c)	 Genehmigung des Voranschlages 2020
	 4.	Verschiedenes

Die Unterlagen zur Budgetversammlung liegen ab 
Montag, 25. November 2019 im Schriftenstand der 
Kirche auf. Der Kirchgemeinderat freut sich auf 
Ihre Teilnahme.

Adventsfeier zum 1. Advent
Die Schüler und Schülerin-
nen der 2. Klasse und ihre 
Katechetin Monika Meier 
laden alle Kinder, Eltern und 
Grosseltern und weitere In-
teressierte herzlich ein zur 

Adventsfeier in der Kirche am Samstag, 30. November 
um 17.30 Uhr. Wir hören eine Geschichte, singen Lie-
der und stimmen uns auf den Advent ein. Wir freuen 
uns auf Euch.

Herz-Jesu-Freitag 6. Dezember
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zu Kaffee 
und Grittibänzen ins HSB ein. Wir besprechen, wie der 
Herz-Jesu-Gottesdienst im neuen Jahr angeboten wer-
den kann. 

Bücherstube
Die Bücherstube im Haus der Begegnung ist offen am 
Samstag, 23. November von 14 bis 15.30 Uhr. 

Weihnachtsmarkt
Der 9. Weihnachtsmarkt im Haus 
der Begegnung findet statt am: 
Mittwoch, 27. November, 
14.00 bis 21.00 Uhr
Donnerstag, 28. November, 
14.00 bis 21.00 Uhr
Freitag, 29. November, 
14.00 bis 20.00 Uhr 
Das Gourmet-Café ist am Mitt-
woch und Donnerstag jeweils bis 
22.00 Uhr geöffnet. Die Aussteller 

und die Crew des Gourmet-Cafés freuen sich auf Ihren 
Besuch.

Gemeinsam Singen im Advent!
Ein Anlass für einfach alle, die gerne singen!
Die detaillierten Angaben finden Sie unter dem Pasto-
ralraum oder auf der Homepage.

Samichlaus-Einzug

Am Mittwoch, 4. Dezember 2019 um 18 Uhr wird der 
Samichlaus aus dem Stöckenwald auf den Dorfplatz 
von Obergösgen kommen.
Er freut sich, wenn ihr möglichst zahlreich am Wal-
drand auf ihn wartet. So braucht er den Weg durchs 
Dorf nicht alleine unter die Füsse zu nehmen. Selbst-
verständlich bringt der Samichlaus auch den Schmutz-
li und den Esel mit. Die «Geisslen-Chlöpfer» sind eben-
falls dabei und künden die Ankunft des heiligen Sankt 
Nikolaus lautstark an. Nach dem kurzen Marsch sind 
alle recht herzlich zu einem kleinen Imbiss eingeladen. 
Hinweis: Es besteht die Möglichkeit, den Samichlaus 
nach Hause einzuladen.
Besuchstage: Donnerstag, 5. Dezember ab 17.30 Uhr / 
Freitag, 6. Dezember ab 17.30 Uhr  
Anmelden bei Helen Kyburz, Tel. 062/295 32 78 /  
Mail: h.kyburz@yetnet.ch 



Peter und Paul

Pfarramt:
Hauptstrasse 25, 4655 Stüsslingen-Rohr
Tel. 062 298 31 55, Fax 062 298 31 71,
www.pr-goesgen.ch 
Pfarrverantwortung: Bischofsvikariat St. Verena, 
bischofsvikariat.stverena@bistum-basel.ch

Gemeindeleitung: Andrea-Maria Inauen, 
pfarramt@pfarrei-stuesslingen.ch

Sekretariat: Iris Stoll-Meier, Di 8.30 – 11.00 Uhr, Do 14.00 – 16.30 Uhr, 
sekretariat@pfarrei-stuesslingen.ch

Stüsslingen-Rohr

Pfarramt:	 Räckholdernstrasse 3, 4654 Lostorf, Tel. 062 298 11 32	 www.pr-goesgen.ch/lostorf
Religionspädagogin:	 Mechtild Storz-Fromm, Tel. 062 298 11 32	 mechtild.storz@pr-goesgen.ch
Sekretariat:	 Ursula Binder, Di+Do 14.00 – 16.00Uhr, Mi+Fr 9.00 – 11.00Uhr	 ursula.binder@pr-goesgen.ch
Pfarrverantwortung:	 Bischofsvikariat St. Verena	 bischofsvikariat.stverena@bistum-basel.ch

Lostorf
St. Martin

Firmweg 2019/20
Das nächste Gruppentreffen findet am Samstag, 
23. November statt. Die Firmlinge erhalten eine per-
sönliche Einladung.
Beim Gottesdienst vom 24. November um 11 Uhr stel-
len sich die Firmlinge vor und schreiben sich ein für 
ihren Vorbereitungsweg.

Krippenspiel an Heiligabend 2019
Wir starten mit den Krippenspielproben und freuen uns 
auf Kinder, die gerne mitmachen. Erwachsene sind 
genauso herzlich Willkommen, um beim Chorprojekt 
mitzumachen.
Die 1. gemeinsame Probe ist am: 
Samstag, 23. November 9.30 – 11.00 Uhr in der Kirche
Samstag, 30. November getrennte Sing- und Spiel-
probe

Frauengemeinschaft:
Das nächste Morgenlob ist am 27. November

Weihnachtsmarkt in St. Gallen: 4. Dezember
Wir stimmen uns ein in die Adventszeit und besuchen 
den wunderschönen Weihnachtsmarkt in St. Gallen. 
Abfahrt: 14 Uhr bei den Alterswohnungen 
Preis: Fr. 35.00 für die Carfahrt
Ankunft in Lostorf: ca. 21.15 Uhr
Anmelden bis 29. November bei:
Susan Naef 062 298 00 68 / 079 373 00 70 
Käthi Haueter 062 298 11 89 / 079 464 24 64
Wir freuen uns auf eine schöne gemeinsame Reise.

Die Frauengemeinschaft Lostorf  
und der Landfrauenverein Lostorf

Ministranten
Ministammtisch:
Freitag, 29. November von 18 bis 20 Uhr im Schöpfli

Offene ökumenische Gesprächsgruppe 
Am Freitag, 6. Dezember um 19 Uhr treffen 

wir uns im Martinskeller des Pfarrhauses. Bruno Ca-
rotta stellt die offene Frage in den Mittelpunkt des 
Abends «Was glauben?»
Interessierte Personen sind herzlich willkommen.

Rückblick Jahresessen vom 8. November

Beim diesjährigen Jahresessen gab es neben dem feinen 
Essen auch eine sehr gute Stimmung und die Gespräche 
an allen Tischen waren sehr angeregt. Es wurden neue 
Kontakte geknüpft und alte Beziehungen gepflegt. Es 
ist ein schöner Brauch, dass einmal im Jahr die Ehren-
amtlichen und die Angestellten der Kirchgemeinde 
bzw. des Zweckverbandes eingeladen werden zu einem 
gemütlichen Abend.

Taufe
Am 1. Dezember wird Finn Kaser, Sohn von Romana 
und Michael Kaser-Annaheim, getauft. Wir wünschen 
der jungen Familie Gottes Segen.

Jahrzeiten/Totengedenken
SO	 24.11.	 11.00 Uhr	 Girolamo Rosario Lon-
go-Peier, Bruno Peier und Martha Meier-Maritz
FR	 29.11.	 19.30 Uhr	 Pius Aloisius Acker-
mann-Gubler
SA	 30.11.	 18.00 Uhr	 Martin und Rosa Guldi-
mann-Peier

Rorategottesdienst

in der kath. Kirche Lostorf 
Mittwoch, 4. Dezember um 6.30 Uhr

Zu diesem ganz speziellen Gottesdienst mit viel 
Kerzenlicht laden wir Kinder und Erwachsene ganz 
herzlich ein. Anschliessend sind alle zum Z'morge 
im Sigristenhaus eingeladen. Wir freuen uns auf 
euch! Die Schüler sind rechtzeitig zum Unterricht 
wieder in der Schule.

Adventskalenderweg

Am Mittwoch, 4. Dezember laden wir Sie herzlich 
ein zu einem gemütlichen Beisammensein zur Ein-
stimmung in den Advent. 

17.30 bis 19.30 Uhr beim Pfarrhof

Es gibt ein feines Outdoor-Fondue mit Punsch und 
Glühwein organisiert von der offenen Jugendarbeit 
OJALO, der Kinderburg und der Pfarrei St. Martin. 
Es ist eine offene Einladung an alle im Dorf.

Samichlaus-Auszug 
Am Samstag, 30. November um 17 Uhr erzählt der 
Samichlaus in der Kirche den Jüngsten eine Geschich-
te und hört sich Lieder und von den Jüngsten Versli an. 
Begleitet von seinem Gefolge und zum Geiselchlöpfen 
der JuBla-Minischar zieht er anschliessend durch’s 
Dorf und beschert die Kinder beim Landbeck, wo der 
Adventskalender der Landfrauen leuchtet. Wer möch-
te, kann selber Laternen mitbringen. 

Zäme lisme för Flüchtling in Not
Montag, 25. Nov. & 2. Dez., 14 – 16 Uhr, Pfarreisäli
Herzlichen Dank für die Woll- und Geldspenden!

Weihnachtsbrief 
Bitte beachten Sie den beigefügten Weihnachtsbrief zu 
den Anlässen in der Advents- und Weihnachtszeit in 
unserer Pfarrei.

Advents-Predigtreihe 
Die diesjährige Advent-Predigtreihe nimmt das Thema 
«Wandel» auf. Ein nötiger Vorgang auf dem Weg zum 
göttlichen Geheimnis… 
1. Advent: Wiederkehren (Mt 24,37-44)
2. Advent: Umkehren (Mt 3, 1-12)
3. Advent: Bekehren (Mt 11, 2-11)
Heilige Nacht: Hinkehren (Lk 2, 1-147)
Weihnachten:  Einkehren (Joh 1)

Der Weihnachtsbaum auf dem Kirchenplatz
wurde uns aus der Nachbarschaft geschenkt. Wir dan-
ken von Herzen!

Dank für die Krippenlandschaft
Mit viel Phantasie und Liebe haben Emmi von Arx und 
Susanne Eng wieder unsere Krippenlandschaft gestal-
tet. Ein grosses Vergelt’s Gott! Klein und Gross werden 
sich wieder daran freuen! 

Offene Kirchentüre
Auch dieses Jahr bleibt unsere Kirche während der 
Advents- und Weihnachtszeit vom Samstag, 30. No-
vember bis und mit Montag, 6. Januar 2020 jeden 
Abend bis 21 Uhr geöffnet. Krippenlandschaft, Ker-
zenlicht & meditative Musik laden zum Verweilen ein.

Gemeinsam singen im Advent
Sonntag, 1. Dezember 2019, 17.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Obergösgen. Weitere Angaben siehe Pastoralraumteil

Jahrzeiten / Gedächtnisse
SO	 24.11.	 9.30 Uhr	 Helen von Arx-Gloor, Rosa 
und Gottlieb von Arx-Weber, 
DO	 01.12.	 11.00 Uhr	 Eduard Soland-Odermatt, 
Helen von Arx, Gertrud von Arx-Eng

Röm.-kath. Kirchgemeinde Stüsslingen-Rohr
Voranschlag, Montag, 25. November 2019, um 
20.00 Uhr im Gemeindehaus, im Vereinsraum 
1. Stock, Schulstr. 5, 4655 Stüsslingen
Traktanden gemäss Pfarreiblatt Nr. 46/47. 

Patrozinium 2019

Beim Martinsfest am 10. November haben sich die Erst-
kommunionkinder mit ihrem Martinslied in die Herzen 
der Anwesenden gesungen. Wir wünschen den Kindern 
Gottes Segen auf ihrem Weg zur Erstkommunion.
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Eindrücke aus dem interreligiösen Spaziergang 
durchs Niederamt

Bilder sagen mehr als Worte...

Fotos: Toni Küpfer

cher Atmosphäre wird bestimmt so manches kunter-
buntes Unikat-Kunstwerk entstehen. Auch für Essen 
und Trinken ist gesorgt. Der Anlass dauert bis 16.00 
Uhr. Wir freuen uns auf euer zahlreiches Erscheinen.

Für das Firm-Team Trudy Wey

MeetingPoint mal anders...
Am Mittwoch, 27. November findet im Römersaal in 
Gretzenbach ein besonderer Kulturanlass statt, orga-
nisiert durch den MeetingPoint. Ab 14.00 Uhr wird 
fleissig vorbereitet, gemeinsam gekocht und geplau-
dert. Um 18.00 Uhr kann afghanisches Essen 
und Musik, sowie einen spannenden Einblick in das 
faszinierende Land genossen werden. Alle sind herz-
lich eingeladen – der Eintritt ist frei – «äs het, solangs 
het». Das MeetingPoint-Team freut sich auf einen 
kunterbunten Abend, auf interessierte Gäste und über 
eine herzliche Kollekte für weitere Anlässe.

Märlistunde mit Ursula Beck
Für eine Stunde eintauchen in eine bezaubernde Mär-
li-Welt – für einen Augenblick Prinzessin oder König 
sein – zuhören, staunen, mitleben... Dazu sind alle Kin-
der ab 3 Jahren am Mittwoch, 27. November um 15.00 
Uhr ganz herzlich eingeladen. Das Tor zur Märli-Welt 
steht für alle gratis offen und befindet sich beim refor-
mierten Kirchensaal in Däniken. Den erwachsenen Be-
gleitpersonen wird die Wartezeit gerne mit Kaffee und 
Kuchen versüsst. Wir freuen uns auf Klein und Gross.

Evang.-Ref. Kirchgemeinde Däniken-Gretzenbach
Röm.-Kath. Kirchgemeinde Däniken

Vorfirm-Events
Am Freitag, 29. November sind alle Jugendlichen der 
9. Klasse aus dem ganzen Pastoralraum ganz herzlich 
zum Start-Anlass unserer Vorfirm-Angebote eingela-
den. Beim gemeinsamen Spielen, Essen und Trinken 
können wir uns gegenseitig kennenlernen. Wir treffen 
uns um 19.00 Uhr im Pfarreizentrum Däniken. Der 
Anlass dauert bis 21.00 Uhr. Wir freuen uns auf euch. 

Am Samstag, 30. November um 14.00 Uhr treffen 
sich die Jugendlichen des Pastoralraumes, welche das 
1. Lehrjahr oder 1. MAR absolvieren, zum gemeinsa-
men Kerzenziehen im Pfarreizentrum Schönenwerd. 
Vielleicht ist das eine Gelegenheit für ein erstes Weih-
nachtsgeschenk vorzubereiten? In gemütlich-fröhli-

www.niederamtsued.ch

Pastoralraumleitung 	 Vakant 

Koordination	 Eva Wegmüller 079 512 68 56
	 pastoralraum@niederamtsued.ch

Diakonie/Soziale Arbeit	 Eva Wegmüller 079 512 68 56
	 diakonie@niederamtsued.ch 
	 www.diakonie-niederamtsued.ch

Kapläne	 Josef Schenker, 062 295 40 25
	 j.schenker@niederamtsued.ch
	 Robert Dobmann, 062 849 03 79

Pfarreiseelsorger	 Peter Kessler, 062 849 15 51
	 p.kessler@niederamtsued.ch

Seelsorgerliche	 Christa Niederöst, 062 295 56 87
Mitarbeitende	 c.niederoest@niederamtsued.ch
	 Käthy Hürzeler, 062 291 18 13
	 k.huerzeler@niederamtsued.ch

Firmweg 17+	 Trudy Wey, 079 823 84 63
	 t.wey@niederamtsued.ch

Palliativ Care +	 Christa Niederöst, 062 295 56 87
Trauerbegleitung	 c.niederoest@niederamtsued.ch

Wegbegleitung	 Eva Wegmüller 079 512 68 56
	 diakonie@niederamtsued.ch

Adressen

Den Glauben ins Spiel bringen

Gib mein Licht weiter – jetzt!
Am «Treffen der deutsch Sprechenden vom Pilgerhei-
ligtum in Quarten» brachten wir das Muttergottesbild, 
das auch bei uns in Gretzenbach jeden Monat während 
ca. 5 Tagen bei 6 Familien zu Gast ist, zurück in die 
Schönstatt Kapelle.
Nach der Begrüssung vor der Kapelle, begaben sich 
gegen 100 Frauen und Männer in einer feierlichen Pro-
zession hinauf in die Pfarrkirche zum Familiengottes-
dienst mit Pfr. Aregger von Vella / GR, Sr. Ursula-Maria 
und Lektorinnen. Das Thema war: Gib mein Licht 
weiter – jetzt! Doch, was ist genau damit gemeint? In 
der Neu-Aussendung wurde uns folgendes mit auf den 
Weg gegeben:
«Jetzt das Licht weitergeben» heisst – wenn ich gut 
drauf bin und auch wenn ich müde bin.
«Jetzt» heisst – wenn ich mich mit einem Menschen 
verstehe und auch wenn ich Mühe habe mit ihm. 
«Jetzt» heisst – an dem Platz, wo ich stehe, bei der  

Aufgabe, die ich gerade übernommen habe. «Jetzt» 
heisst – im Moment und nicht später.
Nach der Messe gelangte die singende und betende 
Gemeinschaft als Prozession wieder zur Kapelle zu-
rück, wo die mitgebrachten Heiligtümer gesegnet und 
neu in die Schweiz und ins Fürstentum Lichtenstein 
ausgesandt wurden.
Mit einem feinen Mittagessen, Gedankenaustausch, 
Erfahrungsberichten, Bildern von Aussendungen, Zeit 
zum Beten, etc. endete das eindrückliche Treffen indi-
viduell. Ich freue mich, dass wir die pilgernde Mutter-
gottes wieder heimnehmen dürfen.
Ein herzliches Dankeschön an Schwester Ursula-Ma-
ria, Frau Linder und Helferinnen. 

Margrith Friker

Kerzenziehen und Weihnachtsmarkt 
in Gretzenbach
findet am 20. – 24. November auf dem Kirchenplatz 
statt. 	 Kerzenziehen	
	 Mittwoch,	 14 – 20 Uhr
	 Donnerstag, 	 18 – 21 Uhr
	 Freitag,  	 18 – 21 Uhr
	 Samstag, 	 16 – 21 Uhr
	 Sonntag, 	 10 – 18 Uhr
	 Weihnachtsmarkt
	 Samstag, 	 16 – 21 Uhr



Ansprechperson:	 Christa Niederöst, 062 295 56 87
	 c.niederoest@niederamtsued.ch

St. Wendelin

Pfarramt: 	 Bahnhofstrasse 44, 4657 Dulliken
	 www.niederamtsued.ch
Sekretariat:	 Ursula Binder, 062 295 35 70
	 dulliken@niederamtsued.ch
Bürozeiten:	 Di+Do 8.00 – 11.30, Mi 14.00 – 16.30

Dulliken

Projekte im Pastoralraum Niederamt

20

Christkönigssonntag
Diözesanes Kirchenopfer für die gesamtschweize-
rischen Verpflichtungen des Bischofs 

Samstag, 23. November 
17.30	 Eucharistiefeier mit Robert Dobmann
	� Jahrzeit für Johann und Olga Bärtschi-De Monte
19.00	 Eucharistiefeier (italienische Mission) 
Sonntag, 24. November 
12.00	 Eucharistiefeier (kroatische Mission)
17.00	 Kirchenkonzert
Montag, 25. November
17.30 	 Rosenkranz
19.00	� Adventsbetrachtung der Rosenkranzbruder-

schaft St. Leodegar Schönenwerd und der 
St. Martinsbruderschaft Olten

Dienstag, 26. November
09.30 	 Gottesdienst im Altersheim Brüggli (ev.-ref.)
Mittwoch, 27. November 
09.00 	 Wortgottesdienst Christa Niederöst
Donnerstag, 28. November
19.00 	 Rosenkranz (kroatische Mission)
Erster Adventssonntag
Kirchenopfer für die Universität Freiburg 

Samstag, 30. November 
12.00	 Taufe (kroat. Mission)
17.30	� Eucharistiefeier mit Josef Schenker 

Jahrzeit für Gertrud und Othmar Hag-
mann-Frey anschl. Schokoladenherzenverkauf 
zu Gunsten des Kinderspitals in Bethlehem

Sonntag, 1. Dezember
12.00	 Eucharistiefeier (kroatische Mission)
Montag, 2. Dezember
17.30	 Rosenkranz
Dienstag, 3. Dezember
09.30	� Gottesdienst im Altersheim Brüggli (röm.-kath.) 

Christa Niederöst
18.30	 Adventsandacht der Frauengemeinschaft
	 anschl. gemütliches Beisammensein
Mittwoch, 4. Dezember
06.15	� Rorategottesdienst mit der 4. und 5. Klasse und 

Heidi Oegerli, anschliessend Frühstück
Donnerstag, 5. Dezember
19.00	 Rosenkranz (kroatische Mission) 

Freitag, 6. Dezember
17.00 	 Samichlausaussendung KAB Dulliken 

Christkönigsfest 
Im Laufe des Kirchenjahres begegnen uns verschiede-
ne Christusbilder. Am Ende des Kirchenjahres, am 
Christkönigssonntag, steht Christus als König vor uns. 
Mit dem ersten Adventssonntag beginnt dann jeweils 
ein neues Kirchenjahr. 

Totengedenken
Am 1. November ist im Alter von 93 Jahren Frau Mar-
grith Brugnoli-Wyss gestorben.
Gott schenke der Verstorbenen die ewige Freude in der 
Hoffnung auf die Auferstehung.

Kirchenkonzert – Sonntag 24. November 
um 17 Uhr
Es laden ein die Musikantinnen und Musikanten der 
Spielgemeinschaft Dulliken-Starrkirch-Wil, unter der 
Leitung von Jana Schneider, und die Schülerinnen und 
Schüler der Musikschule Dulliken, unter der Leitung 
von Rafal Jastrzebski.
Der Eintritt ist frei – freie Kollekte. Anschliessend gibt 
es Glühwein und Punch. 

Krippenspiel
Die dritte Probe ist am Samstag, 23. November und 
die vierte Probe am Samstag, 30. November von 10.00 
bis 12.00 Uhr in der Kirche. 30 Kinder sind eifrig, 
unter Regie von Heidi Oegerli und Bernadette Bärtschi, 
am Proben für das Krippenspiel «Em Jakob sis 
Wiehnachtswunder» am Heiligabend um 16.30 Uhr in 
der Kirche.

Frauenverein: Spielnachmittag
Der nächste Spielnachmittag findet am Dienstag,  
26. November statt. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr im 
Foyer Pfarreizentrum, es liegen verschiedene Spiele und 
Jasskarten bereit. Wir freuen uns auf viele freudige Spie-
lerinnen, zwischendurch bieten wir eine Stärkung an.

Zum Rorategottesdienst
am 4. Dezember um 6.15 Uhr, unter der Mitwirkung 
der Schüler/Innen der 4. und 5. Klasse mit der Kateche-
tin Heidi Oegerli, sind alle herzlich eingeladen. Das 
Thema ist «Zünd ein Licht an». Die Schüler/Innnen 
treffen sich um 6 Uhr im Pfarreizentrum. Anschlie-
ssend gibt es ein feines Zmorge.

Die Krankenkommunion
wird am Herz-Jesu-Freitag, 6. Dezember von Christa 
Niederöst gemäss Absprache in der Pfarrei überbracht.

Samichlaus kommt…
Die St. Nikolaus-Gruppe der KAB wird am Freitag,  
6. Dezember die Kinder besuchen. Alle Familien, die vom 
Samichlaus im Vorjahr besucht wurden, haben die An-
meldeunterlagen zugeschickt erhalten. Weitere Anmelde-
formulare liegen in der Kirche und in den Dulliker Ge-
schäften auf oder können auf unserer Homepage:  
www.niederamtsued.ch/dulliken heruntergeladen werden.
Anmeldeschluss: 28. November.

St. Nikolaus mit seinem Begleiter im Wald
Foto: Stefan Zumsteg

Geschichten aus der Antike – immer noch aktuell
Griechische Mythen faszinieren auch heute noch, weil 
sie in zeitlos gültiger Art und Weise Menschliches, ja 
Allzumenschliches einprägsam und meistens span-
nend behandeln.
Nach Aphrodite ungeschminkt und Hera sieht rot hat 
der ehemalige Gymnasiallehrer Dr. Beno Meier aus 
Dulliken im März dieses Jahres sein drittes Buch, 
Athene betet, vorgelegt. Es handelt sich dabei um Di-
aloge Schüler / Lehrer, in denen der Autor nicht nur 
Mythen und Mythenähnliches, sondern auch Bibli-
sches sowie Philosophisches und Historisches  erzählt. 
Immer wieder werden diese Geschichten mit unserer 
Zeit in Verbindung gebracht. So findet etwa Pro-
metheus als Begründer von Fortschritt und Technik 
darin seinen Platz, ebenso Narziss als Ahnherr der 
Selfiekultur. 

Auf die Bibel verweisen die Erzählung des Bruder-
zwists von Kain und Abel, die Josefsgeschichte – 
mehrmals unter verschiedenem Aspekt – , die Ent-
hauptung Johannes des Täufers und das Hohelied der 
Liebe im ersten Korintherbrief des Apostels Paulus.
Auch Philosophisches kommt nicht zu kurz – in grif-
figer, verständlicher Sprache. So ist beispielsweise 
etwa die Rede von Sokrates, Platon – mit ausführlicher 
Schilderung des Höhlengleichnisses – sowie von den 
Philosophenschulen der Stoiker und Epikureer. Spe-
ziell leserfreundlich: Jedes Kapitel kann für sich gele-
sen werden. Die Bücher verfügen über ein Register mit 
Figuren des Mythos.
Die drei Bände aus der Perlenreihe, erschienen im 
Knapp Verlag Olten, sind in jeder Buchhandlung er-
hältlich. � mgt

Röm.-kath. Kirchgemeinde Dulliken
Einladung
zur Kirchgemeindeversammlung 
Donnerstag, 12. Dezember 2019
20.00 Uhr im Pfarreizentrum

Traktanden:
1.	Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler
2.	Traktandenliste
3.	�Protokoll der Rechnungsgemeindeversammlung 

vom 28. Juni 2019
4.	Voranschlag 2020
		  4.1 Erläuterung der Finanzverwaltung
		  4.2 Festlegung der Teuerungszulagen 2020
		  4.3 Festlegung des Gemeindesteuersatzes 2020 
		  4.4.Genehmigung Budget 2020
5.	Informationen aus dem Pastoralraum
6.	Information und Verschiedenes

Die Unterlagen liegen im Schriftenstand der Kirche 
auf und können auf der Homepage unter www.nie-
deramtsued.ch/dulliken heruntergeladen werden.
Alle stimmberechtigten Mitglieder der Kirchgemein-
de sind zu dieser Versammlung herzlich eingeladen.
Der Kirchgemeinderat



Pfarramt: 	 Kirchweg 9, 5014 Gretzenbach
		  www.niederamtsued.ch
Sekretariat:	 Andrea Brunner, gretzenbach@niederamtsued.ch
		  062 849 10 33, (Fax) 062 849 01 37
Bürozeiten:	 Di und Mi 8.30 – 11.15 Uhr

Pfarramt:	 Josefstrasse 3, 4658 Däniken
	 www.niederamtsued.ch
Sekretariat:	 Nicole Lambelet, daeniken@niederamtsued.ch
	 062 291 13 05, (Fax) 062 849 01 37
Bürozeiten:	 Di und Do 8.30 – 11.15 Uhr 

Ansprechperson:		  Peter Kessler, 062 849 15 51
	 p.kessler@niederamtsued.ch

Peter und Paul

St. Josef

Däniken

Gretzenbach Ansprechperson:	 Christa Niederöst, 062 295 56 87
	 c.niederoest@niederamtsued.ch
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Sonntag, 24. November
10.15	� Eucharistiefeier mit Robert Dobmann 

JZ für Rachel Doutaz 
JZ für Hansueli Hürzeler 
JZ für Manfred Schenker

******
1. Advent, 1. Dezember
10.00	 Einladung nach Walterswil
Dienstag, 3. Dezember
19.15	 Gebetsgruppe
Mittwoch, 4. Dezember
18.00	 Chlausaussenden mit Käthy Hürzeler 
Donnerstag, 5. Dezember
09.00	 Werktagsgottesdienst mit Robert Dobmann
Kirchenopfer 
vom 24. November ist bestimmt für die Kinderschule 
in Kolkata. Herzlichen Dank.

Freitag, 22. November
17.30	 Rosenkranz
Christkönigsonntag, Samstag, 23. November
18.00	 Wortgottesdienst mit Christa Niederöst
	 und Ministranten-Neuaufnahme 
	� JZ für Cäcilia Martha und Theophil Josef 

Ulrich-Wyss
	 JZ Gottlieb und Anna Lüscher-Biedermann
	 JZ für Paul und Hedwig Schenker
	 JZ für Louis Widmer-Schenker
	 JZ für Anna Küng-Käppeli
Mittwoch, 27. November
08.30	 Werktagsgottesdienst mit Peter Kessler 

*****
Freitag, 29. November
17.30	 Rosenkranz
1. Advent – HGU-Advents-Gottesdienst
Samstag, 30. November
17.00 	� Ökumenischer Gottesdienst in der reformierten 

Kirche. Mitwirkung der HGU-Kinder (1. und 
2. Klasse) sowie dem HGU-Team. Anschlie-
ssend Punsch und Kuchen vor der Kirche.

Rorate – Gottesdienst im Kerzenschein
Mittwoch, 4. Dezember
06.30	� Morgenandacht im Kerzenschein  

mit Christa Niederöst
	� Anschliessend gemeinsames Frühstück  

im Pfarrsaal.
Kollekten:
Am 23. November: für Naturschutzprojekte der Pro 
Natura Schweiz. Vielen Dank für Ihre Spenden.

Ministrantinnen und Ministranten-Neuaufnahme
Am Samstag 23. November um 18.00 Uhr Ministran-
tinnen und Ministranten-Neuaufnahme innerhalb des 
Gottesdienstes. Anschliessend gemeinsamer Spazier-
gang mit Nachtessen für alle Minis. Ende ca. 22.00 Uhr.
Neu in die Minischar aufgenommen wird:
Sandrine Kohler
Ein Dankeschön und herzliches «Willkommen» in un-
serer munterer Minischar.

Seniorennachmittag Adventsfeier
Mittwoch, 4. Dez. 14.30 Uhr Adventsfeier im kath.
Pfarrsaal. Auf eine gemeinsame Einstimmung zur Ad-
ventszeit. Es freut sich� das oek. Seniorenteam

Seniorenessen 
Am Donnerstag, 5. Dezember um 12.00 Uhr sind alle 
Seniorinnen und Senioren zum Mittagessen in den re-
formierten Kirchensaal eingeladen. 
Anmeldung bis Dienstagabend vor dem Essen an: 
Yvonne Strässle: (062 291 22 68) oder 
Anne-Käthi Hänsli (062 291 45 54).

ADVENTSFENSTER 2019
01.12.	 Fam. Steiner, Stapflenweg 8a
02.12.	 Fam. Kiefer, Talhubelstr. 24
03.12.	 Fam. Strässle, Friedhofstr. 6
04.12.	 Fam. Schenker, Gartenstr. 1
05.12.	 Fam. Bühler, Talhubelstr. 26
06.12.	 Fam. Aeschbach, Ettenbergstr. 20

07.12.	 Fam. Meier, Ettenbergstr. 16d
08.12.	 Fam. Scheidegger, Talhubelstr. 16
09.12.	 Fam. Menzi, Talhubelstr. 15
10.12.	 Versch. Parteien, Talhubelstr. 8
11.12.	 Fam. Furter, Ettenbergstr. 45d
12.12.	 Fam. Saam, Ettenbergstr. 44
13.12.	 Fam. Bachofen / Gugger, Talhubelstr. 18
14.12.	 Fam. Stiegeler, Ettenbergstr. 16a
15.12.	 Fam. Auchli, Ettenbergstr. 9
16.12.	 Fam. Devaux, Gartenstr. 14
17.12.	 Karin Premori, Talhubelsr. 11
18.12.	 Sarah Eichenberger, Talhubelstr. 10
19.12.	 Fam. Flubacher, Stapflenweg 9
20.12.	 Fam. Kumar, Talhubelstr. 3
21.12.	 Fam. Gloor, Talhubelstr. 6
22.12.	 Fam. Bondt, Ettenbergstr. 49
23.12.	 Fam. Salzmann/Donadini Ettenbergstr. 16c
24.12.	 Ref. Kirche, Eicherstr. 12
Zum gemeinsamen Adventsrundgang sind Sie herzlich 
eingeladen. Wir treffen uns am Freitag, 20. Dezember 
um 19.00 Uhr oberhalb des Stapflenweges (Kreuzung 
zur Gröderstrasse).� Das Adventsfenster-Team

Rückblick Interreligiöser Spaziergang

Foto: Thierry Lambelet

Kirchgemeindeversammlung vom 11. Dezember. 
Bitte beachten Sie die Traktandenliste unter der 
Pfarrei Gretzenbach und auf unserer Homepage.

MITTEILUNGEN

Kerzenziehen und Weihnachtsmarkt 
siehe Pastoralraumspalte

Ressort Senioren
Mittagstisch
Am Donnerstag, 28. November um 11.30 Uhr im Re-
staurant Jurablick. An- und Abmeldungen bei: Vreni 
von Arx-Merz, Tel. 062 849 42 87 
Abholdienst: Beat von Arx, Tel. 062 849 42 87 

Gebetsgruppe
Wir treffen uns am Dienstag, 3. Dezember um 19.15 
Uhr in der Kirche.

Kafi-Träff 
Am Mittwoch, 4. Dezember um 8.30 Uhr im Römersaal.

De Samichlaus chont gli
Das Chlausaussenden findet am 4. Dezember um  
18 Uhr in der röm.-kath. Kirche Gretzenbach statt. Am 
5. / 6. oder am 7. Dezember kommt der Samichlaus ger-
ne zu Ihnen nach Hause. Auch der Samichlaus ist di-
gital unterwegs. Sie finden sämtliche Informationen 
und Unterlagen unter dem Link: 
http://www.fewi.ch/chlausengruppe-gretzenbach/

RÜCKSCHAU

Gottesdienst am Arbeitsplatz bei Hch. Schnyder

Foto: Therese Grütter

VORSCHAU

Röm.-kath. Kirchgemeinde Gretzenbach-Däniken
EINLADUNG
zur Budget-Kirchgemeindeversammlung vom Mitt-
woch, 11. Dezember 2019, um 20.00 Uhr, im Pfarr-
saal in Däniken

Traktandenliste: 
	 1. Begrüssung
	 2. Landverkauf Gretzenbach GB 259 an Frau Meier
	 3. Spielplatz Römersaal Gretzenbach
	 4. Genehmigung Voranschlag 2020
	 5. Kenntnisnahme Finanzplan 2020-2026
	 6. Ehrungen
	 7. Verschiedenes

Die Anträge liegen während der gesetzlich vorge-
schriebenen Frist bei der Verwalterin Beatrice 
Schenker, Bäckerstrasse 11, Däniken und bei der 
Kirchgemeindeschreiberin Pascale Zumstein, Sän-
getelstrasse 5, Gretzenbach, zur Einsichtnahme auf. 
Die gedruckten Voranschläge können ebenfalls bei 
obengenannten Personen bezogen werden. 
Herzlichen Dank für das Interesse und Erscheinen.

Der Kirchgemeinderat



Ansprechperson: 	 Peter Kessler, 062 849 15 51
	 p.kessler@niederamtsued.ch

Maria Himmelfahrt

Pfarramt:		  Schmiedengasse 49, 5012 Schönenwerd
		  www.niederamtsued.ch
Sekretariat:		 Monika Häfliger, Silvia Rötheli, 062 849 11 77
		  schoenenwerd@niederamtsued.ch
Bürozeiten:		 Mo – Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Schönenwerd

Pfarramt: 	 Rothackerstrasse 21, 5746 Walterswil
	 www.niederamtsued.ch
Sekretariat:	 Monika Häfliger, Silvia Rötheli, 062 849 11 77
	 walterswil@niederamtsued.ch
Bürozeiten:	 Mo – Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Ansprechperson: 	 Käthy Hürzeler, 062 291 18 13
	 k.huerzeler@niederamtsued.ch

St. Josef

Walterswil
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H I N T E R G R U N D

«Das Kloster hat eine Zukunft – die Form ist offen»
Die Freunde des Klosters Mariastein helfen mit beim Weg in die Zukunft

Bald nach der Rückkehr der Benediktiner-
mönche nach Mariastein 1971 bildete sich 
der Verein Freunde des Klosters Maria-
stein. Heute setzt er sich für die erfolgrei-
che Sicherung der Zukunft des Wallfahrts-
ortes in der Nordwestschweiz ein. Peter 
Felber (Egerkingen), seit 2010 Präsident 
des Vereins, hofft auf neue Mitglieder.

Beim Projekt Mariastein 2025 steht die Zukunft 
des Klosters auf dem Prüfstand. Sind die Freun-
de des Klosters daran beteiligt und davon betrof-
fen?

Peter Felber: Das 
Projekt ist ein Vor-
haben der Kloster-
gemeinschaft. In 
Zusammenarbeit 
mit dem Projekt-
leiter Mariano 
Tschuor will sich 
unser Verein den 
neuen Gegeben-
heiten anpassen. 

Seit unserer Gründung 1974 hat sich viel ver-
ändert. Wir sind nun aktiv, um den Erforder-
nissen der Zukunft gerecht zu werden. 

Welches Ziel steht für den Verein bei diesem Pro-
jekt im Vordergrund?
Das Kloster Mariastein ist in der Nordwest-
schweiz ein bedeutender Wallfahrtsort mit 
enormer Ausstrahlung für unzählige Men-
schen. Wir wollen, dass dieser Ort als Oase für 
Geist und Seele, Herz und Sinne auch in Zu-
kunft existiert. 

Wie sehen Sie als Vereinspräsident die Zukunft 
des Klosters?
Ich bin überzeugt von der Zukunft des Wall-
fahrtsortes. In welcher Form, wird im Projekt 
Mariastein 2025 ausgearbeitet.

Wie trägt der Verein der Freunde zum Kloster bei?
Zum einen mit ideeller Unterstützung, zum 
andern finanziell. Die Jahresbeiträge für Ein-
zelmitglieder (40 Franken), für juristische 
Personen (mindestens 70 Franken), zusätzli-
che Spenden und Legate ergeben jährliche 
Einnahmen von 110 000 bis 115 000 Franken. 
Wir setzen sie in drei Hauptbereichen ein. 
Erstens tragen wir die vollen Kosten von etwa 
65 000 Franken für die Zeitschrift «Maria-
stein». Zweitens steuern wir 10 000 bis 15 000 
Franken an die Kirchenmusik in den Gottes-
diensten von Ostern und Weihnachten bei. 
Drittens unterstützen wir den Unterhalt von 
Gebäuden, Einrichtungen und Kunstgegen-
ständen. In diesem Bereich hat der Verein in 
den vergangenen gut 40 Jahren weit über 2 
Millionen Franken einsetzen können. Die 

Liste der Projekte reicht von der Restaurie-
rung des Hochaltars über die Neugestaltung 
des Kirchenplatzes bis zur Renovation des 
Gangs zur Gnadenkapelle und zur Sanierung 
der Klostermauer.

Wie werden die Vereinsmitglieder einbezogen?
Mit der sechsmal im Jahr erscheinenden 
Zeitschrift «Mariastein», deren Redaktion von 
Pater Leonhard geleitet wird, sind sie immer 
aus erster Hand informiert. In den geraden 
Jahren führt der Verein seine ordentliche 
Versammlung durch, in den ungeraden Jah-
ren eine Orientierung in der Basilika. Abt Pe-
ter und mehrere Mönche sind dort immer 
dabei, sodass auch der direkte Kontakt mög-
lich ist. 

Woher kommen die Mitglieder? Was sind ihre 
Beweggründe, um dem Verein beizutreten?
Ein grosser Teil kommt aus dem Raum Basel 
und aus der Umgebung von Solothurn und 
Olten, weitere aus der übrigen Schweiz. Es 
sind aber auch Mitglieder aus dem Elsass und 
aus Baden-Württemberg dabei und im Vor-
stand vertreten. Zu den prominenten Ver-
einsmitgliedern gehört etwa Kardinal Kurt 
Koch. Oft sind Personen, die das erste Mal in 
Mariastein waren, von diesem Ort so beein-
druckt, dass sie dem Verein beitreten, um ihre 
Verbindung mit dem Kloster zu pflegen. 

Wie begann Ihre persönliche Beziehung zu Ma-
riastein?
Schon als Kind habe ich mit den Eltern Ma-
riastein oft besucht. Mit der katholischen 

Jungmannschaft bin ich sicher 15 oder 20 Mal 
von Egerkingen aus zu Fuss nach Mariastein 
gewandert. Das sind etwa 50 Kilometer, berg-
auf und bergab, heute schaffe ich das nicht 
mehr. Früher marschierten wir eine ganze 
Nacht durch. Der Marsch findet aber auch 
heute noch jedes Jahr Ende April vom Gäu 
aus statt. Dieses Jahr nahmen 70 Personen 
am Marsch teil, darunter waren sehr viele Ju-
gendliche. Interview: Christian von Arx

Wer sich für eine Mitgliedschaft bei den 
Freunden des Klosters Mariastein interessiert, 
findet Informationen und einen Flyer auf 
www.kloster-mariastein.ch/de/kloster/ver-
ein-der-freunde/. Der Beitritt kann via E-Mail 
an info@kloster-mariastein.ch erklärt wer-
den.

Die Fassade der Basilika wird 2020 mit finanzieller Unterstützung des Vereins der Freunde des Klos-
ters Mariastein restauriert.
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GEDENKJAHR 2021

Im Jahr 2021 gibt es in Mariastein ein wichtiges 
Datum zu feiern: 50 Jahre seit der Rückgabe 
des Klosters an die Benediktinergemeinschaft. 
Das Kloster Mariastein war 1874 während des 
Kulturkampfs durch eine Volksabstimmung im 
Kanton Solothurn aufgehoben worden, Abt und 
Konvent gingen ins Exil, zurück blieben einzel-
ne Mönche für die Betreuung der Wallfahrt. 
Nach einer erneuten Volksabstimmung 1970 
gab der Kanton Solothurn am 21. Juni 1971  
das Kloster an die Mariasteiner Mönche zurück, 
das Kloster wurde wiederhergestellt. Dieses 
Wendepunkts in der Geschichte von Mariastein 
wird das Kloster 2021 gedenken.  cva
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Samstag, 23. November
16.30 	 Rosenkranzgebet

Sonntag, 24. November
Missionssonntag unserer Pfarrei
09.00	 Eucharistiefeier (italienische Mission)
10.15	 Wortgottesdienst mit Peter Kessler
	� Dieser Gottesdienst wird musikalisch gestaltet 

durch den Gospelchor «sing2gether».
Kirchenopfer: für die Bildung für Ladakhs Kinder

Mittwoch, 27. November
09.30	� Wortgottesdienst mit Peter Kessler – Frauen-

gottesdienst im Pfarreiheim

Freitag, 29. November
09.30	 Wortgottesdienst im Haus im Park
	 mit Trudy Wey

*****

Samstag, 30. November
16.30 	 Rosenkranzgebet

1. Adventssonntag
Sonntag, 1. Dezember
09.00	� Eucharistiefeier auf Deutsch und Italienisch  

mit Don Arturo
	 JZ für Rosemarie Eichler-Krebs
	� JZ für Adolf und Annamarie Huber-Meier, 

Eppenberg
Kirchenopfer: Universität Freiburg

Freitag, 6. November
Es finden keine Herz-Jesu-Freitagsgottesdienste mehr 
statt. Die vorgesehenen Jahrzeiten werden jeweils im 
kommenden Sonntagsgottesdient gehalten, diesen 
Monat am Sonntag, 8. November.

Samstag, 7. Dezember
16.30 	 Rosenkranzgebet

Freitag, 22. November
09.00	 Friedensgebet

Sonntag, 24. November – Christkönig
09.00	 Wortgottesdienst mit Käthy Hürzeler
Kirchenopfer: für den Schwerpunkt Diakonie im 
Pastoralraum

*****

Sonntag, 1. Dezember – Erster Advent
10.00	 Primizgottesdienst mit Pascal Eng
	� JZ für Ida und Alois von Arx-Jäggi,  

Hugo Jäggi-Heim 
Kirchenopfer: Universität Freiburg

Donnerstag, 5. Dezember
18.30	� Ökum. Chlausaussenden in der Kirche 

mit Käthy Hürzeler und Simon Graf

MITTEILUNGEN

Unsere Verstorbene
Am 5. November ist im Alter von 83 Jahren Frau Ma-
ria Scarpinato, verstorben. 
Möge Gott die Verstorbene aufnehmen in sein Reich 
und ihr ewigen Frieden und Freude schenken.

Frauen- und Müttergemeinschaft 
St. Elisabeth 
Am Mittwoch, 27. November, 9.30 Uhr: 

Frauengottesdienst im Pfarreiheim. Anschliessend sind 
alle – natürlich auch die Männer – herzlich zu einem 
Trunk ins Pfarreiheim eingeladen.
14.00 Uhr Adventsbasteln im Pfarrsaal – Unkostenbei-
trag 10.– zuzüglich Materialkosten (Material ist vor-
handen)

Besuche des St. Nikolaus
Am Freitag, 6. Dezember, wird auch dieses Jahr um 
17.00 Uhr der St. Nikolaus im Bischofsgewand aus der 
Kirche ausziehen und anschliessend die angemeldeten 
Familien besuchen.

Zum Missionssonntag vom 24. November 

Nach dem Gottesdienst eröffnet das «Beizli» im Pfar-
reiheim seinen Betrieb. Wir servieren Ihnen gerne 
feine hausgemachte Kürbissuppe, Würstli und feines 
Brot, Getränke, Kaffee und Kuchen. Der Pfarreirat 
freut sich auf zahlreichen Besuch.
Der Erlös ist – wie auch die Kollekte – für die Bildung 
für Ladakhs Kinder bestimmt:
Ladakh im westlichen Himalaya gehört zu den 
höchstgelegenen und trockensten bewohnten Regio-
nen der Erde. Die Hauptstadt Leh ist auf 3500 m 
ü. M. Die Provinz zählt zu den ärmsten Gegenden 
Indiens und hat rund 140'000 EinwohnerInnen. Ak-

tion Ladakh wird von einer Gruppe von Freiwilligen 
in der Schweiz geführt, welche die ladakhischen Ver-
hältnisse gut kennen. Aktion Ladakh engagiert sich 
in drei Dörfern in der Anstellung und Ausbildung von 
qualifizierten Lehrkräften für den Kindergarten, da-
mit ein guter Basisunterricht für die Kinder gewähr-
leistet ist. 
Es wird das Prinzip «Hilfe zur Selbsthilfe» angewen-
det: Sobald eine Dorfbevölkerung ihr Projekt selber 
tragen kann, zieht sich Aktion Ladakh zurück.
Anna Geisseler wird dieses Projekt im Gottesdienst 
näher vorstellen.

Kerzenziehen

Mittwoch, 27. November, 13.30 – 18.00 Uhr

Mittwoch, 27. November, 18.00 – 21.00 Uhr
für Erwachsene

Samstag, 30. November, 09.00 – 17.00 Uhr

An beiden Tagen wird heisser Punsch und Lebkuchen 
offeriert.

VORANZEIGE

Röm.-kath. Kirchgemeinde
Schönenwerd-Eppenberg-Wöschnau

EINLADUNG ZUR ORDENTLICHEN 
KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG 

(Budgetgemeinde)
vom Sonntag, 5. Januar 2020, 

im Anschluss  
an den Gottesdienst (Beginn 9.00 Uhr)

Zu dieser ordentlichen Versammlung sowie zum 
anschliessenden Apéro sind alle Stimmberechtigten 
herzlich willkommen.

Herzlich willkommen 
Pascal Eng aus Niedergösgen
Mit grosser Freude feiern wir mit Pascal Eng, der am 
16. Juni in der Kathedrale in Solothurn zum Priester 
geweiht wurde, am 1. Adventssonntag den Gottes-
dienst sowie die Jahrzeit seiner Grosseltern.

Ökum. Senioren-Mittagstisch
Am Freitag, 29. November, um 12.00 Uhr, im 
ev.-ref. Kirchgemeindehaus.

Römisch-kath. Kirchgemeinde Walterswil
Einladung zur ordentlichen

Budget-Kirchgemeindeversammlung
Mittwoch, 11. Dezember 2019 
um 20.00 Uhr in der Pfarrstube

Traktanden:
1.  Protokoll vom 24. Juni 2019
2.  Voranschlag 2020
3.  Steuerfuss 2020 22%
4.  Pfarrhaussanierung
5.  Verschiedenes

Zu dieser Budgetversammlung sind alle 
Pfarreimitglieder herzlich eingeladen.

Taufe in der Kapelle in Walterswil
Am Sonntag, 24. November, wird Diego Schenker, 
Sohn von Thomas und Sandy Schenker-Weber, durch 
die heilige Taufe in unsere Glaubensgemeinschaft auf-
genommen. Wir wünschen Diego, seinen Eltern und 
Verwandten den Segen Gottes auf dem gemeinsamen 
Weg durchs Leben.
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«Das Kloster hat eine Zukunft – die Form ist offen»
Die Freunde des Klosters Mariastein helfen mit beim Weg in die Zukunft

Bald nach der Rückkehr der Benediktiner-
mönche nach Mariastein 1971 bildete sich 
der Verein Freunde des Klosters Maria-
stein. Heute setzt er sich für die erfolgrei-
che Sicherung der Zukunft des Wallfahrts-
ortes in der Nordwestschweiz ein. Peter 
Felber (Egerkingen), seit 2010 Präsident 
des Vereins, hofft auf neue Mitglieder.

Beim Projekt Mariastein 2025 steht die Zukunft 
des Klosters auf dem Prüfstand. Sind die Freun-
de des Klosters daran beteiligt und davon betrof-
fen?

Peter Felber: Das 
Projekt ist ein Vor-
haben der Kloster-
gemeinschaft. In 
Zusammenarbeit 
mit dem Projekt-
leiter Mariano 
Tschuor will sich 
unser Verein den 
neuen Gegeben-
heiten anpassen. 

Seit unserer Gründung 1974 hat sich viel ver-
ändert. Wir sind nun aktiv, um den Erforder-
nissen der Zukunft gerecht zu werden. 

Welches Ziel steht für den Verein bei diesem Pro-
jekt im Vordergrund?
Das Kloster Mariastein ist in der Nordwest-
schweiz ein bedeutender Wallfahrtsort mit 
enormer Ausstrahlung für unzählige Men-
schen. Wir wollen, dass dieser Ort als Oase für 
Geist und Seele, Herz und Sinne auch in Zu-
kunft existiert. 

Wie sehen Sie als Vereinspräsident die Zukunft 
des Klosters?
Ich bin überzeugt von der Zukunft des Wall-
fahrtsortes. In welcher Form, wird im Projekt 
Mariastein 2025 ausgearbeitet.

Wie trägt der Verein der Freunde zum Kloster bei?
Zum einen mit ideeller Unterstützung, zum 
andern finanziell. Die Jahresbeiträge für Ein-
zelmitglieder (40 Franken), für juristische 
Personen (mindestens 70 Franken), zusätzli-
che Spenden und Legate ergeben jährliche 
Einnahmen von 110 000 bis 115 000 Franken. 
Wir setzen sie in drei Hauptbereichen ein. 
Erstens tragen wir die vollen Kosten von etwa 
65 000 Franken für die Zeitschrift «Maria-
stein». Zweitens steuern wir 10 000 bis 15 000 
Franken an die Kirchenmusik in den Gottes-
diensten von Ostern und Weihnachten bei. 
Drittens unterstützen wir den Unterhalt von 
Gebäuden, Einrichtungen und Kunstgegen-
ständen. In diesem Bereich hat der Verein in 
den vergangenen gut 40 Jahren weit über 2 
Millionen Franken einsetzen können. Die 

Liste der Projekte reicht von der Restaurie-
rung des Hochaltars über die Neugestaltung 
des Kirchenplatzes bis zur Renovation des 
Gangs zur Gnadenkapelle und zur Sanierung 
der Klostermauer.

Wie werden die Vereinsmitglieder einbezogen?
Mit der sechsmal im Jahr erscheinenden 
Zeitschrift «Mariastein», deren Redaktion von 
Pater Leonhard geleitet wird, sind sie immer 
aus erster Hand informiert. In den geraden 
Jahren führt der Verein seine ordentliche 
Versammlung durch, in den ungeraden Jah-
ren eine Orientierung in der Basilika. Abt Pe-
ter und mehrere Mönche sind dort immer 
dabei, sodass auch der direkte Kontakt mög-
lich ist. 

Woher kommen die Mitglieder? Was sind ihre 
Beweggründe, um dem Verein beizutreten?
Ein grosser Teil kommt aus dem Raum Basel 
und aus der Umgebung von Solothurn und 
Olten, weitere aus der übrigen Schweiz. Es 
sind aber auch Mitglieder aus dem Elsass und 
aus Baden-Württemberg dabei und im Vor-
stand vertreten. Zu den prominenten Ver-
einsmitgliedern gehört etwa Kardinal Kurt 
Koch. Oft sind Personen, die das erste Mal in 
Mariastein waren, von diesem Ort so beein-
druckt, dass sie dem Verein beitreten, um ihre 
Verbindung mit dem Kloster zu pflegen. 

Wie begann Ihre persönliche Beziehung zu Ma-
riastein?
Schon als Kind habe ich mit den Eltern Ma-
riastein oft besucht. Mit der katholischen 

Jungmannschaft bin ich sicher 15 oder 20 Mal 
von Egerkingen aus zu Fuss nach Mariastein 
gewandert. Das sind etwa 50 Kilometer, berg-
auf und bergab, heute schaffe ich das nicht 
mehr. Früher marschierten wir eine ganze 
Nacht durch. Der Marsch findet aber auch 
heute noch jedes Jahr Ende April vom Gäu 
aus statt. Dieses Jahr nahmen 70 Personen 
am Marsch teil, darunter waren sehr viele Ju-
gendliche. Interview: Christian von Arx

Wer sich für eine Mitgliedschaft bei den 
Freunden des Klosters Mariastein interessiert, 
findet Informationen und einen Flyer auf 
www.kloster-mariastein.ch/de/kloster/ver-
ein-der-freunde/. Der Beitritt kann via E-Mail 
an info@kloster-mariastein.ch erklärt wer-
den.

Die Fassade der Basilika wird 2020 mit finanzieller Unterstützung des Vereins der Freunde des Klos-
ters Mariastein restauriert.
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GEDENKJAHR 2021

Im Jahr 2021 gibt es in Mariastein ein wichtiges 
Datum zu feiern: 50 Jahre seit der Rückgabe 
des Klosters an die Benediktinergemeinschaft. 
Das Kloster Mariastein war 1874 während des 
Kulturkampfs durch eine Volksabstimmung im 
Kanton Solothurn aufgehoben worden, Abt und 
Konvent gingen ins Exil, zurück blieben einzel-
ne Mönche für die Betreuung der Wallfahrt. 
Nach einer erneuten Volksabstimmung 1970 
gab der Kanton Solothurn am 21. Juni 1971  
das Kloster an die Mariasteiner Mönche zurück, 
das Kloster wurde wiederhergestellt. Dieses 
Wendepunkts in der Geschichte von Mariastein 
wird das Kloster 2021 gedenken.  cva
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Sendungen aus Kirche und Gesellschaft

Wann Wo

2

Fernsehen 23.11.2019 – 06.12.2019 Radio 23.11.2019 – 06.12.2019

Schriftenlesungen

Sa, 23. November   Clemens, Detlef, Salvator
Er ist kein Gott von Toten, sondern von Lebenden
L1: 1 Makk 6,1-13
Ev: Lk 20,27-40
So, 24. November   Christkönigs-Sonntag
Jesus, denk an mich, wenn du in dein Reich kommst
L1: 2 Sam 5,1-3
L2: Kol 1,12-20
Ev: Lk 23,35b-43
Sa, 30. November   Andreas, Volkert, Kerstin
Sofort ließen sie ihre Netze liegen und folgten ihm
L1: Röm 10,9-18
Ev: Mt 4,18-22
So, 1. Dezember   1. Advents-Sonntag
Man wird den Menschensohn auf den Wolken des Him-
mels kommen sehen, mit großer Kraft und Herrlich-
keit. -Seid wachsam und haltet euch bereit!
L1: Jes 2,1-5
L2: Röm 13,11-14a
Ev: Mt 24,29-44

https://dli.institute/wp/praxis/tages-lesungen/

Franziskanische Gemeinschaft Olten

Komm und sieh!

Herzlich lädt Dich die Franziskanische Gemeinschaft 
Olten ein, unverbindlich den Weg mit Franziskus  
kennenzulernen. Das kann geschehen:

• bei den im Pfarrblatt KIRCHEheute
(Katholische Kirche Olten, Agenda) oder

• auf dem Halbjahresprogramm 
(im Schriftenstand des Kapuzinerklosters)
angezeigten Glaubensmeditationsabenden. 

Gewöhnlich am 3. Dienstag im Monat um 19:00 Uhr 
im Kapuzinerkloster Olten.

• Oder bei den besinnlichen Eucharistiefeiern am 
2. Monatsdienstag um 15.00 Uhr

Allen wünschen wir mit Franziskus Pace e Bene! – 
Frieden und alles Gute!

Samstag, 23. November
Zwischenhalt. Gedanken, Musik und 
Glockengeläut der röm.-kath. Kirche in 
Turtmann VS   >   SRF 1, 18:30
Sonntag, 24. November
Katholische Welt. Weltkongress der 
Mystik   >   BR2, 08:05
Perspektiven. Gute Gedanken, gutes 
Sagen, gutes Handeln
SRF 2 Kultur, 08:30 / WH: Do, 15:00
Radiopredigten SRF 2 Kultur ab 10:00
Volker Eschmann, röm.-kath.
Pfr. Alke de Groot, ev.-ref.

Samstag, 30. November
Zwischenhalt von der ev. ref. Kirche in 
Murgenthal AG  >   SRF 1, 18:30
Sonntag, 1. Dezember
Perspektiven.
Grosse Kirchen, grosse Last?
SRF 2 Kultur, 08:30 / WH: Do, 15:00
Ev.-ref. Gottesdienst aus dem Zürcher 
Grossmünster
SRF 2 Kultur, 10:00
Concertino.
Mozart mit Isabelle Faust
SRF 2 Kultur, 12:00

Samstag, 23. November
Fenster zum Sonntag.     SRF 1, 16:40
Heimatlose Älpler

Wort zum Sonntag.         SRF 1, 19:55
Veronika Jehle, röm.-kath.

Sonntag, 24. November
Ev.-ref. Gottesdienst.        ZDF, 09:30
Dein Wort ist meine Speise

Matinée.                           ORF2, 09:40 
Offenbachs Erzählungen

Sternstunde Religion.     SRF 1, 10:00
Die Bestatterinnen

Samstag, 30. November
Fenster zum Sonntag. 
So ein Zufall
SRF 1, 16:40 / WH: So, 08:25, SRF 2
Wort zum Sonntag.
Antje Kirchhofer, christkath.
SRF 1, 19:55
Sonntag, 1. Dezember
Röm.-kath. Gottesdienst zum 1. Advent
Warten und Feiern!   >   ZDF, 09:30
Sternstunde Religion. Ev.-ref. Gottes-
dienst aus dem Zürcher Grossmünster 
SRF 1, 10:00

TAIZÉfeiern in der St. Martinskirche Olten

Pilger-Bus-Wanderreise nach Santiago

Gedenk-Konzert in der christkath. Kirche Olten

Antoniushaus, Gärtnerstrasse 5, Solothurn

Antoniusfeier am 3. Dezember 2019 
Jeden 1. Dienstag im Monat, um 14.30 Uhr findet eine 
Andacht statt.
«Wir beten und singen mit dem hl. Antonius». 
Anschliessend besteht die Möglichkeit, bei Kaffee und 
Tee mit den Schwestern und Mitarbeitenden des 
Antoniushauses ins Gespräch zu kommen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Konzert in der röm.-kath. Kirche Dulliken

Am 24. November 2019 «Sunntigskafi» in der 
Cafeteria Antoniushaus 14.00 bis 17.00 Uhr 
Möchten Sie gerne mit jemandem ins Gespräch kom-
men? Bei Kaffee und Kuchen ist dies möglich. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig.
Immer am letzten Sonntag des Monats freut sich unser 
«Kafiteam» auf Ihren Besuch!

«D ZYT ISCH DO...»
zum 150. Geburtstag von Casimir Meister
Samstag, 23. November 2019, 20.00 Uhr in der 
Christkatholischen Stadtkirche Olten
Der Projektchor «Die Meister-Singer» unter der Lei-
tung von Thomas A. Friedrich bietet einen Streifzug 
durch das Schaffen des Solothurner Komponisten 
Casimir Meister (1869 - 1941)
Der Eintritt ist frei (Kollekte)

Spielgemeinschaft der Musikgesellschaft
Dulliken - Starrkirch-Wil konzertiert!
Sonntag, 24. November 2019, 17.00 Uhr 
in der röm.-kath. Kirche Dulliken
Es sind alle Freunde und Gönner recht herzlich einge-
laden. Mit diesem traditionellen Konzert für die Be-
völkerung möchten die Musikantinnen und Musikan-
ten einen musikalischen Besuch abstatten.
Anschliessend wird ein Umdrunk zum gemütlichen 
Beisammensein vor oder in der Kirche offeriert.

www.mgdulliken.ch

TAIZÉfeiern jeden letzten Donnerstag im Monat, in der 
St. Martinskirche Olten um 18.00 Uhr mit anschliessen-
dem Umtrunk. 
Nächste Feier:   Donnerstag, 28. November 2019

Begleitet durch Bruder Josef Bründler
Bus-Wandern auf dem Jakobsweg. Wir freuen uns sehr, 
dass Bruder Josef Bründler zusammen mit Christian 
Steck (Chauffeur) und Carlos Schöttler (Wanderleiter) 
die Reise nach Santiago de Compostela vom 
1. – 13. Mai 2020 begleiten wird. Erleben Sie viele 
unvergessliche Momente auf dem Camino francés.
Die Wanderstrecken können individuell gekürzt oder 
verlängert werden (Umsteigen auf den Bus). Falls Sie 
Fragen haben, geben wir Ihnen gerne Auskunft.
Verlangen Sie das Detailreiseprogramm bei 
Born Reisen AG, Telefon 062 296 12 61 oder über 
info@born-reisen.ch. Wir freuen uns auf Sie.

Seit 25 Jahren sind wir mit der Buchhandlung 
Klosterplatz unterwegs. Auf dieses Jubiläum 
möchten wir mit Ihnen  am
Samstag, 30. November 2019 anstossen. 
Geniessen Sie bei einem feinen Apéro Ihre Ein-
käufe und Ihr Sein bei uns!

Auf das ganze Sortiment erhalten Sie an diesem 
Tag 10 % Rabatt.

Unterwegs: Im Februar 2020 werden wir den 
Standort unserer Buchhandlung wechseln: Wir 
ziehen weiter an den Munzingerplatz 2, Olten 
(ehemals Leder Studer/Zimmermann, neben 
Hübelischulhaus).

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Anita und Christian Meyer und Team 
Hauptgasse 6, 4600 Olten
062 212 27 39 www.buchklosterplatz.ch

Eintritt 

frei 
(Kollekte)

1. Dezember 2019 
17.00 Uhr Pfarrkirche Kappel 

Zwischenspiel mit dem Blockflötenensemble Fulenbacher-Spatzen 
unter der Leitung von Barbara Zamarian

8. Dezember  2019 
17.00 Uhr Schlosskirche Niedergösgen 

Intermezzo mit Miguel Ohara Motta (14), Gesang, 
begleitet von Agileu Motta auf der Laute und Romantischen Gitarre

Adventsklänge 

Musikalische Gesamtleitung Jasmine Asatryan

a [ k a p p e l ] a 
      Männerchor Kappel

Johanna & Kurt 
Baumgartner 

Kappel eug  
Hydro

eug  
Aarestrom 

eug  
ecoMix

Park-Garage Härtsch AG
4613 Rickenbach 

062 209 61 61
www.garage-haertsch.ch

UNTERWEGS


